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Der ruffirdîjapanifdie Krieg.
Präfident lioubet

empfängt am Dienstag die Mitglieder der Untersuchen gs-
kommission für den Hüller Zwischenfall . Die Herren besu¬
chen sodann den Minister des Auswärtigen Delcasss und
wählen im Ministerium dm fünften Schiedsrichter , wozu
eine Sitzung genügen dürste . Die Wahl fällt , wie mau
glaubt, auf den österreichischen Admiral Spaun.

Außer dem russischen Vizeadmiral Kasnakow haben sich
noch Baron Laube , Schtenger und Mandelstamm , die eben¬
falls in die Kommission zur Untersuchung der Hull -Affaice
gewählt sind, sowie vier Marine -Offiziere , die Zeugen des
Vorfalls waren , Klado , Ott , Ellis und Schramtschenko , nach
Karts begeben.

Sckikksrulammenltotz.
Nach einer Lloydmeldung aus Most vom 16. Dezember

stieß der japanische Lransportdampfer „Manshu Maru " mit
dem Hospitalschiff „Rohill Maru " bei Shimonoseki zusam¬
men, wobei beide Schiffe Beschädigungen erlitten . Das
Hofpitalschiffwurde auf den Sttand gesetzt und die Kranken
an Land geschafft.

Das japanifche Abgeordnetenhaus
genehmigte fast einstimmig das Budget in der reviditten
Form.

Port Arthur,
Japanischen Nachrichten zufolge, die von der Port Ar¬

thur belagernden Armee eingetroffen sind , wurde die „Se¬
wastopol" zehnmal von Torpedos mit voll ein Erfolg getrof-
sin. Sie liegt jetzt auf Grund und ist augenscheinlich voll¬
ständig unbrauchbar.

In einem ausführlichen Telegramm vom 28 . November
Meldet General Stössel Einzelheiten über den letzten Angriff.
Am 26. und 27. November warm die blutigsten Tage
M Kampf um Pott Arthur . In der Stacht zum 26. Novem¬
ber begann der Angriff gegen den linken Flügel von der
Ebenbucht her . Die Japaner wurden jedoch mit schweren
Verlusten zurückgeschlagen. Ebenso ihr Angriff auf den Pa-
Mtschan. und den hohen Berg . Am 26. November begannen
Me Beschießung und heftige Angriffe gegen die Befestigungen
ber Nord- und Ostfront und die vordersten Schanzen . Zwei»
Mal wurden die Schanzen genommen und wieder zurücker-
>̂ tt . In der Nacht zum 27. November vetttteben wir die
Japaner endgültig mit dem Bajonett . Da die Japaner auf

f a£ äen  ^ ron * keinen Erfolg hatten , eröffneten sie ein hef.
lges Feuer gegen die innere Festting , das bis gegen 5 Uhr
wrgens am 27. November unterhalten wurde . Vom 27.
ovember an beschießt uns der Feind unaufhörlich sehr hef-
8 und stürmt mit bedeutenden Kräften den hohen Berg.

^her wurden alle Sturmangttsfe zurückgeschlagen.

Kleines Feuilleton.
ber ?0,000 Mark für ein Buch. Vor einigen Tagen erstand
in fi k nte  frankfurter Antiquar Baer bei einer Versteigerung
i,«ü"??don den Codex psalmorum von Fust und Schösser aus
^ A°hre 1459 für 4000 Pfund , also 86 000 Mark . Der Codex
^ueht aus 36 in großen gothischen Lettern gedruckten Perga-

snwiattern. Von diesem Buche sind einer allgemeinen An-
sJtn, e- zufolge überhaupt nur 20 Exemplare auf Kosten des
" " thmrserklosters Sankt Jakob bei Mainz gedruckt worden,
b *11. wird untergeben, und zwar in nächster Zeit mit
bn+ J ?? i 8 von sieben Pteilen ". Diesis fürchterlich« Ereigniß
der » 2tg. ein früher in Memel ansässiger Sektirer,

Feuetthal in der Schweiz stammt, feinen Anhängern
Auf diesen Unsinn hin haben mehrere Arbeiterfambb̂ aphezeit.

,3 ; die nach dem jüngsten Erdbeben Angst bekommen hatten,
ug verlassen und ihrm Propheten nach Feuerthal begleitet,

litt ml 1 auf bcr Ozeanfahrt . Der Dampfer „Kaiser Wilhelm
Eti+r, har vorige Woche in Newyork eintraf , hatte, wi:
^ " harlt wird, auf seiner Nelle die schlimmste Fahrt dnrchzu--jtyßfL . u« | «neue rnt m/ummi»
ftbtttt ' « n  la erlebt hat. Er mußte unaufhörlich gegen
Damm ft^ sistürme kämpfen. Am 10. Dezember gerieth der
78 n einen Wirbelsturm , der eine Windstärke von über
»T ?^ttschen Meilen in der Stunde harte. Am nächsten Tage
Üirttt s von einem gleich schweren Wirbelsturm erfaßt.
Ci- si r Fahrgästen der zweiten Kajüte brach eine Panik aus.
haß ^ lue  und beteten. Der Wind war so stark,
durde ^ uuipfer mehrere Male um seine eigene Achse gedreht
Axjr. und dem Steuer nicht gehorchte. Während der ganzen
Osfsti-!? der Kapitän nur eine einzige Nacht. Er und seine
Dawi2! völlig erschöpft in Newyork an . Auch der

^ „Moltke" hatte schwere Stürnie zu bestehen. Am 11.durd,

Wie General Stössel in einem Telegramm vom 2. De¬
zember dem Zaren weiter meldet , wurde der 12tägige Sturm
auf die Festung in der Nacht zum 2. Dezember endgültig zu¬
rückgeschlagen. General Stössel erklärt , es sei bis jetzt der
heftig st eSturm  gewesen . Um die Abweisung des An.
griffs haben sich besonders die Generale Kondmtenko , Nikititt
und Gorbatowski verdient gemacht . Die Japaner sollen nach
den Aussagen von Gefangenen und Chinesen nicht weniger
als 20 000 Mann verloren haben . — General Stössel meldet
unterm 6. Dezember : Im Kampf um den hohen Berg , d n
die Japaner , nachdem wir im Laufe des Tages drei Angriffe
abgeschlagen hatten , am Abend des 6 . Dezember nahmen,
wurde der Inspektor der Hospitäler , General ZerpitM und
Oberstleutnant Butusow verwundet . — Ein drittes Tele-
granmi des Generals Stössel vom 10. Dezember meldet , daß
die im Hafen liegenden Schiffe durch llzöllige Bomben der
Japaner litten . General Zerpftski sei seinen Wunden er¬
legen.

Das dritte Eefchwader-
Mit der Ausrüstung und Leitung des dritten russischen

Geschwaders wurde der Kommandant der Flotte der Häfen
des baltischen Meeres , Bivilew , betraut . Er reiste gestern
Abend nach Libau ab.

Wir erhalten ferner folgende Telegramme : '
Weiterer Bericht Stöffels.

Petersburg , 18. Dezember . Wie General Stössel dem
Kaiser unterm 25. November meldet , griffen die Japaner
am 20. November nach verstärktem Bombardement eines
von den Fotts an der Nordostfront an , wurden aber zurück¬
geschlagen. Vom 21. bis 23. November bombendiraten sie
die Forts heftig und überschritten ttotz großer Verluste die
Gräben zweier Fotts der Nordostfront . Am Abend des 23.
Noember griffen die Japaner , nachdem sie ihr Feuer ver¬
stärkt hatten , einige Befestigungen dieser Front an und be¬
mächtigten sich eines Theils der Schanzen , wurden aber nach
heftigem Bajonettkampf niedergemacht . Um 12 Uhr Nachts
erneuerten die Japaner ihren Sturm , besetzten einen Theü
der Schanzen , wurden jedoch durch Bajonette wiederum nie-
dergemacht . Um 2 Uhr Morgens des folgenden Tages war
der Kampf beendet . Die Truppen konnten sich cm die Aus¬
besserung der durch das Bombardement cmgettchtcten Be¬
schädigungen machen . Alles : st inunferenHänden
geblieben,  Unsere Verluste sind gettng . Die Japaner
haben vom 20. bis zum 24 . November mehr als 2000 Mann
verloren . — Stadt und Hafen werden täglich beschossen,
Ein Theil der Gebäude ist zerstört ; der Hafen hat gelitten^
Die Stimmung der Garnison ist ausgezeichnet.

Die Kämpfe um den 203 IUefer-ßügel.
Tschif «, 18. Dezember . (Reuter .) Major Mizzen.

d o r f f, der an den Kämpfen um den 203 Meter -Hügel thell-

netn o ,fra bon  einem Wirbelsturm 30 englische Meilen aus sei-
Lerill̂ ^ trieben, wobei vier der vorderen Ventilatoren weg.

winden»

Die Geheimnisse des Wöchnerinneimiyls . Man meldet uns
aus Vervier , 18. Dezember : Auf Grund ron Informationen aus
Aachen verhaftete die Behörde die Frau Emma Stranz von Schö¬
ning, welche in Bervier ein Asyl für Wöchnerinnen inne hatte
Die Frau ist im Jahre 1862 in Berlin geboren und leitete von
ihrem Gatten getrennt mit zwei Töchtern ihres ersten Mannes
das Asyl. Von den Behörden vernommen , vermochte sie zuerst
von dem geheimnißvollen Leichenfunde bei Ensival nichts zu wis¬
sen, räumte aber später ein, hiervon Kenntniß zu haben. Dage-
gen bestreitet sie, daß der Tod infolge Verbrechens gegen das
keimende Leben erfolgt sei. Sie behaupnt , die bttreffende Leiche
sei die einer Frau Wintgens aus Zülpich, welche von ihrem
Gatten getrennt lebte und Beziehungen zu ihrem Schwager , ei.
nem Kaufmann Stlivel , in Vervier wohnhaft, hatte und welch«
in Pension zu ihr gekommen war . Sie soll bei ihr eines natür.
lichen Todes gestorben sein, wovon ihr Geliebter Stlivel sofort
informirt wurde . Dieser sei daun unt einem Korbe angekommen
und habe die Leiche nach dem Orte gebracht, wo sie aufgcfunden
worden sei. Eine der beiden Töchter vrr Frau soll sich bereit
erklätt haben, den Korb mit zu tragen . Frau Stranz und ihre
Töchter wurden sofort in Haft genommen

Das parfümirie Auto. In „guten Geruch" beim Publikum
wollen sich letzt die Automobilisten bringen . Ein französischer
Chemiker schlägt, wie der „Motorwagen " meldtt , allen Ernstes
vor, da eine vollkommene Verbrennung der Abgase nur durch
einen besonderen Apparat erzielt werden könnte, den Übeln Ge-
rnch zu maskiren, das heißt zu parfümieren . Er empfiehlt dazu
Nittobenzin , das einen „durchdringenden Geruch nach bitteren
Mandeln " hmterließe , „also einen Geruch, der sicher viel ange-
nehmet ist als der des normalen Auspusis " . In Paris sind der-
attige Parfümirumgsversuche bereits mit bestem Erfolge durch-
gefühtt worden : man hat dort dem Motorbrennstoff fünf bis
zwanzig Prozent Nitrobenzin zugesetzt. Billig ist das neue
„Molorparfüm " nicht; der Centner Nitrobenzin soll etwa 45 Ä
kosten. — Im Vorjahr haben wir an biefer Stelle auch einmal

nahm , ist gestern hier eingettoffen . Er berichtet : Dieser
Kampf war der heftigste und blutigste  bisher in die¬
sem Kriege . Die Japaner erlitten ungeheure Verluste ; sie
fielen kompagnieweise , stürmten aber immer wieder , um den
Gipfel zu nehmen . Schließlich wurden sie durch das Feuer
der .anderen Fotts genöthigt , sich zurückzuziehen . Dann
aber stürmten sie zum zweiten und dritten Male , Ihr Fah-
nenträger wurde getötet , ebenso 8 andere Japaner , welche
nacheinander die Fahne ergriffen hatten . Beim dritten An¬
sturm steckten die Japaner in der Nähe an gehäuftes Holz und
Kohlen in Brand . Der Wind trug die Flamme und den
Rauch gegen die Russen , welche gezwungen waren , sich zurück-
zuzichm . Major Mizzendorff berichtet ferner , in Port Ar¬
thur sei alles rrchig . Die Garnison erwattet in 10 Tagen die
Ankunft des baltischen Geschwaders.

Von der Baihaf-Bahn.
Schadrinsk , 19. Dezember . (Rufs . Telegr .-Ag .) Aus

Urge wird berichtet : Als tvandernde Lamas verkleidete Ja¬
paner suchen dort nomadistrende Dschigiten zur Zerstörung
der Baikalbahn und zur Sprengung der Eisbrecher auf dem
Baikalsee anzuwerben . Wie verlautet , gehen die Dschigiten
wegen ihres Handels und der Freundschaft mit den Russen
auf die Vorschläge der Japner nicht ein.

* * *

Ein bedauernswertstes Opfer des Krieges.
Die ganze Welt verfolgt gespannt die Ereignisse in Ost-

asien . Täglich wird von den einzelnen Truppenbewegungen

das Parfümiren empfohlen. Aber als — Aprilscherz. So än¬
dern sich die Zeiten.

Ein seltsame Kindtsunterschiebung beschäftigt die Gerichte
von Neapel . Aus Rom schreibt man darüber : Giuseppe Zam»
martino , ein geachteter Geschäftsmann in Neapel, ernähtte seine
Mutter Elisabeth und seine beiden Schwestern Anna und Assun.
ta. Alle vier lebten jahrelang in glücklichstem Zusammensein,
bis eines Tages eine böse Tante das Herz Giuseppes der Fa¬
milie entfremdete, indem sie ihm erzählte, Frau Elisabeth sei
gar nicht seine Mutter und Zammartino nicht sein Vater , son¬
dern ein gewisser Paolo dOrsi , der mit Elisabeth und deren
beiden Schwestern Theresa und Christina ein Liebesverhältniß
unterhalten hatte, das bei Elisabeth und Chttstina nicht ohne
Folgen geblieben war . Um die Ehre der Schwestern zu retten,
heckte Paolo dOrsi einen merkwürdigen Plan aus . Er fand
für Elisabeth einen Mann , der sie heirathete und das Kind, daS
wenige Monate später zur Welt kam, beseittgte, um es durch den
inzwischen ebenfalls geborenen Knaben der Chttstina zu ersetzen.
Diese Operation der Unterschiebung kostete dOrsi 10 000 Fran¬
ken. Als Giuseppe die schauerliche Geschichte seiner Gebutt ge-
hött hatte, sagte er sich von Frau Elisabtth und ihren Töchtern
los, die sich seitdem als Näherinnen durchschlagen, und setzte
das Gettcht von den mystettösen Vorgängen in Kenntniß. Dieses
schttnt aber der verräthettschen Tante und ttnem ganzen Klüngel
von Verwandten , die deren Aussagen unterstützen, wenig Glau¬
ben zu schenken, nachdem sich unzwttdentig herausgestellt hat,
daß Fräulein Christina , die inzwischen einen hochangesehenen
Kaufmann geheirathet hatte , nie Mutter war . Die böse Tante
scheint also auf die Leichtgläubigkeit des Neffen spekulitt zu ha.
ben, um einem Rachegefühl gegen Frau Elisabeth zu genügen
oder den Neffen und sein Vermögen für sich auszunutzen. Der
Prozeß , der eingeleittt ist, wird wohl bald in diese höchst unklare
und unsaubere Angelegenheit die nöthige Aufklärung bringen.
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berichtet . Man hört von entsetzlichen Verlusten bei Port Ar¬
thur , den Kämpfen bei Liaujang und am Schaho . Das he¬
roische Wirken des Rochen Kreuzes aber übersieht man . Und
doch ist der Heldenmuth der barmherzigen Samariter dem¬
jenigen der Truppen gleichzustellen . Wir finden sie in den
vordersten Rechen der Kämpfenden , und ihre Thätigkeit bci
den zerschossenen Soldaten ist wahrhaft schwerer als der An¬
griff auf den Feind in offener Schlacht . Ludmilla Jako-
wenko , deren Bild wir heute veröffentlichen , ist bei ihrer auf¬
opfernden Thätigkeit von einem herben Geschick betroffen
worden : Sie hat bei ihrer Wirkung als barmherzige Schwe¬
ster in der Schlacht bei Liaujang beide Beine durch Granat¬
schüsse verloren . Ein schweres Opfer für ihre Menschenliebe!
Es ist geradezu eine Pflicht , von solchen Personen , welche in
chrer stillen , bescheidenen Thätigkeit oft Uebermenschliches lei¬
sten , zu berichten.

Wiesbaden den 19, Dezcmnr.
Keine IHiftelmeerfciftrf des Keilers.

Die vor Kurzem durch die Blätter gegangene Angabe,
der Kaiser habe für Ende März eine Miüelmeerfahrt in Aus¬
sicht genommen und die Kaiserin werde ihren Gemahl auf
dieser Fahtt begleiten , stellt die Nordd . Allg . Ztg . dahin rich.
tig , daß nach den bisherigen Dispositionen eine solche Fahrt
nicht in Aussicht genomnien sei.

Militärilcstes.
Gutem Vernehmen nach sollen demnächst die Offiziere

der Kavallerie der einzelnen Armeeinspektionen am Orte der
Jnspektton ihre Ausbildung erhalten und sodann die besten
dieser Offiziere in eine neu zu gründende Reit -Zentrale be¬
hufs Ausblldung von Reitlehrern kommandirt werden . Han¬
nover soll nicht Sitz dieser neuen Rest -Zentrale werden . Statt
dessen soll Berlin das neue Institut erhalten.

Zum Cod des Fürtten Radziwill.
Im Laufe des Samstags sind zahlreiche Trauerkundgeb¬

ungen im Palais des Fürsten Radziwill am Pariser Platz zu
Berlin eingelaufen . Schon Vormittags traf eine Depesche
des Kaisers ein . Die Kaiserin und der Großherzog von Ba-

Fürlt Hnfon Radziwill.
den , Reichskanzler Graf Bülow sowie sämmtliche Mnister
und zahlreiche hohe Staatsbeamte undMilitärs sandten eben¬
falls Kondolenz-Depeschen.

Fürst Radziwill war ein Abkömmling jenes alten ur¬
sprünglich litüuischen Bojarengeschlechtes , das mit den Ho-
henzollern mehrfach in verwandtschaftliche Verbindung ze¬
tteten ist. Sein Vater war der 1870 verswrbene Fürst Wil¬
helm , seine Großmutter die Prinzessin Luise von Preußen,
eine Schwester des 1806 bei Saatfeld gefallenen genialen
Prinzen Louis Ferdinand . Fürst Radziwill war 1852 mit
19 Jahren in das damalige Garde -Artillerie -Regiment einge-
■treten . Die Feldzüge 1864 und 1866 machte er als Haupt¬
mann im Generalstabe des Gardekorps mit . Im Septem¬
ber 1866 wurde er zum Flügeladjutanten ernannt , und seit¬
dem ist er bis zum Tode Kaiser Wilhelms I . in dessen per¬
sönlicher Umgebung verblieben . Im Juli 1870 war er es,
dem in E m s die Ausgabe zufiel , die Zudringlichkeit ds
stanzösischen Botschafter Grafen Benedetti abzuweisen . Am
27. Juli 1888 wurde er auf sein Ansuchen zur Disposition ge.
stellt , aber unttr den Generaladjutanten weiland Kaiser Will-
Helms I . weitergeführt.

Deutfdi.Südweffafrika.
Nach einem Telegramm aus Windhuk sind an Typhus

gestorben : Rester Paul Sangkuhl , geboren den 5. April 1883
zu Silbitz , stüher Feldartillerieregiment Nr . 21, am 8. De¬
zember im Lazarett von Epukiro ; Sanitätsunteroffizier Wil¬
helm Müller , geboren den 4 . Februar 1880 zu Kuelz , früher
Feldartillerieregiment Nr . 2, am 8. Dezember im Lazarett
von Epukiro ; Reiter Karl Schultz, geboren den 3. September
1882 zu Ballwitz , früher Eisenbahnregiment Nr . 3, am 13.
Dezember im Lazarett zu Swakoprnund und Mllitärkranken.
Wärter Josef Derheld , geboren den 29. August 1881 zu Lodz,
stüher Garnisonlazarett in Ratibor , am 14. Dezember im La-
zarett in Otjimbindo . An Skorbut gestorben : Reiter Karl
Walter Loeck, geboren den 26. Juli 1880 zu Kvlberg , früher
Grenadierregiment zu Pferde Nr . 3, am 14. Dezember im
Lazarett Karibik.

Ein Telegramm ^aus Windhuk meldet ferner : Im Pa-
ttouillengefecht bei Swartwater am 2. Dezember vermißt:
Sergeant Wilhelm Hermann , geb. am 3. August 1875 zu Ka-
Jt e l , früher Infanterieregiment Nr . 112 ; Reiter Otw Stob.

be, geboren am 29. März 1888 in Neudorf , früher Jnsante-
rie -Regiment Nr . 151 ; Reiter Julius Schwaransky , geb. am
24 . September 1880 in Wittmund , früher Dragonerregiment
Nr . 19. — Gefreiter Max Fischer , geb. am 16. Dezember 1882
in Schweidnitz , früher Feldartillerieregiment Nr . 57 wurde
infolge Unvorsichtigkeit eines Kameraden durch einen Schutz
in die rechte Achselhöhle verwundet.

Oie ungarische Krifis.
Nach den Dispositionen des Grafen Tisza wird das

ungarische Abgeordnetenhaus heute , Montag , seine letzte Sitz¬
ung halten und sodann vertagt werden . Am 5. Januar er¬
folgt die Auflösung des Hauses und die soforttge Ausfchreib-
ung der Neuwahlen . Der erste Wahltag soll am 26 . Januar
sein, der letzte am 5. Februar . Der neue Reichstag ttttt am
15. Februar zusammen.

Oer Ood Syuefons.
Die gerichtlichen Sachverständigen haben sich in ihrem

Gutachtm über die Ursache des Todes Syvetons dahin aus¬
gesprochen, daß Syveton nicht in seinem Arbeitszimmer , son¬
dern in dem daneben liegenden Badevaum sich selbst getötet
habe . Erst nach dem Einttitt des Todes hätten ihn andere
in das Arbeitszimmer gebracht und dort aus den Fußboden
gelegt , um einen Unfall wahrscheinlicher zu machen . Bei
diesem Transport habe Syveton vermuchlich auch die Stirn¬
wunde erhalten , indem man mit der Leiche vielleicht an eine
Tischecke gestoßen sei, jedenfalls sei die Wunde erst nach dem
Tode entstanden . Wenn die Sachverständigen recht haben in
ihrem Gutachten , so muß Frau Syveton , die über die Ursache
des Todes sich ganz anders geäußert hat , die Unwahrheit ge¬
faßt haben.

Der „ Matin " berichtet : Frau Syveton habe bei ihrem
fünfstündigen Verhör am Samstag dem Untersuchungsrich¬
ter Bourquard bestätigt , daß chr Gatte thatsächlich Selbst-
mord begangen habe . Nach den furchtbaren Enthüllungen
ihrer Tochter und ihres Schwiegersohnes Menard habe sie
ihrem Gatten erklärt : Ich will nicht länger mit Dir leben,
Du mußt verschwinden und Du darfst Dich niemals mehr
wieder vor mir oder meiner Tochter erblicken lassen . Syve¬
ton habe darauf beschlossen, zu sterben . Er habe sich in sei¬
nem Arbeitszimmer vor dem Gasofen niedergelegt und fei¬
nen Kopf dicht vor die Röhre gehalten und das Gas in vol¬
len Zügen eingeathmet . Als Frau Syveton ' wieder in das
Arbeitszimmer eingetreten sei, habe sie chren Mann tot auf¬
gefunden . Syvetons Gesicht sei von Ruß geschwärzt gewe¬
sen. Frau Syveton habe ihrem Gatten das Gesicht abge¬
waschen und mit Hilfe der Hauspförtnerin alle Anzeichen be.
seitigt , durch die ein Selbstmord hätte festgestellt werden
können . Frau Syveton habe auch dem Untersuchungsrichter
Boucquard eingestanden , daß sie die bekannten Zeitungen sel¬
ber in das Kaminrohr hineingesteckt habe , um an einen Un¬
fall glauben zu machen . — Trotz alledem erklärt Rochefort im
„Jntransigeant " , er besitze Beweise dafür , daß Syveton aus
Befehl der stanzösischen Regierung ums Leben gebracht wor¬
den sei. Die Regierung habe auch durch Frau Syveton,
der mit Verhaftung gedroht worden fei , bei dem nationalisti.
scheu Deputitten Guyot de Villeneuve Schritte unternehmen
lassen , damit dieser die Veröffentlichung der Auskunftszettel
endgültig einstelle . Guyot de Villeneuve habe dies abge¬
lehnt.

Oie orientalischen wirren.
Die Pforte antwortete auf die Mittheilung der Botschafter

der Ententemächte vom 12. Dezember bezüglich der Vermehr¬
ung der Zahl der fremden Offiziere für die mazedonische
Gendarmerie abermals ablehnend.

Oie Sälirung in Ruhland.
Man meldet uns aus Moskau, . 18. Dezember : Heute

Vormittag sammelte sich in einer Hauptstraße eine etwa 3000
Personen zählende , hauptsächlich aus Studenten und Stu¬
dentinnen bestehende Menge unter Absingen revoluttonärer
Lieder an . Die Aufforderung der Polizei , auseinanderzuge¬
hen , wurde nicht befolgt . Die Menge bedrohte die Polizei,
worauf diese einige blinde Revolveffchüsse abgab . Da die I
Menge weiterlärmte , wurde sie Von der Polizei mit der
blanken Waffe und von Kosakenabtheilungcn mit Nagoicken
auseinandergetrieben . Sie begaben sich dann , weiter lär¬
mend , in die Nebenstraßen . Das Publikum verhielt sich ge¬
gen die Demonstranten feindlich.

Hus der Umgegend.
X Kloppenheim, 20. Dezember. Am zweiten Weihnachts-

tage wird der Gesangverein Concordia  sein diesjähriges
Konzert veranstalten . Genannter Verein steht jetzt fast ein
Jahr unter der umsichtigen Leitung des Herrn Lehrers Zeh aus
Bierstadt und hat in diesem Jahre in Bierstadt unter sieben
Vereinen den 1. Preis und den 2. Ehrenpreis erhalten.

X Bierstadt , 18. Dezember . Der in diesem Jahre auf dem
Gesangwettstreit zu Gießen unter starker Konkurrenz mit dem
ersten Preise und Ehrenpreise ausgezeichnete „Männerge-
sangverein"  wird am zweiten Wcihnachtstage im Saale
„zur Rose" ein größeres Konzert veranstalten . Eine Anzahl
neuerer größerer Chöre, sowie die 3 Preischöre werden nebst
einigen Volksliedern zum Vorttag gelangen. Von der Arran-
girung einer Verloosuug wird abgesehen. Der Verein , welcher
über ein sehr gutes Stimmenmoterial ver'ügt, steht unter der be¬
währten Leitung des Herrn Musiklehrers Kühl aus Wiesbaden.
— llmi das Interesse für die Anlage einer elektrischen
Bahnverbindung  nach unserem Orte nicht ganz einschlä-
fern zu lassen, hat die Gemeindevertretung in ihrer letzten Sitz - '
ung eine neungliedrige Commission gewühlt, welche in dieser
Angelegenheit mit den maßgebenden Persönlichkeiten und Kör.
perschaftcn Wiesbadens stets Fühlung nehmen soll.

ne. Erbenheim , 17. Dezember . Bei der Hierselbst stattgehab-
ten Güterverstei 'gerung  des Herrn Georg August Rei-
nemer von Nordenstadt blieben Letztbictende auf Acker „Boden"

21,12 Ar Landwirts , Heinrich Stein mit 2505 JL, Acker „Grasig
Weg" 14,97 Ar Milchhändler Georg Hbch mit 1450 JL, Acker
„Platte " 12,59 Ar Gastwirrh Heinrich Merten mit 1000i
Acker „Hintere Krautgärten " 2,53 Ar Taglöhner August Reim,
mer mit 250 JL, Acker „Sumpflache " 14,56 Ar Milchhändl^
Ludwig Wintermeyer mit 1625 JL, Acker „Seele " 17,42 A.
Milchhändlcr Philipp Baum mit 1925.« . Acker „Spieß"
Ar Landwirth Georg Peter Reiuemer mit 760 JL, Acker „Pfljsi
weg" 25,24 Ar Milchhändler Ludwig Wilhelm Stein mit 215gj
Acker „Kapelle" 10,99 Ar Landwirth Heinrich Konrad Born mit
800 JL, Acker „Herzen " 31,14 Ar Milchhändler Heinrich Drehle-
mit 3825 JL, Acker „Platte " 30,13 Ar Landwirth Wilhelm Stei.
ger mit 2570 JL, Acker „Klarier " 10,11 Ar Spenglermeister SW
Reinemer mit 1640 JL, Acker „Mittelvfad " 32 Ar Landwirt
Karl Weiershäuser mit 3631 JL, Acker „Käßmühle ' 12,60 Ar
Heinttch Konrad Born mit 1200 JL, Acker „Scharr " 24,77 Ar
Landwirth Wilhelm Schaab mit 2750 JL und Acker „Krautgär.
ten" 2,25 Ar Bürgermeister Theodor Merten mit 450 JL — sjjjj
der hier stattgchabten größeren militärischen Uebung verun-
glückte  ein Soldat des 117. Infanterie -Regiments . Derselbe
wurde von Igstadt aus per Bahn in seine Garnison gebracht

k. Biebrich . 19. Dezember . Gestern Nachmittag 5 Uhr fand
im Saale des Diakonissenheims die Weihnachtsfeier  für
die armen Kinder der evang. Gemeinde statt. Der überaus
zahlreiche Besuch bewies, daß die ausübende Barmherzigkeit und
Nächstenliebe noch nicht ausgestorben ist. Nach einigen Dell»,
mationen und Gesängen der Kinder ttchtete Herr Pfarrer Dr
Gerbert einige herzliche Worte an die Versammlung . Tstit best
gemeinsam gesungenen Siebe :„O Tannenbaum " und Gebet
schloß die erhebende Feier . — Heute Vormittag brach in einen,
Hause der Brunnengasse ein Zimmerbrand  aus , wobei
zwei Betten verbranmen.

* Hochheim. 18. Dezember . Vorgestern verstarb  im Alter
von 49 Jahren , der am Amtsgericht hier ihätige Amtsgerichtsrath
Freiherr Carl v. R e i n e ck, im Vaterländischen Frauenverein
in Frankfurt , infolge eines Darmleiden ?, von Reineck war seit
längerer Zeit leidend und unterzog sich im Vaterländischen
Frcmenverein einer Operation,  die er nicht überstanden
hat.

st. Eltville , 18. Dezember . Gestern Abend hielt der Bür-
g erverein  in der hiesigen Turnhalle eine Hauptversammlung
ab. Der Verein ist über 120 Mitglieder stark, umfaßt die verschie-
densten Berufsarten und verfügt über eine bedeutende Steuer-
kraft. Jnbezug der Errichtung einer photochemischen und einer
Lackfabrik hat der Verein vorläufig nichts erreichen können; je¬
doch scheint in dieser Sache noch nicht das letzte TZört gesprochen
zu sein, da auf Anregung des Vereins von berufener Seite Zeug¬
nisse eingelaufen sind, daß schädliche Wirkungen an der Pflanzen-
Welt nicht wahrgenommen worden und Klagen über Belästigun.
gen von keiner Seite erhoben worden seien. Die betreffenden
Schriftstücke werden demnächst der Oeffentlichkeit übergeben. Die
Anregung zur Errichtung einer elektrischen Lampe beim alten
Friedhof wird erneuert werden. Da Herr Boege sein Amt als
Schriftführer niedergelegt und aus dem Vorstand ausgeschieden
ist, so wurde Herr Bauunternehmer Kremer als Schriftführer
gewählt und der Vorstand durch die Wahl des Herrn Pflaster-
meister Fleschner ergänzt . Es wurde nun ein vom Pflastermeister
Fleschner ausgearbeiteter Entwuff über das Submissionswesen
für die Stadt Eltville von derVersammlung einstimmig angenom»
men.Ebenso gelangte eine vom HerrnAnwalt Lang ausgearbeitete
Geschäftsordnung zur Annahme. Es wurde getadelt, daß das
Redüffnißhäuschcn in der Schwalbacherstraße als Plakateplah
benutzt werde. Man wies auch auf eine Vermehrung der An¬
stalten hin, namentlich sei eine solche aus dem neuen Friedhöfe
dringend nöthig. Als ein Mitglied den Vorstand ersuchte, ge¬
eignete Schritte zu thun . daß die Zeit zur Annahme von Depe¬
schen am Abend verlängert werde, wurde von einem anwesenden
Postbeamten geantwortet , daß schon seit einiger Zeit an Weck¬
tagen Nachts bis 1 Uhr und an Sonntagen bis 10 Uhr Depe¬
schen angenommen würden . Sodann wurde der Vorstand W
auftragt , bei der Eisenbahndirektion vorstellig zu werden, daß
in der Taunusstraße eine Unter - oder Oberführung der Bahn
zustande komme, da die Verkehrsstörung sehr nachtheilig an Ke-
ser frequenten Sttaße wirke. Auch die Erwirkung zum Halten
eines weiteren Schnellzugs , namentlich desjenigen, der um 11.1b
in St . Goarshausen hält , aber etwas nach y2l  an Eltville vor¬
beisaust, und die Einlegung eines weiteren Zuges v»m Frank¬
furt in den Rhcingau zwischen 6,28 und 9,25 Abends wurde an¬
geregt. — In unserem sonst leidlich ruhigen Städtchen sicht M»
seit dem letzten Wurst - und Fleischdiebstahl überall Einbre¬
cher.  So sollen aus dem hiesigen Pfarrkeller 300 Liter Wein
spurlos verschwunden sein. An den Kellerlöchern eines Hauses
fand man das für den Winter angebrachte Sttoh herausgezerck,
flugs war das Gerücht eines versuchten Diebstahls , der durch
die fest eingefügten eifernen Stäbe vereitelt worden sein soll, u"
Umlauf . Zum Ueberfluß hat ein Spaßvogel an diesem Hause
noch angeschrieben: „Wir kommen wieder" . — In der Christus¬
kapelle fand heute Nachmittag im Anschluß an den liturgischer
Weihnachtsgottesdienst die Weihnachtsbescheerung  des
Ev. Frauenveriens statt. Montag , den 19. Dezember wird
Niederwalluf in der Hcilandskirche die Weihnachtsfeier der
Wallufer Sonntagsschule und Mittwoch, den 21. Dez., Na4-
mittags 4 Uhr im Diakonissenheim zu Eltville die Weihnachts¬
feier der Kleinkinderschule abgehalten. — Das Bürgermeisters
fordert wie alljährlich zur Lösung von Neujahrswunsch-Aött'
ungskarten auf, deren Ertrag zu Armenzwecken verwendet wer¬
den soll. J

no. Laufenselden, 18. Dez. In der Nacht zum Samstag
sind auf der Sttaße nach Kemel zu in der Nähe des Ortes , M
starke Obstbäumchen  unter der Krone abgebrochen  wor¬
den. Die Gemeindebehörde setzte eine B -lohnung von 20 JL f“1
die Nennung des Thäters fest. — Gestern abend fand im Saou
zum Löwen ein Lichtbilder-Vortrag des Gew e rb ev erei »?
statt.Daß der Sache fehr großesJnteresse gewidmet wird, beweist
der zahlreiche Besuch der Veranstaltung . Der Saal war über¬
füllt . Der Vorsitzende, Herr Rock, eröffnete die Versäumnis
und ertheilte Herrn Lensch aus Wiesbaden das Wort zu seine"'
Vortrage : „Deutsche Kunst und deutscher Fleiß ." '

ch Hahnstätten , 18. Dezember. In der gestern Abend i*
Preußischen Hofe stattgefundenen Generalversammlung des W
sien Krieg ervererns  wurde Herr Dr . Neidhöferr^
1. Vorsitzenden gewählt . Die seitherigen Vorstandsmitglieds ,
sind dieses die Herren Wlh . Schön, Wilh . Dembach und Piff'
W. Reichel 1er, wurden wiedergewählt. Der Mitbegründer
langjährige Vorsitzende des Vereins , Herr Wilh . Wagnsi
wurde in Anbettacht seiner Verdienste um den Verein zum
renvorsitzenden ernannt . In den Ausschutz wurden wieder- kW
neugewählt die Herren C. Franck, Phil . Pfeiffer , I . I . KäuE
Phil . Meuser . Joh . Roos , Fr . Möbus , Fr >. Seel , A . Koch
Phik . Fr . Trock. Es wurde beschlossen den Geburtstag des S
sers am Samstag , den 28. Januar durch lameradschaftl. de >pr
mensein zu feiern, wobei den Mitgliedern Freibier aus der «W
einskasse gespendet werden soll.

* Diez, 18. Dezember . Der Arbeiter Opel  von Flacht
de als Leiche  aus der Aar gelandet.
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§ Lorch. 18. Dezember. Mit dem morgigen Tage wird un¬

ser Elektrizitätswerk  eröffnet werden. Am Abend wird
im . Hotel zur Krone" ein großes Festessen stattfinden. Die
seither stattgefundenen Beleuchtungsproben ließen nichts zu
Wünschen übrig . Die Zahl der hergestellten Anschlüffe ist ziem-
sich bedeutend. — Die dieser Tage hier stattgefundene Vieh,
zählung ergab folgendes: Es befinden sich unter 350 Gehöf.
len 230 mit Viehbesitz. An viehbesitzenden Haushaltungen wur-
den 248 gezählt. Auf diese entfallen 33 Pferde, 183 Stück
Rindvieh, 185 Schweine, 254 Ziegen und 4 Schafe.

s Braubach, 18. Dezember. Ein wegen schwerer Körperver-
lehung bereits über ein ganzes Jahr von der Staatsanwaltschaft
in Essen steckbrieflich verfolgter Italiener wurde heute Nachmittag
hier verhaftet  und dem hiesigen Amtsgerichtsgefängniß ein-
geliefert. Gleichzeitig wurde die Verhütung zweier weiterer
Cowplizen, von hier aus , veranlaßt.

* Oberlahnstein. 18. Dezember. Hier hat man einen Becnn-
ten als Eisenbahndieb  abgefaßt und zur Anzeige gebracht.
Die gegen den Mann erhobene Anklage lautet, er habe während
der Nacht eine Kiste mit einer Mille Cigarren als Inhalt, zwi-
scheu den Stationen Ober- und Niederlahnstein an einer stillen
Stelle aus dem Zuge geworfen, um dieselbe später zu holen. Ein
Weichensteller fand die Kiste, brachte selbige in Sicherheit und
nach nicht langem Warten kam der Angeklagte an die betreffende
Stelle um etwas zu suchen, wie er sagte, seine Mütze, die ihm
vom Kopf gefallen wäre.

mi. Nastätten , 18. Dezember. Die gestern Nachmittag durch
Herrn Landrath Berg -St . Goarshausen und Herrn Gestüts-
direktor v. A n er s w a l d-Dillenburg hier abgehaltene Foh -
len sch au für den Kreis St .-Goarshauscn war im Ganzen mit
15  Fohlen beschickt. Bei der damit verbundenen Prämiirung ge¬
langten verschiedene vom Kreise St . Goarshausen gesttftete Preise
an einzelne Pferdezüchter zur Verthrilimg und zwar : 4 Preise
ä 15 JL,  2 Preise ä 10 JL  und 4Preise 5 A Die iw Anschluß
hieran durch Herrn Landrath Berg im Hotel., „zur alten Post"
einberufene Versammlung der Pferdezüchter und Interessenten
des Kreises zwecks Gründung eines Pfervczuchtvereins war ziem,
lich gut besucht. Im Verlaufe derselben wurde die Gründung ei-
jter Pserdezuchtgenossenschaft für den Kreis St ., Goarshausen be¬
schlossen. Zweck der Genossenschaft soll sein, vor Allem eine Heb¬
ung der Pferdezucht in unserem Kreise berbeizuführen . Insbeson¬
dere stellt die Vereinigung sich die Ausgabe, Veranstaltungen von
Pserdeschauenund Prämiirungen von Wutterstuten und Foh-
len, sowie die Einrichtung von Weideplätzen für Fohlen zu ver¬
anlassen. Eine weitere Versammlung wird demnächst in Vogel
stattfinden.

Kunft KMeratur und Witfenfdiaft.
Walhalla -Cheater.

Am Samstag gab das Ensemble des Herrn Direktor Plö-
üer-Eckhardt zum erstenmale das dreiaktige Lustspiel „Ihr
zweiter Mann"  von Sylvane von Troyer.  Das im Lust-
Iplelton gehaltene Stück baut sich auf Schwankvoraussetzungen
Ms und variirt das den Franzosen so geläufige Ehescheidungs-
thema auf eine ganz originelle Art , nur leider mit mehr Beha-
Ken als Witz. Eine geschiedene und wiederverheirathete Frau
wird dem zweiten Manne von dem ersten wieder ausgespannt —
me Comödie hieß wohl richttger „ihr erster  Mann ", da der
Ivette doch eigentlich nur eine passive Nolle spielt. Zum Schluß
wttd der Zweite entschädigt: ebenso schnell wie ihm seine Frau
von deren erstem Gatten abspenstig gemacht wird , findet sich in
»new sungen Mädchen Ersatz für ihn. Das ist die nicht gerade
aufregende und noch weniger psychologisch tiefer begründete neueste
Pariser Gabe. Das Stück fand in Frl . Revellio  eine routi-
nirte Vertreterin für die weibliche Hanpirolle , nur schade, daß
me äußeren Mittel der Darstellerin kein stärkeres Interesse auf-
tornmen lassen. Der erste Mann wurde von Herrn Wohlge-
vluth,  der zweite von Herrn Hochberg  ansprechend gegeben.
r .? 1 Ebelsbacher  gab einen ebenso schüchternen als däm-

Liebhaber recht brav. Von hen übrigen Mitwirkenden ist
m>ch Fräulein Schick , welche die Ersatz-Coeurdame flott zur
Darstellung brachte, lobend zu erwähnen . Sch.

* • •

. VCotilfhafigkeifs-Kirdienkonzerf
«Wen von der Gesellschaft „Dreiklang ". lTirigent Herr Kgl.
Konzertmeister A. Brückner .) Sonntag , den 18. DezeM-
” r m der Ringkirche.

Das Konzert, das leider nur mäßig besucht war , wurde von
Penn Organisten S cha u ß mit der Weiynachtsm>ustk von S.
tt ,A ait Se eröffnet. Das melodiöse Werk erfuhr eine in Bezug

otegistrirkuust und technische Ausführung prächtige Wieder-
v ve. Sodann brachte der Chor (Frauenstimmen ! einige stim-

ungsvolle Lieder zum Vortrag , die zur schönsten Wirkung ka.
en Md die sorgfältige Einstudirung durch Herr Konzertmeister

Omaner ebenso verriethen wie der späterhin noch gesungene
»„Vaterunser" von Krebs, arrangirt von A. Rufieni . (Wie

ei» ist dieser Chor jedoch kein Arrangement , sondern
Originalkomposition des Herrn Rusfeni und wurde auch

'olche schon in der Marktkirche unter Leitung des Compo-
b^ °ufgeführt. Unter den Solisten sei zunächst Herr Sey-
lj . s? h erwähm, der ein Gebet von Klughardt und ein geist»
Wrrt ^ i> (mit zwei obligaten Celli! von O . Dorn mit lobens-
„ W Eifer und mächtigen Sttmmitteln zu Gehör brachte.

Vohnen  zeigte in der „Jerusalem "-Arie von Mendels-
,„ f .Ultb  dem „Segensspruch" von O. Dorn eine klare, zarte, fast
firr r-neÔTme . Den Schluß der Gesangsoli bildete das Duett
fiiihM f,rQn unb  Bariton „Am Morgen " von Stange , das sehr
to» ? "vvgetragen wurde. Vielleicht batten Orgel und Bari-
sm;-° Sopran  gegenüber etwas weniger stark sein dürfen.
Anti , u b Bell (Schülerin des Herrn Brückner ! brachte das
sg,- Ee aus dem 3. Cellokonzert von Goltermann in wahrhaft
soll" U1xb künstlerischer Weise zum Vortrag . Bei den Violin-
snl. . ? 'e.T Frau Fritz , Larghetto von Händel und Adagio von
Ufa •\ m. mo(i,tc  sich, besonders bei ersterem, eine gewiffe Aengst-
für N Merkbar . Frl . Custodis  spielte „Andante religioso"
uer von Thomö mit edlem Ton und, abgesehen von ei-
Srfi T * Entgleisung, sehr rein . Den Schluß machte Herr
btt ° l'j 5 mit dem Orgelsolo „Vom Himmel hoch" von^ Piuttt,
als T " n . sich, wie auch in den verschiedenen Beglettungen,

aerster seines Instrumentes zeigte.

-ff- Wiesbadener Künstler . Ueber die Konzerffängerrn Frl.
Tony C a n st a t t von hier, welche vor Kurzem u. A. in einer
Reihe westfälischer Konzerte sehr erfolgreich auftrat , schreibt die
Trier 'sche Zeitung gelegentlich einer vorige Woche in Trier
stattgehabten „Judas Ukaccabäus-Aufführung " : „Frl Tony Can.
ftatt ’S Mezzosopran gewann sich durch vornehm-ruhigen . künst¬
lerisch-abgeklärten Vortrag die Gunst des Publikums . Sie sang
mit rundem, sympathischem Ton , voll zarter Weichheit und ge¬
tragener Schönheit". Die „Trierische Landeszeitung " äußert
sich: „Von den Solisten gefiel uns am besten Frl . Tony Can-
statt" etc. — Das „Rheinische Terzett " 'die Damen : Pfeiffer-
Rißmann , Canstatt, Haas -Knauerj fand kürzlich in Mainz be¬
geisterte Aufnahme. Die „Mainzer Neuest. Nachr ." schreiben,
daß : „das Terzett jedem Konzertsaal zur Zierde gereicht, da
schon jede der drei Theilnehmerinnen solistisch auf 's Vortheil-
hasteste bekannt" etc. Das „Mainzer Tageblatt " rühmt den
„edlen, geradezu idealen Zusammenklang der drei vorzüglich
durchgebildeten, herrlichen Stimmen ". Im gleichen Sinne
schreiben die übrigen Blätter.

* Wiesbaden, 17 Dezember
Der geftrfge«igoldenei» Sonntag

hat , wie wir hoffen , und wie wohl auch aus den zahlreichen
mit Packelen beladenen Straßenpassanten geschlossen werden
kann , für die Geschäftsleute einen „goldigen Verlaus " ge¬
nommen . Am Nachmittag kam der allgemeinen Einkaufslust»
die nun einmal am goldenen Sonntag herrscht , auch noch
das Wetter zu statten . Der Regen hatte nachgelassen und
nun fluthete ein endloser Menschenstrom durch die Ge¬
schäftsstraßen . Die großen Verkaufsgeschäste überboten
einander wieder an Lichtfülle . Vor den Schaufenstern staute
sich die Menge , um zunächst einige Auswahl zu treffen und
dann gings hinein in die Läden . Wie gesagt , gekauft wurde
gestern ziemlich viel , und die Geschäftsleute werden am Abend
beim Kassensturz mit der Einnahme des goldenen Sonntags
zufrieden gewesen sein.

Auf dem Christ baummarkt  wurden gestern recht
gute Geschäfte gemacht. Silber - und Edeltannen wurden ge¬
kauft und wer sich diesen Luxus nicht leisten kann , der tauft
einfach eine Fichte. Und warum auch nicht . Die Fichte ist
der jungen Tanne insofern bei weitem vorzuziehen , als deren
dünne , biegsame Zweige sich beim Anhängen des Christbaum-
schmuckes fies abwärts neigen , sodaß das Freudenbäumlein
zu einer Art Trauerweide umgewandelt wird . Die junge
Fichte dagegen hat starke, gerade , in einem halben Winkel
aufwärts gerichtete Zweige , 'hat eine breitere Basis und
spitzere Krone , die ihr einen viel präsentablerm Habitüs ber-
lecht, als ihn das junge Tannenbäumchen hat . Dagegen
giebt der Gipfel einer etwa 20jährigen Tanne einen herr¬
lichen Christbaum ab.

Sonst war es ja auf der Straße durchaus nicht goldig.
Die feucPe Witterung der letzten Tage hatte zur Folge , daß
auf den Straßen und auf den Bürgersteigen ein schlammiger,
schwarzer Schmutz vorhanden war , der sich dem Schuhwest
und den Kleidern der Passanten mittheilte . Besonders wa¬
ren direkte Massen von Straßenkoth in der oberen Rhein-
sttaße zu bemerken . Man konnte beinahe der Meinung sein,
in der dortigen Gegend sollten die neuen Schlammbäder a,w
gelegt werden . Man wird aber galt thun , dafür besser eine
andere Gegend auszusuchen . _

* Das zuckende Herz in der Hand . Ein hiesiges Blatt der-
öffentlicht emen Roman „Die Rechte '" Darin heißt es siehe
Nr . 6, 27. November : „Und so nahm er denn sein zuckendes Herz
aus dem seit langer Zeit wieder einmal das alte , heiße Liebes-
sebnen nach Erwiderung schrie, in beide Hände und preßte es
zusammen, daß es sich wand vor Qual ." — Das soll er uns ersteinmal vormachen.

* Natnrhistorisches Museum . Die Sammlungen des Natur-
hlstorffchen Museums (Wilhelmsttaße 20  im 1. Stock, sind re-
gelmaßig Mittwochs und Sonntags von 11- 1 Uhr unentgelt-
sich geöffnet Die neuangelegte einheimische Schmetterlings,
sammlung ist bis auf weiteres im Nassmiijchen Zimmer des Mu¬
seums ausgestellt.

* Residenzthcatcr. Frau Lucie Vierna setzt heute, Montag,
ihr Gästspiel als Margucrite Gauthier sott . „Die deutschen Klein-
städter" von A. von Kotzebue mit dem „Prologus " von Jul.
Rosenthal werden morgen, Dienstag , wiederholt . — Am Donners¬
tag findet die Premiere des neusten Schwankes von Curt Kraatz
„Der Kilometerfresser" statt . Die jetzt gelösten Dntzendkarten ha¬
ben bis 1. April 1905 Giltigkeit . Die 5 .er Bons behalten ihre
Gültigkeit nach wie vor bis zum Schluß der Spielzeit.

* Reichshallen . Das jetzige Programm im Reichshal-
lentheater ist eines der besten , die je in dem Etablissement
zur Durchführung kamen . Es ist reichhaltig , bietet eine große
Abwechselung und außerdem sind auch die einzelnen Kräfte
ohne Ausnahme recht gute . An einem Drahtseile führt ein
Künstler äußerst schwierige Experimente vor . Er zeigt auch
turnerische Uebungen an dem dünnen Drahte . — Eine Glanz,
nummer ist der Balanceakt von The Woodwards . Ein Herr
und eine Dame kommen auf einem doppelten Fahrrad auf
die Bühne gefahren . Im Moment ist das Paar abge¬
sprungen und schon balanzirt der Herr das Fahrrad mit den
Zähnen . Darnach wird eine 19sprossige Leiter gebracht.
Der Herr stellt sie sich aus die Schulter und die Dame erklet¬
tert die Leiter bis zur obersten Sprosse . Damit aber noch
nicht genug . An einer anderen Leiter , die ebenso hoch ist,
hat man oben ein Fahrrad befesttgt . Die Dame besteigt das
Rad und radelt munter dort oben umher , während etwa vier
Meter tiefer der Herr steht , auf dessen Schulter in diesem.
Falle wirklich die ganze Sache ruht . — Dann kommen die
Könige der Luft Les Renellos , am fünffachen Trapez . Zwei
Herren und eine Dame turnen an den an der Decke des Saa¬
les angebrachten Gerüchen . Dabei fliegt einer der Turner
immer von einem Trapez zum anderen . Zur Sicherheit ist
in Anbetracht der Gefährlichkeit dieser Uebungen ein Netz
aufgespannt . — Ein reizendes Salon -Duett sind Joseph und
Amanda Friedrich , und auch die Soubrette Emmh d Albert
bietet einige reckst hübsche Vorträge . Der Humorist Herr
Otto Berg , hat die Eigenthümlichkeit , die manchem seiner
Kollegen abgeht , nämlich er ist thaffächlich humoristtsch.
Seine Vorträge sind witzig und originell . — Zahnacrobatic,
Drahtsestkunst und Kraftleisttmgen zeigt noch das Burkardty.
Trio . — Ferner gabs noch Ringkämpfe zwischen Bären und
Menschen zu sehen. Zunächst känrpfte ein Neger mit einem
Bären . Es wurde hart gekämpft , das sah man dem Bären
an . Schließlich wurde aber verkündigt , daß der Kampf un-
enffchieden geblieben ist. Bei einem weiteren Ringkampf
zwischen dem Bändiger Fred Seylon und einem Büren blieb
natürlich der Bändiger Sieger . Die Sache war gar nicht
uninteressant ; sonst sieht man es nicht alle Tage , wie jemand
m i t einem Bären anbindel.

* Bismarckvorkröge. Im Lehrerinnenverem für Naffau E.
B. und Verein Frauenbildung -Jrauenstudium wird Mittzvoch,
21. Dezember, Nachmittags 4 Uhr, in der Aula der höheren
Mädchenschule der 8. und letzte Vortrag des Herrn Prof . Dr.
Küntzel-Bonn stattfinden . Thema : Bismarck 1866—1870. Kar¬
ten ä  1 JL  sind zu haben bei den Herren Moritz u. Munzel,
Wilhelmsttaße , und Nachmittags an der Kasse.

k. Das neue Fleischbeschangesetz . Am Samstag Abend
hielt gelegentlich der Versammlung des Vereins der hiesigen
Gemeindebeamten Herr Dr . M o r el l vom hiesigen Schlacht¬
haus einen überaus interessanten Vortrag über das neue
Fleischbeschaugesetz. Von der Ueberzeugung cuisgehmd , daß
schon die alten Völker , Aegypter , Perser etc. die Fleischbeschau
gekannt und ausgeführt haben , sprach Redner speziell über
die nach dem am 1. April 1903 in Kraft getretenen Gesetze
auszuübende Fleischbeschau . Es soll hiernach nur ein prak-
tischer Thierarzt die Fleischbeschau ausführen ; da aber auf
dem platten Lande dort praktizirende Thierärzte einen großen
Bezirk zu verwalten haben , so ist auch die Möglichkeit offen
gelassen worden , daß die aus Laien hervorgegangenen
Fleisch- und Trichinenbeschauer Fleisch auf die Genießbarkeit
untersuchen dürfen . Durch das neue Gesetz ist auch das Per-
sonal des hiesigen Schlachthauses vermehrt worden ; es sind
dort in der Fleischbeschau 4 Thierärzte , 17 Fleischbeschauer
und 4 Hallenmeister thätig . Unter den der Fleischbeschau un¬
terworfenen Thieren befinden sich auch Pferde und Hunde.
Herr Dr . Morell führte aus , daß im vergangenen Jahre im
hiesigen Schlachthaus etwa 600 Pferde geschlachtet wurden,
die zur menschlichen Nahrung gedient haben . Auch Hund«
werden mitunter zum Genuß für Menschen geschlachtet: so
seien z. B . im Schlachthaus zu Chemnitz 1903 600 Hunde ge¬
schlachtet wordm . In Wiesbaden sei man bis jetzt noch
nicht auf den Hund gekommen . Wie sehr nothwendig die
Fleischbeschau ist, das bewies der Herr Vortragende durch
eine Statistik , wie die Zahl der zur Verwerthung kommenden
Thiere , Lungen , Lebern etc., die tuberkulös oder finnisch sind,
fortwährend steigt . An der Hand von Fleischpräparaten,
welche einen krankhaften Zustand aufweisen,trat Dr . Morell
seinen Wahrheitsbeweis au und der reiche Beifall bewies , daß
der Vorttag das Interesse aller Anwesenden geweckt hatte.
Nach einer kurzen Pause hielt der Assistent am hiesigen
Krankenhaus , Herr Schätz einen ebenfalls hohes Interesse
beanspruchenden Vortrag über „Kamerun ". Redner , welcher
einige Jahre bei der Schutztruppe in Kamerun thätig war,
verstand es, durch die Schilderungen über die Kämpfe gegen
die aufständischen Häuptlinge , die Beschreibung der dortigen
Kulturverhältnisse etc. den Vortrag äußerst spannend zu ge¬
stalten . Am Schlüsse seiner Ausführungen gab der Vortra¬
gende seiner Meinung dahin Ausdruck , indem er behauptete,
daß Kamerun nicht die beste Kolonie Deuffchlands werden
würde . Der lebhafte Beifall bewies , daß der Vortrag sehr
angesprochen hatte.

* Im Kaiser-Panorama wird den Besuchern in dieser Woche
ein ganz besonderer Genuß geboten : Serie 1 zeigt uns die Rie¬
senstadt London im Festschmuck während des Diamant -Jubiläums
der Königin Viktoria . In den, hochintei-essanten Festzug sehen
wir den von 8 Schimmeln gezogenen Wagen der Königin, viele
englische und indische Fürstlichkeiten, den Hofstaat, Truppenab¬
theilungen von England , Afrika , Indien und Hongkong. Außer¬
dem enthält diese abwechslungsreiche Sette viele belebte Stra-
ßenscenerien, den Buckingham-Palast mit seinen prächtigen Ge¬
mächern und eine Flottenschau in Spithead . — Serie 2 führt
uns die Hauptsehenswürdigkeitcn der Stadt Bonn vor. Haupt¬
sächlich aber enthält dieselbe viele herrlichen Patthien des ro-
mantischen Ahrtbales . Der Besuch in dieser Woche muß gan»
besonders empfohlen werden.
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* Gestorben ist der Leichenbestatter Herr T h a l er im Al¬
ter von 55 Jahren . Er wohnte Hirschgraben 4. — Ferner ist
Herr Architekt Rossel,  wohnhaft Kaiser Friedrich -Ring 50, im
Älter von 29 Jahren , sowie die in hiesigen Kreisen bekannte
Frau Dr . Dämmert geb. Braidt -Karlsruhe gestorben.

* Der Rothe Adlerorden vierter Klaffe wurde dem Amts¬
gerichtsrath H e e se r in Wiesbaden verliehen.

* Arbeitsvergebung . Die städtische Baudeputatiorr vergab
die Lieferung und Anbringung der Thürbeschläge für den Er¬
weiterungsbau der Gutenbergschule an Herrn Schlossermeister
.Heinrich Schneider  von hier.

* Fachmelsterkursus sür Schneider . Die Eröffnung des von
der Handwerkskammerzu Wiesbaden eingerichteten Fach-Mei-
sterkursus für Schneider wird anfangs Januar stattfinden. Et¬
waige Anmeldungen können bis dahin bei der Geschäftsstelle der
genannten Kammer erfolgen.

* Fremdenfreguenz . Die Zahl der zu kürzerem Aufenthalt
hier angemeldeten Personen betrug nach der letzten Fremden¬
liste 84815, zu längerem Aufenthalt 60634. Der Zugang in der
letzten Woche 376. Die Gesammtzahl der Fremden betrug
145 449.

* Befftzwechsel. Herr Kaufmann Karl Hardt  verkaufte
sein Haus Rüdesheimerstraße 19 an Herrn Rentner Schäfer in
Mainz zum Preise von 119 000 Jt . Die Vermittelung erfolgte
-nrch Moses Marx , Rhcinstriße 61.

□ Falscher Kollektant. Der Buchbinder Georg Nau¬
mann  von hier ist mehrfach bereits wegen Betrugs , Unter¬
schlagung und Hehlerei vorbestraft , einmal darunter , weil er
Jemand mit einer falschen Sammelliste für einen Kirchen-
Neubau ausgestaltet und ihn auf einen Bettelgang geschickt
hatte . Diesen Sammellistenschwindel hat er nun auch wieder
betrieben . Naumann stand deshalb heute unter der Anklage des
vollendeten Betrugs sowie des versuchten Betrugs im strafoer¬
schärfenden Rückfall vor der hiesigen Strafkammer und wurde
dort zwar unter Zubilligung von mildernden Umständen, indem
aber als thaterschwerend die bei der That zu Tage getretene ehr-
lose Gesinnung in Betracht gezogen wurde, zu 6 Monaten Ge-
fängniß verurtheilt.

* Der bekannte Baumann hat gestern wieder in zwei Fäl¬
len die Sanitätswache unnöthiger Weise belästigt . Um 6 Uhr
rief man die Wache nach der Helenenstratze. Bei Ankunft ent¬
deckte man Bauwann in dem üblichen Zustand. Der Transport
wurde natürlich verweigert . Zwanzig Minuten später wurde
die Wache wieder vom vierten Polizeirevier gerufen. Es han¬
delte sich auch hier wieder um Baumann . Auch in diesem Falle
wurde der Transport verweigert . Es wird hohe Zeit, daß der
Mcknn endlich in irgend einem Versorgungshaus untergebracht
wird . Die Stadt hat genügend unnöthige Ausgaben mit ihm
gehabt.

* Plötzlich verschwunden ist der Oberstleutnant a. D . H i n -
nius,  welcher mit seiner Ehefrau zur Zeit hier Luisenplatz 7
in der Pension Schupp wohnte. Herr H . welcher Badekommis-
far in Schlangenbad ist. beabsichtigte am vorigen Samstag mit
seiner Ehefrau eine Reise nach Rom anzutreten . Der alte Herr
entfernte sich am Samstag früh aus seiner Wohnung mit dem
Bemerken, noch einige für die Reise erforderliche Einkäufe zu
machen' und ist bisher nicht wieder zurückgekehrt. Die bereits
am Samstag Abend eingeleiteten Nachforschungen bei der Kri¬
minalpolizei haben bisher noch keine Anhaltspunkte ergeben.

* An die falsche Adresse geriethen vor einigen Tagen zwei
gefährliche Strolche , welche zur Mitternachtsstunde den Wirth
D . am Wolkenbruch überfielen und wabrscheinlich zu berauben
beabsichllgten. Herr D . hatte zur späten Nachtzeit den Heim¬
weg durch das Nerothal angetreten Als er durch den dunkeln
Wolkenbruch nach der Platterstraße ging , wurde er plötzlich von
zwei Strolchen angefallen, welche es offenbar auf einen Raub
abgesehen hatten . Herr D . verlor jedoch im richtigen Moment
die Geistesgegenwart nicht und rückte den beiden Wegelagerern
kräftig zu Leibe. Als einzige Waffe führte Herr D . einen Re¬
genschirm, welcher schon bei dem ersten Angriff in Stücke flog.
Der Kampf wurde dann mit Fäusten weitergeführt . Die beiden
Stromer bemerkten bald , daß sie an die Unrechte Adresse ge-
rathen waren und mit blutüberströmten Gesichtern verließen sie
nach dem Walde zu den Kampfplatz.

* In Basel verhaftet wurde der Sckilossermeister und Bau¬
unternehmer Carl L ö w von hier, welcher vor seinen Gläubigern
die Flucht ergriffen hatte. Daß die Verhaftung so schnell erfol¬
gen konnte, hat der Durchgegangene seiner Unklugheit zuzuschrei-
ben. Er ließ nämlich sein Automobil durch seinen Lehrling in
Mainz nach Basel per Frachtgut aufgeben und so war das Ziel
seiner Reise bald bekannt. Als er des Automobil in Basel in
Empfang nehmen wollte, wurde er sestgenommen. Die Zeitungs¬
meldung, daß die Gläubiger hohe Summen zu fordern hätten
ist übertrieben .-Noch in den letzten Tagen hat Löw nach Verkauf
eines Restschillings, an dem er 8000 A  verlieren mußte, größere
Beträge , ca. 15,000 A,  an seine Gläubiger abgetragen , er wurde
aber derartig von denselben gedrängt, daß er schließlich zur Flucht
gezwungen wurde . Da das Haus Dotzheimerstraße 25 sich allein
schon zu 250,000 A verzinst , wäre es Löw sehr gut möglich gewe¬
sen, seine Gläubiger nach und nach zu befriedigen, wenn sie ihm
ein wenig Luft gelassen hätten. Inzwischen ist der Concurs
angemeldet worden . Natürlich werden dadurch die Gläubiger
Verluste erleiden , was vielleicht ausgeschlossen gewesen wäre, wenn
das Grundstück Dotzheimerstraße 20 fertig gebaut und unter
der Hand veräußert worden wäre. Hinter der Ringkirche hat
Löw ebenfalls zwei Neubauten aufgeführt , die jetzt unter die
Concursmasse fallen.

* Stenographisches . Bei dem letzten Vereinswettschreiben
des Stenographenklub Stolze -Schrey zu Wiesbaden , erhielten
im Korrektschreiben Herr W . Maus den ersten, die Herren A.
Marx und A. Jung je einen zweiten Preis . In den Diktatab¬
theilungen wurde Herrn Hch. Meyer und Fräulein M . Mahr
je ein erster Preis zuerkannt ; die besten Arbeiten bei dem nach
Beendigung des letzten Anfängerkursus abgehaltenen Wettschrei¬
ben lieferten die Herren Th . Staudenmeyer und Hch. Westphal.
Die Vertheilung der Diplome an die Preisträger erfolgt in der
heutigen Mitgliederversammlung im Vereinslokal lBayrischer
Hof", Delaspeestraße 4). Ein neuer Anfänger-Kursus beginnt
Anfangs Januar k. I ., worauf schon jetzt aufmerksam gemacht
wird.

* Von Krämpfen befallen wurde gestern Nachmittag gegen
2 Uhr ein 23jähriger junger Mann an der Bleichstraße. Die
Sanitätswache brachte den Verunglückten nach dem städtischen
Krankenhause.

* Ein Deckenbrand entstand heute Vormittag kurz vor 9
Uhr in dem Hause Wellritzstraße 1. Ueber der Wohnung des
Herrn Dr . Geisler waren in einem Zimmer bauliche Verän¬
derungen vorgenommen worden . Man hatte nun in dem Zim-
mer einen Koksofen aufgestellt und dieser hatte die Decke durch¬
gebrannt . Heute Vormittag stürzte die brennende Decke in den
Salon des Herrn Dr . Geisler . Die Feuerwehr , die, wie üblich,
alsbald zur Stelle war , hatte über eine Stunde zu thun, bis
alle Gefahr beseitigt war . Wäre der Vorfall in der Nachtzeit

Msstrt , so hätte die Sache sehr gefährlich werden können. Der
Schaden ist immerhin nicht unbedeutend.

* Rund eine Million ist der städtische Haushaltplan für 1905
höher als für 1904. Er balanzirt in Einnahme und Ausgabe
mit 8,729,760A  gegen 7,804,203A  in diesem Jahre . Das sind
925,557A mehr. Die bedeutende Erhöhung des Etats ist durch
das Einstellen der neuen Steuern und die sonstigen erhöhten
Einnahmen und Ausgaben hervorgerufen worden. Der Entwurf
der nach Neujahr an die Stadtverordneten gelangen wird , liegt
von heute ab acht Tage lang im Zimmer 23 des Rathhauses zu
Jedermanns Einsicht aus.

fs. Bürgersaal . Das Rehmennsche Possenensemble ist von
der Direktion auch für die 2 Hälfte des Dezember verpflichtet.
Da das Ensemble neue Einakter zur Aufführung bringt , so ist
es wohl geeignet, die Besucher bestens zu unterhalten . Der
Humorist Reh bringt neue Couplets mit schönstem Erfolg zum
Vortrag . Durchschlagenden Erfolg hat allabendlich das humo¬
ristische Herrenduett . Die Soubrette Milli versteht es prächtig,
die Aufmerksamkeit der Zuhörer bis zum Schluß zu fesseln. Das
Programm wird zum 25. Dezember 'noch durch einige hervor¬
ragende Spezialitäten bereichert werden

fs. Konzertsaal 3 Könige. Welcher Beliebtheit sich das österr.
Damenorchester „Apollo" erfreut , kann aus dem sehr starken
Beifall konstatirt werden, welcher der Kapelle gezollt wird . Die
einzelnen Musikpieeen kommen bestens zum Vortrag und finden
stets ein dankbares Publikum . Ein Besuch des genannten Kon¬
zertsaales ist daher empsehlenswerth.

neuefte üadiridifen und Telegramme.
Mädchenhandel.

Berlin , 19. Dezember . Die hiesige Polizei verhaftete
eine 32jährige Mädchenhändlerin und deren um 10 Jahre
jüngeren Geliebten , die ein 15jähriges Mädchen aus Bremen
zuin unsittlichen Lebenswandel anhielten , von dessen Ertrage
sie lebten.

Der Mord der Lucie Berlin.
Berlin , 19. Dezember. Der Mordprozeß Berger, der

nun bereits 6 Tage hindurch das Schwurgericht des Landge¬
richts I beschäftigt hat , wird nach den bisherigen Dispositio¬
nen etwa am D o n n e r st a g zu Ende geführt werden.

Geheimnißvolles Verbrechen.
Danzig , 19. Dezember . Vor 6 Wochen war hier der

16jährige Lehrling Kurt Weyer auf unaufgeklärte Weise der-
schwunden . Alle Nachforschungen nach- dem jungen Manne
blieben erfolglos . Gestern wurde nun seine Leiche,  deren
Arme und Beine mit Schnüren gefesselt waren , aus der
Mottlau gelandet . Wie die Behörde anmmmt , ist Weyer
das Opfer eines Racheaktes geworden.

Herzogin Alexandrine.
Coburg, 19. Dezember. Die Kräfte der schwer erkrank¬

ten Herzogin -Wittwe Alexandrine  von Sachsen -Coburg.
Gotha lassen etwas nach. Auf der linken Lungenseite ist eine
leichte Entzündung eingetreten.

Die ukigarische Krise.
Budapest , 19. Dezember . Ministerpräsident Graf Tis-

za lst mit den w e i t e st g e h e n d e n Vollmachten  von
der Krone ausgestattet worden . Er erhielt die Ermächtigung
zur Auflösung des Parlaments , um selbst ohne Staatsbudget
die Geschäfte weiterführen zu können . Er besitzt das Ver¬
trauen des Königs in so hohem Maße , daß von einer Abbe¬
rufung anderer Politiker , um ihre Meinung über die Lage
dem Könige darzulegen , vollständig abgesehen wird . Weder
oppositionelle Politiker noch die jüngst aus der liberalen Par¬
tei ausgetretenen Politiker , an deren Spitze Graf Andrassy
steht , werden zum Könige berufen werden . Graf Tisza hat
den Auftrag , die Ordnung herzustellen aus eigener Kraft
und nach eigenem Ermessen , allein mit Hilfe der liberalen
Partei.

Ein Diner für die Obstruktion.
Budapest , 19. Dezember . Der bekannte Sportsmann

Abgeordneter Nikolaus Szcmere , welcher in Monte Carlo 3
Millionen gewonnen  hat , veranstaltete zu Ehren derje¬
nigen Obstrnktionisten , die am 13. ds . im Abgeordnetenhause
die Parlamentswache hinausdrängten und die Möbel zer¬
trümmerten , ein Diner.  Dabei wurde jedem Theilnehmer
eine goldene Tabatiere überreicht.

Die Handelsverträge.
Wien , 19. Dezember . Die Montags -Revue bestätigt,

daß die Aufforderung der deutschen Regierung . Delegirte be¬

hufs Wiederaufnahme der Verhandlungen über die Handels¬
verträge nach Berlin zu entsenden, bereits hier eingeirofs^
ist und daß die Aussichten auf Zustandekommen emes Ver¬
trages sich wesentlich gebessert haben.

Zum Tode Syvetvns.
Paris , 19. Dezember . Die unter ihrem Schriftsteller,

namen Gyp bekannte Gräfin Martell erzählte , daß Syveton
unmittelbar nach feinem Angriffe gegen denKriegsminisftr
Andrs in ihrem Haufe Zuflucht gesucht hatte , weil er sich
feiner Wohnung nicht für sicher fühlte . Bei diesem Anlaß
habe sie Syveton in seine Familiengeschichte  einge-
weiht . Er erwähnte , daß er von Menard tätlich gehaßt wer.
de, weil er dessen unglücklicher Gattin gerathen habe , sich ron
ihm scheiden zu lassen.

Kundgebungenfür Habert.
Paris , 19. Dezember . Bei der Ankunft Marcel Haberts

fanden große K u n d g e b u n g e n für ihn statt . Die Po¬
lizei mußte die Menge von seinem Wagen zurückhalten , doch
ereignete sich kein weiterer Zwischenfall . Am Bahnhof hat¬
ten sich zur Begrüßung Haberts außer feinen Freunden na¬
tionalistische Deputirte , Gemeinderäthe und hervorragende
Mitglieder der Patriotenliga eingefunden . Dem zurückkeh¬
renden Verbannten wurden Blumenspenden überreicht.
Abends fand zu feinen Ehren ein Bankett statt , welchem 6000
Personen beiwohnten . Seitens der Polizei waren die um-
fassendsten Sicherheitsmaßregeln getroffen . Die Haupt¬
führer der Nationalisten hielten Ansprachen . Hadert erklärte
iri seiner Dankrede , er werde sofort eine Campagne beginnen,
um seinen Freund TxKoulöde aus der Verbannung zu befrei¬
en . Zwischenfälle ereigneten sich bei dem Bankett nicht.

Fener an Bord.
Newtiork , 19. Dezember . Beim Brande  des hölzer¬

nen Küstendampfers „Glen Island " sind 2 Passagiere und?
Matrosen verunglückt.  Kapitän wie Mannschaft bewie¬
sen die möglichste Pflichttreue.

Der Mörder Plehwes.
Petersburg , 19. Dezember. Obwohl die Mörder Pleh¬

wes es abgelehnt hatten , ein Gnadengesuch an den Zaren zu
richten , haben die Mitglieder des Appellhofes , welcher das
Urtheil zu sprechen hatte , ein G n a d e n g e s u ch für Beid:
eingereicht , worin sie eine mildere Durchführung der Straft
befürworten.

Die Unruhen in Moskau.
Petersburg , 19. Dezember. Bei den letzten Unruhen

in Moskau wurden 60 Personen verletzt  und zahlrei¬
che Verhaftungen vorgenommen , als die Menge vor dem
Denkmal des Dichters Puschkin Demonstrationen veranstal¬
tete.

Paris , 19. Dezember . Dem „Pefit Journal " wird aus
Petersburg über die jüngsten Unruhen in Moskau noch ge¬
meldet , dieselben seien viel ernsterer Natur  gcwesin,
als Anfangs berichtet wurde . Zahlreiche Revolverschüsft
seien von der Polizei auf die Menge abgegeben worden , nach¬
dem die Aufforderung , auseinanderzugehen , erfolglos ge¬
blieben war . Gerüchtweise verlautet , vier Personen seien ge¬
tötet worden . In amtlichen Kreisen versucht man , den erw
sten Charakter de Kundgebungen zu verheimlichen.

Oer rullilch-sapanlkhe Krieg.
Port Arthur.

London, 19. Dezember. Aus Port Arthur wird gemel¬
det : Die japanische Artillerie habe ein russisches Torpedoboot
in den Grund geschossen und ein Pulverthurm , der von einer
japanischen Granate getroffen wurde , fei in die Lust ge¬
flogen.

Die Lage bei Mnkden.
Petersburg , 19. Dezember. Nach Meldungen aus

M u k d e n übergab General Kuropatkin den Generalen
Griepenberg , Linewitsch und Kaulnars das Kommando über
ihre Armee . — Aus Mulden wird berichtet , starke japanische
Kolonnen dringen auf der russischen rechten Flanke vor.

Elektro-Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Sommert  in Wiesbaden . Verantwortlich M
Politik und Feuilleton : Chestedaktrur Moritz Schäfer;  sst
den übrrgen Theil und Inserate Carl R ö st e l, beide S»

Wiesbaden.

M & Ü0/$, Zchuhwarenhaur Union,
Langgasse, Ecke Goldgasse.

Die in den letzten ll Monaten dieses Jahre«
angesammelten Einzelpaare , sowie sämtliche vor»
jährigen Winterwaren, die wir ausgehen lassen,
unterstellen wir einem

grossen Ausverk
nur bis Ende dieses Monats zu Preisen, die am deutlichsten ftlr sich sprechen

Es ist dies der erste Ausverkauf , den wir in diesem Jahre veranstalten,
und wird auf unsere bisherigen Preise gar keine Rücksicht -genommen, um die
Artikel noch diesen Monat zu räumen.

Alle Waren werden bereitwiligst aus den 5 Schaufenstern, Langgasse, Ecke Goldgasse heran»'
verkauft.

Fett & ( '« .*»,
Schuhwarenhaur Union.

; *



Tetepfton
2973. 2 Langgasse 2

Lieferant des Wiesbadener Beamten-Vereins.

Telephoi
2973,

von 35 M 3
Safte- mib ilierfftwc in ieber  * teiälag,
$afffe und tljfrmöfdjta in 9roSer
ZeiWälige und Raftsche Zuftemuschiuen
Dejeuners, Nahluservice, Eierseruite,
Gelee-, Kniter- und Mesdolen, KuiterWer
Tortenplatten mit Schausel. Weinkiiljler
T!!ttgiä,kr, großartige Sorlen.̂ so lange Vorrat,DÜ!. 1.
^NlllikkS jn enormer Auswahl in jeder Preislage.

l Kinser-Kchh rde und KoGWrr
I in nur solider Maare, billigst.

Ailtsiitze scholk», jciidituarbr.
Nachiisihe, Kachskm«.
ftngätm, KauniiWe, Sdjintiflitiibfr.
Cliniinitifrije. PoliutnläniKt, Sariirrabftliiniict.
Schlittschche, $d)littrn.
SchiiNchm mit Kese», Sa,„.
Geld- und Doiüimfiitnt-fiiiüdi.
AgklWge mit Stäub«, PuMgkiWge.
Kiiidkr-Iadcmanur«», ... „,m.
ßicür-, Wein- n. Kiirseivice,
Wnlltlkmangcln̂ur garinlikl gntrr Wnarc Wlt.20,
WringmnslNinen ™fflli. 10.
DDilliitehrmosthjne» Inh. 10.
Eiömnslijinen am.ri,.EM.INu. zum Rollen Wd, 6.
FieisGaitimnsihiNk« z« „, Wb. 3.
WidmaWnen<«> Mb. 1.
pKtptrlfnt Mb. 1.25 ÖrodscheidinMile«
WefferPutzmastzinen SftfSSU. Mb. 9—
Küthenmanzen» Mb. 2.50
Welnmngen Mb. 7.

geschmiedet, mit dopp. Boden, für
•f Bolzen , von . 2.25

.3.-Palli- u.
Ullschtische mit GarniturenmPorz-»««u. Emai«-
Ktgknslhrönlre, Eiersthranke, ElSslhräulre.
Rodonlomku. Duddingformen, Springformen.
Waftieiftn, Krod- uni»Gedarkkaftn.

Weftr, Gabele und jiiftl
in bekannter Güte , auch in Etuis.

Gansbräter, emailllrt und inoxidirt, in allen Größe».
Kobleulraütn, Ofenschirme, DerbampWalen,
Ofeumsetzer, WärnlAaschen, Wagemvärlner.
Tisch- und Mleiltampen„ü.»ur SBrenner „.

Hängkiauljlkn uud jiiüres
zu jedem annehmbaren Preise.

Clavierlampen, Ampeln, Wechrugbaßen.
Tafchkumeftr, Zcheeren, jaubsagrlraftu.
Kaarblkun-Maschinen und Schecken. 1809

Bekanntmachung
derstei^^ "^ '̂ iSV Dezbr . er , Mittags 12 Uhr,

S*re ich im Hause Wellritzstraße 46 hier:
sffentrLâk W"ßwein ca. 60 Ltr.

zwangsweise gegen Barzahlung,
s. Wiesbaden, den 19. Dezbr. 1904.

I 'rauriiige

^ ^lonske.
2163

. b*JU

da? Stück von Mk 5.— an.
Friedrich Seelbach,

Uhren, Goldwaaren und Optische
Artikel. 3185

Eigene Neparaturwerkllätte.
32  Kirchgassc 32.

chwarz, sehr billig zu verkamen
Emserstraßc 50. 1., rechts, Billa
Ladnrhal. Anzus. von 11—3 Uhr
mit Ausnahme vô Mittwoch und
Samstag . 2164

Mk. 100,000
auf Hypothek zu begeben durch

Lndwig Jstel,
9165 • Webergasse 16, 1,

4 ^ ^ geuheilSkaui ! ch. Kämet«
taschen- Divan sehr b. z. vk.

Näh Jah .islr 3, Hth ., P ., r . 2166

junges Ätädchen kann gründlich
und unenlgclrtich das Kleider-

macheu und Zuschneiden erlernen
Sedanstr . 10, Hrh., 9. 2172
•««<&*. Prachlv . Pelroteumlüster,

Kaufladen sehr bill. zu verk. 2173
Bismarckring 19, 9». r.

an tüchtige, cautionssäbige Wirths«
leute zu verpachien. Anfragen u.
C. B . 2160 an die Expcd.
d. Bl 2162

imel - Ueberzicher (g. erp.) v'
zu verlausen 2168

Frankenstraße 3, 1.

EiLdle Kanarieu cmpf. Ernst.
Bleichste. 24 . 2. 2167

4L leg. 2. sitz. w. Sportwagen m.
^2 - Verdeck, wie neu , sow. Kinder
wagen billig zu verk. 2156

Moritzstr . 50 , 1., l.

Ordentlicher Junge
oder Mädchen zum Milchaustragen
sofort geü Wiesbadener Lstolkcrei,
Bleichstraße 21 . _ 2119

Kl. Moi.-Kkhlck».
fast neu , billig zu verlausen Stist-
straße 17, 1. Sl . 2118
Sch . Sveihnachtsäpfel

Psd. 10 Psg . zu verkaufen Moritz-
straßc 79, G , I . St ., l. 2123

ktllllbiztt'liettinierbikH.
Zum GraiiSvertcilen des „Theater-
und Vergnügungs -Anzeigers" an
den hiesigen Thealern werden noch

2 perlte | rnunt
«»gestellt. Zu melden in der Exp.
ds. Blattes . 365

SGiie Aepscl
(Gravensteiner), billig zu verkaufen
Adlerstraße 67. 1. St . 9139
/ £»in blaues Matrosenjäckchen

mit rotem Anker beule früh
von Dotzheimer- bis Grabcnstraße
verloren . Ich bitte dasselbe
Goldgasse 6. Laden abrug. 2138

ctrat ! Welcher characlervolle
Herr würde alleinst, j Dame

(250000 M . Verm.) d. Heirat gl.
mach. ? Ansr. Off. u . „Liebesglück"
Berlin 8 . O. 26. (Rckv.) 215 116
Sjjiertramftra &e 16, 2. St ., r., 1

möbl. Z . b. zu verm.  2136
Wlederverkäuser liefere buch.

"O Brennholz aus Bestell. Alle
Arten Wagnerholz zu bill. Preis.
Näh . in d. Exped. d. Bl . 861
^ ^ cfen reinigt u. wichst Kracken^
^  berget , Hellmundstraße29,
Hth , 1. St ., r . 2142

Zugelaufen
ein Wolfsspitz (Männchen).

Näheres in der Expedition ds.
Blattes . 2148

Wer einen Theilhaber an einem
gut gehenden und eingeführteu

Geschäfte sucht, welches

sieben ^ |
Existenz

verbürgt, darf auf ein Inserat
in weitverbreitetem Blatte mit
Sicherheit zahlreiche Offerten er¬
warten. Man wende sich behufs
sachgemäßeru.rascher Erledigung
an die Annoncen- Expedition

Daube & Co. m. b. H.
Centralbureau: Frankfurta. M.

ZchauliiielL
Montag , den 18 . Dezember 1004.

Zum Besten der Wittwen - und Waiseu -Pensions - und UnterstützNNgS»
Anstalt der Mitglieder des Königlichen Theater -Orchesters:

III.  Symphonie -Coneert
des Königlichen Theater -Orchesters

unter Leitung des
Königlichen Kapellmeisters Herrn Professor Franz Mannstaedt.

Programm.
1. 8 ) -ll »ph « i»ie dir . 2 (l )-ckur) . . . . Jos.  Haydn.

Adagio Allegro . — Andante . — Menuetto.
— Allegro con brio.

2. Symphonie G moll ) . Mozart.
Allegro molto . — Andante — Menuetto —
Finale.

3. Fünfte Symphonie (C-moll op . 67) . L .v Beethoven
Allegro eon brio . — Andante con moto
— Scherzo und Finale.

Bei Beginn des Concerts werden die Tbürcn geschlossen und nur nach
Schluß der einzelnen Nummern wieder geöffnet.

Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise . — Ende 9 Uhr.

Dienstag , den 20 . Dezember 1904.
17. Darstellung . 299 Vorstellung. Abonnement B.

Der Freischütz.
Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich Smo.

Musik von C. M . von Weber.
Musikalische Leitung : Herr Professor Schlar.

Regie : H°rr Dornewaß.
Ottokar , böhmischer Fürst . Herr Müller.
Cuno , fürstlicher Erbförster . Herr Engelmann.
Agathe, seine Tochter . * * *
Aennchen, eine junge Anverwandte . . . Fr !. Hans.
Kaspar , erster Jägerburschc . . . . Herr Schivegler.
Max , zweiter Hägerburlchc . Herr Frcderich.
Samiel , der schwarze Jäger . . ", Herr Mebus.
Kilian , ein reicher Bauer . Herr Henke.
Ein Jäger . Herr Baumann.
Ein Erenfft . Herr Adam.
Eine Brautjungfer . . . . . . Frl . Cordes.

Jäger . Brautjungfern Bergknappen . Bauern Jagdgejvlge
* * * Agathe . Frl . Elcblad vom Sladtlhcaler in Halle a. S . a, G.

Die Thüren bleiben während der Ouvertüre geschloffen.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden Pausen von je 10 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende gegen 10 Uhr.

W a 1h sa 11 sä-T Sae a t©r,
Theater der Gegenwart

unter Leitung des Direktors Otto Ploecker -Eckardt vom Frankfurter
Orpheum.

Dienstag, den 20. Dezember, Abends8 Uhr:
Ihr zweiter Man «.

Lustspiel in 3 Akten von Sylvane von Troyer. Deutsch
von Max Schoenau.

Gustav Bringuet Emil Hochberg
Adrienne, seine Frau Franziska Revellio
Laverton, Adrienne's Vater Joseph Darmer
Robert Marchal Kurt Wohlgemuth
Hector Le Carmt Oskar Ebelsbacher
Labigeois Karl Geßner
Florentine, seine Tochter Marie Schick
Frangoise, Dienstmädchen bei Bringuet Anny Schittenhelm
Das Stück spielt in einer Provinzstadt in Bringuet's HauS.

Mittwoch, den 21. Dezember, Nachm. 4 Uhr. Kleine Preise.
Groste Kinder »LorsteNung.

Das tapfere Schnerderlein.
oder: Die drei Heldenthate ».

Kinder-Komödie in 4 Bildern von H. Drinkler.
1. Bild: Schneider Hänfling und seine Familie.
2. „ Der Prinz vom Schlaraffenland oder der Käpilän

in der Mausefalle.
3. „ Die Räuber.
4. „ Fridolin , der gute Sohn.

Kurhaus zu Wiesbaden .
Dienstag -, den 20. Dezember 1904.

Abonnements- Konzerte
des

städtischen Knr - OrChesters
Nachm . 4 Uhr:

»olor Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM, IRMER.
1111011*_TIATTHn Mn . . . .Militair-Kevue, Marsch . Czibulka.

Ouvertüre zu „Iphigenie in Aulis “ . . . Gluck.
Grosse Balletmusik aus „Faust " . . . Gounod
Träumerei . . Schumann.
Herbstrosen , Walzer . dos. Strauss.
Im Hochland , Schottische Ouvertüre . . Gade.
Arie aus dem „Stabat mater “ . . . . Rossini
Fantasie -caprice . Vieuitemps.

Abends 8 Uhr:
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. v. d. VOORT.
Ouvertüre zu „Preziosa “ , . . . . Weber.
Menuett aus „Manon" . . . . . Masseuet.
Maurische Fautasie aus „Boabdil 11 . . . Moszkowski
Volkssänger, Walzer . J0h. Strauss!
Ouvertüre zu „Das Nachtlager in Granada “ . Kreutzer.
Albümblatt . . . . . . Wagner.
Fantasie aus . Die Stumme von Portici “. . Auber.
Turner -Marsch . Mutb.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 20 . Dezember er., Mittags

12 Uhr, versteigere ich im Vcrsteigerungslokale Kirch-
gasse 23:

1 Bett, 1 Kleiderschrank, 1 Spiegelschrank, 2 Vertikows,
3 Sophas, 1 Büffet, 1 Flügel, 1 Cylinderbureau,
1 Stanzmaschine, 1 rh. Zirkularpumpe, 1 Käfig mit
2 Vögeln, 100 Dichlen, 100 Gerüststangen, 2 Wagen,
1 Karren, 1 Flaschenbierkarre, 1 Pferd

öffentlich zwangsweije gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 19. Dezemb er 1904.

Eifert,
2169 Gerichtsvollzieher
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Statt Jeder besonderen Mitteilung.
Heute Mittag 2 Uhr entschlief sanft nach langem , schwerem Leiden mein innigst-

geliebter Mann, unser treusorgender , guter Vater , Sohn, Bruder, Schwiegersohn , Schwager
und Onkel,

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen

Marie Docrr
geh. Kalkbrenner

sanft entschlafen ist.
Namens der Tiefgebeugten:

Fritz Doerr , Herrngartenstras3e L
Wiesbaden , Mombach , Dezember 1904.

Die Trauerfeier findet statt Dienstag , den 20. ds., Nachmittags 3 Uhr, in der Kapelle
des alten Friedhofes ; hieran anschliessend Beisetzung auf dem neuen Friedhofe. Blumen»
spenden dankend abgelehnt.

2125

Danksagung
Für die uns bewiesene wohlthuende Antbeilnahme bei dem uns so schmerz*

lieb betrofferen Verluste , insbesondere Herrn Pfarrer Risch für seine trostreichen
Worte sagen wir unseren aufrichtigsten herzlichsten Dank , 2141

Wiesbaden , den 17 . Dezember 1904.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Ottilie Stamm, geh Dörr.

tzMudige Familie (1 Kind)
sucht Wohnung von A

biö 4 Zimmern und Küche
per 1. Januar . Offerl. u. Z,
963 an die Anu.-Exped. D.
Schürmann , Düsi-idorf, 383

Feines Musikwerk,
wie neu, billig zu verk. 2137

wiüdlaasie 17, ptb ., 1 St.

Tücht. Plattenleger
sofort gesucht 2149

JBmil Köbig,
_ iBertraniftr. 5.
anolrarnftr . 25 ist eine schöne

Dachwohnung, 1 Zimmer,
Küchen, Keiler aus sof od. i . Jan.
zu oerm. Näb im Laden. -2150

Phrenoiogin
Lan aaste 5. Vdv.. 1 St . r. 2113

Am Mich
des Hauses

Lahnstr. 8
sind Thüren und Fenster IN
tadellosem Zustande, Herd und
Oefen. Mettlacher Plättchen.
Parquettböden und Backsteine
billig zu haben. 2137

8. Bernhardt,
Schiersteinerstr. 11, Mtlb., 1. Et.

wo zuviel
Kinderseg. 1'/, Mk. Nachn. Wo

ö!ül"Buch Jrßiifii9 î Mk.
Sistaverlag Dr.29. Hamburg. 3o9

ißßnCipngsInjlitut
Gobi *. Nguuabauer,

Telephon 411 , 8 Manritiusstratze 8.
Große» Lâ cr in allen Arten von Holz „ nd Mctall»

Gliegen, könne komplette SluSstattungen zu reell
billigen Preise « . Transporte mit privatem Leichen¬

wagen . 9707

Emaille -Firmenschilder
liefert in jeder Grützea.s ,Spezialität i

Wiesbadener Emaillier-Werk,Sr,
3803

9raturnLverPflrgungsstatwn.
An Weihnachtsgaben gingen weiter ein: Von Unge¬

nannt 2 Mk.. von Herrn Friedrich Hahn 3 Mk., von Herrn
Jakob Vowinkel 20 Mk., durch den Tagblatt.Verlag 44 Mk.,
von Herrn Jakob Müller verschiedene Hüte und Mützen,
welches dankend mit der Bitte um weitere Gaben, bescheinigt

Wiesbaden, den 17. Dezember 1904.
Der Vorsitzende

29 Travers,  Magistrats-Assessor.

Freibank.
Dienstag,  morgeuö 8 Uhr, Mitiderwcrtliiges

Fleisch eines Ochsen(45 Pfg ), eines Schweines(45. Speck 40 Pf ),
eines Kalbe- und Schass (40 Psg.).

Äiederverkäufern(Fleilchhändlktn, Metzgern. Wurstbereitern, Wirthen
und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibanksieischverboten.
21E>7 Stadt . Schtaqthof -lverwattuug.

Todes Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe

Frau , unsere gute Mutter. Schwester, Schwägerin, Tante
und Nichte, Frau

Rililiarma Raget,
nach lurzem schwerem Leiden, wohlverseben mit den heil.
Sterbesakramentenin die (Sr■infeit' su sich zu rufen.

Um stille Teilnahme und Gebet bitten
Der trauernd? Gatte:

Johann Nagel und Sohn Karl
nebst Familien Angehörigen.

Die Beerdigung findet
2 Uhr, von der Leichenhalle
statt.

Dienstag, Nachmittags um
de« alten Friedhofes au»

214b

Krieqerverei«

GkNmeis-MAIIkiiisiima.
Die Leichenfeier sür unser .verstorbenes

Mitglied, Herrn

lillietm Mater,
findet heute(Dienstag), Vormittags 11 Uhr, in
der Leichenhalle des alten Friedhofes statt, wozu
wir die Mi-glleder der fl. Abteilung des Vereins
(Buchstabe II bis incl. 14) ergebenst einladen.

Sammelpunkt: Portal des alten Friedhofes
um 10s/4 Uhr. 2174

Der Vorstand.

(Iuh. : Oscar Roessing)

empfiehlt für das Weihnachtsfegt

garantirt reine Weine
in allen Preislagen.

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Teief. 2861 Saalgasse 24/26 . Telef. 2861

von

Meinricli ISecker«
Grosses Lager in allen

Holz - und Metalisärgen
su reellen Preisen. Kein Laden.
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Wetterdienst
Scr Laudwirtschaftsschule zu Weilburg a. d. Lahn.

. Daraus sichtliche Witterung für Dienstag , den
20. Dezember:

Meist schwachwindig, zeitweise aufssärend, etwa? kälter.
Genaueres durch die Wcilbnrgcr Wetterkarten, welche an der

Expedition des „W i e s b a d eu *r General - Anzeiger"
Uaurikiusstraßc 8,  täglich angeschlagen werden.

Auszu gaus oen Civilstauds-Reqisteru der Stadt
Wiesbaden vom IS . Dezember 1904.

Geboren : Am 11. Dezember dem Bereiter Karl Fig-
ge e. S .. Friedrich Robert Karl . — Am 13. Dezember dem
Bauarbeiter Julius Gruber e. S ., August Julius . — Am 15.
Dezember dem Schuhmacher Karl Fritz e. T ., Anna Maria
Helene. — Am 16. Dezember dem Schauspieler Max Ludewig
e. S .. Kurt August Max . — 18. Dezember dem Karussell¬
besitzer Karl Hack e. S .. Friedrich Bernhard Bruno . — Am
13. Dezember dem Gefangcnaufseher Karl Fuhrmann e. S .,
Karl Fritz Anton . — Am 11. Dezember dem Glasreiniger
Emil Glästner e. T .. Anna  Maria Margareta.

Aufgeboten:  Schlosser Johann Gasteier zu Schier¬
stem mit Luise Johanna Schmid das. — Schmiedgchulfe Karl
Meyer hier mst Roelofje Runter zu Sch -valbach . — Obst - und
Gemüsehändler Johann Meisenheimer hier mit Maria Rie¬
der hier.

Verehelicht:  Am 17 . Dezember Eisenhobler Fmnz
Keck hier mit Wilhelmine Carl hier.

G e st o r b e n : 17. Dezember : Georg S . des Mctzgermei-
sters Georg Ritsert . 1 I . - Leichenbestatter Wilhelm Thalcr.
53I . — Marie geb. Kalkbrenner , Ehefrau d. Rentners Fried¬
rich Dörr , 50 I . — Katharine geb. Völker , Ehefrau des
Erundarbeitsunteruehmers Johann Nagel , 53 I . — 18. De¬
zember: Elisabethe Losem, ohne Beruf . 32 I . — Karl , S . des
Musikers Karl Sprengel . 15 Tg . — Magdalene geb . Kraft,
Wittwe des Invaliden Philipp Witzel. 65 I . — Architekt und
Ziegeleibesitzer Heinrich Rossel, 29 I . — Landtrstrth Heinrich
Kettenbach aus Diedenbergen , 42 I . — 19. Dezember : Fran¬
ziska geb. Brietzke, Wittwe des Hofmalers Prof . Otto Heyden.
74 I . J.... ;, (

Kgl. Standesamt.

Standesamt ßiebridi.
Geboren: Am 5. Dezember : dem Toglöhner Georg Hubig

eine Tochter. — 5. dem Taglöhner Anton Schiffer eine Tochter.
- 7. dem Fabrikarbeiter Georg Raimund ein Sohn . — 7. dem
Straßenbahnschassner Heinrich Heußer ein Sohn . — 7. dem
Maurer Ludwig Heinrich Arnold ein Sohn . — 7. dem Schlos¬
ser und Mechaniker Wilhelm Niehoff eine Tochter . — 9. dem
Taglöhner Michael Hemes ein Sohn . — 9. dem Taglöhner
Philipp gen. Georg Debus eine Tochter. — 10. dem Taglöhner
Karl Christian Heibcl eine Tochter. — 10. dem Taglöhner Gu-
s:av Abel ein Sohn . — 10. dem Landmann Friedrich Boh ein
Sohn. — 11. dem Taglöhner Johann Franz eine Tochter. —
12. dem Taglöhner Karl Otto Friedrich Berger eine Tochter. —
16. dem Taglöhner Wilhelm Heinrich Dürrhammer eine Toch¬ter.

Aufgeboten: Der Oberleutnant Gustav Edmund Richard
Küutzcl zu Charlottenburg und Johanna Emma Sophie Her¬
mine Wäldeck zu Hamburg . — Der Fabrikant Friedrich August
Beny zu Mainz und Elisabeth Johanna Marie Heppenheimer
mer. — Der Maurer Maximilian Stillger und Franziska
>!ung, beide zu Niederbrechen.

Verehelicht: Am 10. Dezember : der Taglöhner Karl Anton
Haßenbach und Auguste Wolfs, beide hier . — 10. der Taglöhner
Äiton Stahlhofen hier und Katharina Dommermuth zu Wies¬
baden.

Gestorben: Am 9. Dezember : Dorolhea Susanna Elisabeth
Pesara, 3 Jahre alt . — 9. Katharine Marie Friedrich , 2 Jahre
E - — 9. Anna Marie Friedrich , 2 Monate alt . — 9. der
Zimmermann Wilhelm Friedrich Max Bartels , 38 Jahre alt.
^11 . Anna Lewalter , 1 Jahr alt . — 11. Jda Auguste Michael,
^Äahre alt. — 13. die Ehefrau Luise Ohlenmacher geb. Helm,
46 Jahre alt. — 13. der Fabrikarbeiter Wilhelm Weber , 57
•sayte  alt . — 14. die Ehefrau Elisabethe Katharine Merten,
so! ak e alt . — 15. die Prrvatiere Charlotte Braun geb. Roth,
"6 ^ ahre alt. — 15. der Taglöhner Karl Baus , 18 Jahre alt.
^ • 15. die Privatiere Luise Hildebrand geb. Fröhner , 83 Jahre

I». Jahrgang.

Bekanntmachung.
Freitag , de « 28 Dezember d . Js ., uach-

mtttags , soll im Distrikt „Leberberg " ein Nnsjbaum
Mntlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert werden.

, Zusammenkunft Nachmittags 4 Uhr vor der Krvnen-
1 auE «i an der Svnnenbergerstraße.
n,, . ™' 1̂baöen , den 19 . Dezember 1904.

_ Der Magistrat.

Bekcmnfmachung.
tz,. , ^ ' *nstag , den 20 Dezember , Mittags IS Uhr,

; « « ' dem Berste gernngslokalKirchgaffe 28:
^ Partie angefangeuer Stickereien und zwar
^Nchdecken , Wagendecken , Damenkrageu,
vanser , Kissen , Teppiche , Rahmen , Fenstcr-

eyänge , Büffetdcckea , Serviertischdecken,
scrner " ^ « " ^ " dergl . m.

^ - 2 Kommoden , t Büffet , I kompl . Bett,
Ladeneinrichtung , 1 Spiegclschrank und

ja 1 «negntator
Zwangsweise gegen Baarzahlung der

, 2171
fiiibeT ^ r et ’* ei icrmtg der bezeichneten Stickereien

statt.
^ »esbaden , den IS . Dezember 1904

Wninr, GtrMsvlUlrikhtt.
Heute grotzes Schlachtsest,

wozu sreundlichst einladet 2144
Wilhelm Ehrke,

Gasthaus zur Linde.

Wiesbaden. Stiftstrasse 16

Aftlabend lieb
grosser

EonturS-Serfreigfrung.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten SoucurSverwaltcrö

versteigere ich heule

Dienstag, des 20.Destmber ti  u. folgende Tage.
jeweils Morgens 9 ' jz und Nachmittags S ' l, Uhr

beginnend,
in meinem Bersteigerungssaale

7 Schwalbacherstratze 7 ^
das gesamte aum Concurse der Frau Joh Bapt . Willms ^ -m -2 ^ _ _ _
gehörige «roste Warcvlagrr . als : | | -fl § -* TI 1 Jg CT I 4 <rl Y ^ H ] TI I

große Parthie Toilette -Seifen aller Art, Cartonageu, div. WM) M.  V / AU a -W-ULa JL
Odeure, Eau de Cologue, Haaröl, Haar» und Mundwasser, ^

- - - - - . Ferner : die Könige der Luft
und die übrigen Attraetionen.

Mittwoch , den 31 . Dezember.

Mevanclie XKingkstisipf
zwischen dem \ ©«jei * Toblby

und dem Bären -Hlnffd . 3

Pomade, Puder, Schminken, CosmetiqueS, Bartwichse, Zahm
Pasta, Landmandelkleie, Kämme, Nagel-, Zahn- und Handbürsten,
Schwämme, Waichlappen, Riechkiffen, Puderquasten, Puder-, Nasir-
und Seifenschaaien, Kopf- und Kleiderbürsten, große Anzahl
Nirchcnkerzen veri'ch. Größe, Gebrauchs-, Zier- und Geburis
tagskerzen, Nachllichtc, Wachszöpse, Wachsstöcke, Tanziaal StreN
wastis Wachsseuerzenqe, div. Seisen-Figuren, grosse Parthie
Christbaumschmuck, Confekt- und Lichtcrbalter, Christbanm-
kerzen aller Art, Weihnachtskrippe », Kernseife, Waschpulver,
Bläu, Borax, Stärke, Soda, Javcllewasscr, Creme, Bügrlwachs,
Fensterleder, Putztücher, Hand, u. Stubenbeien, Klopfer, Schrubber,
Taffen-, Abicef-, Wasch-, Closet- und Wichsbürste», Fußmatten,
Clorkalk, Wichs- und Lederfett, Schuhcreme, Schmirgellcineu und
div. sonst, Gebrauchs- und Toilettwaaren aller Art

meistbietend gegen Baarzahlung.
Laden - u»d Geschäfts -Einrichtung best, aus:

6 Ladenschränkcn mit Real- und Glasaufsätze,i, Theke, 8 Glas
kästen, kl. Schränkchen, Tafelwaage, Spiegel, 3 flamm. Gaslüster,
Gaslhra, 5 Firmenschildern, Treppenleitern rc.

kommt am Mittwoi, . de» 21 . Dezember er .. Nachmittags
d Uhr , zum Ausgcbot. ai53

Besichtigung am Bcrstcigcrungstagc.

WiliteSm Äelfrlcla,
Auktionator und Taxator

_ Schwalbacherstraße 7.

Nkrstchmmg.
Heute Dienstag

den 2V. Dezember er.,
kllichlliiilags2 Ahr kginntiiii,

2ä ”«iSÄy “'** w»-"»*•■<*-«u»»
‘ 37 Schwalbacherstr. 37 p.

nachverzeichncte Waren. Laden- und Lager-Einrichtungsgegenstände-
SÄ . L°d aüum- und Schw-fcljods-ife. Puopomade. Wichse,
Lebcrf-tt. Ledei-Apretur. Siccanvpulvcr, Stoff-Farben. Benzin-
^mpchen Homburger und Wildunger Wasser, Friedrichshaller
Bm-rwaffer. Ladenjchrante m,t »nd ohne Schubladen und Ge-

bieale, Schrcibpult, 2 Kontor-Slüdle 5
Lager-Kasten mit Gefacheinteilung(für jedes Geschäft passend),
Real mir 16 Schubladen, Real mit 9 Schubladen. 1 Ladcmhüre
mit Spiegelglasscheibe und Oberlicht, II chinesische Schaalen 2
Gewurzmuhien, 2 eiserne Mörser mit Stößer. 3 große Petroleum,
kaiincn und noch verschiedene andere GeschäfiS-Ulensili-n

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

&eorg Säger.
Auktionator «. Taxator

2158 _ Schwalbacherstr  ahe 27 L

Weihnachtspreise!
Feinstes Confectmehl Bei5 Pfd. 17 Pfg.
Weizenmehl OOO bei 5 Pfd. 14 Pfg.
Diamantmehl 10-Pfd.-SäckchenM. li80.
Vitello -Margarine pro Pfd 75 Pfg., bei 5 Pfd. 72 Pfa.Sr. Oetkers Back-Pnddingpnlver3St 22 Pfa'andeln pro Pfd. 90 und 98 Pfg. ' a‘
Walnüsse (deutsche) 25 Pfg.
Haselnüsse pro Pfd. 34 Pfa.
Soda 3 Pfd. 10 Pkq. Petroleum 8tr. 15 Pfg.
Prima holl . Vollheringe St . 4 Pf., io St 38 Pfg
Berliner Rollmops St . 5 Pfg., io St . 48 Pfg
Bückinge St. 6 Pfg., 10 St . 55 Pfg. 2146

iöipsBatfenec Confumliöus.
Verkaufsstellen : Dreiweidenstr . 4 . Dotzheimerstr . 2t

_Moritzstratze 16.

Rheinisch-Westf. Handels - und
■_ 1 Sehreib -Lehr -Anstalt,

Wissbaden , Rheinstrasse 103.

Gründl . Ausbildung für den kaufm . Beruf
Buchführung Ncchnen , Handelskorrespondenz.
Stenographie , Maschinen - und Schönschreiben.

Tag - und Abendkurse.
Prospekte gratis und franko. 6397

„Württemberger Hof",
«« » Mich . ldb r'g 3.
H - orgen Dienstag:  IklvtLsIsuonS.
wozu sreundlichst-i„ ,aden.

Varl Hücker.

Morgen Dienstag: Metzelsuppe.
wozu sreundlichst einladet ' 2i6ü

Karl Klöcker,
Zur neue » Post , Bahnhofstraye 11.

,Geiieklil-Al>jtiztt.
fir Müberg Fürth

^rtripukiitm uni)fürDentslhiM.
Unparteiisches Organ siir Jedermann.

a —♦ — ^
GratiS-Wochenbeilage: . Am häuslichen Herd".

Gratis-Mo natsbeilage: „Bayer. Land- und Forstwirt."

Täglich 12 — 88 Seiten Umfaug
Reichhaltiger Lesestoff.

iWiilMUii’Mi iHL1.65
vierteljährlich.

Auflage:

m.51,000
Exemplare.

Wirksamstesu grösztes Znsertions-Orga«
im ganzen uördlicheu Bayern.

Anzeigenpreise;
'30 Pfg . 60

im Jnseratentheil im Reklame^
Beilagen 315

für die Gesammt -Auflage 170 . — M.
Verlangen Sie Probe -Nummern.

Ufa-
»metheil.

ifl!

Man

verlange $
.' 6

&
CO-

y

Ärztlich empfohlen-
Preise stehen auf dc-u r,tiketten . \

Flasche «k. 1.30, 2.50, z.__ z. 50, 4,_ , g._
Cognac zuckerfrei Flasche Mk. 8.—

Vorzüglich für Genesende und Zuckerkranke.

Niederlagan durch Placate kenntlich. j

Alte Emailletöpfe
tuerbtn mit Böden versehen und neu cmaillirt 39:5

Mauergaff- EmaillMvekK M-hg--gah.

Gebenuchte MUbel (jeder Art,)
ganze Einrichtungen,

Erbschaftsnachläsfe
kaufe ich bei sofortiger U- bernahme stets gegen Caffc

und gute Bezihlung . NS

Jakob  Fuhre GoldgiUle 12. fS
Kartoffel»! Kartoffeln!

empfiehlt in verschiedenen Sorten und prima Qualitäten zu den billigstc.
Tagespreisen.

J*Hornung & Co . , Häfnergassec
Lieferung frei ins HanS . I8ö
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J. WOLF

ohne Schwierigkeiten
können Sie Ihren ganzen Bedarf für sich

und auch
Ihre Familie in meinem großen Kaufhause gewissermaßen

ohne Geld
auf Credit decken. Bei mir

gibts alles

Für Herren!
Paletots, Anzüge, Joppen, Hosen, Stiefel.

1 Anzua ober Palewt, Serie I Anzahlung 8 Mark, wöchemlich1.00 Marl.
1 Anzug oder Paletot, Serie II Anzahlung 10 Mark, wöchentlich1.50 Mark.
1 Anzug oder Paletot, Serie III Anzahlung 12 Mark, wöchentlich2 00 Mark.

Für Damen!
Jackets, Umhänge, Costüme, Blousen, Schuhe.

1 Zacket oder Umbang, Serie I Anzahlung 6 Mark, wöchentlich1.00 Mark.
1 Zacket oder Umhang, Serie II Anzahlung 8 Mark, wöchentlich1.50 Mark.
1 Zacket oder Umhang, Serie III Anzahlung 10 Mark, wöchentlich2.00 Mark.

was Sie auch nur in Möbeln, Kleiderstoffen, Garderoben gebrauchen.
Verkauf mit jeder Garantie

Abteilung für Möbel!
1 Zimmer 98 Mark, Anzahlung 10 Mark, wöchemlich1 Mark.
2 Zimmer 195 Mark, Anzahlung 20 Mark, wöchentlich2 Mark.
3 Zimmer 298 Mark, Anzahlung 30 Mark, wöchentlich3 Mark.

unglaublich leichten Zahlungsbedingungen.
» 1« Specialltät:

J »Wolf 9 Brautausstattungen
Wiesbaden,

Friedrichstrasse 33 ,
JEcke Keugasse.

sowie einzelne Möbelstücke mit

einer Anzahlung von 8 Mark an.
2134

Lieferung frei ine Haus!

Achtnnsr!
lese Uinmenhalle, farpsse IS.

Mache die geehrten Damen von Wiesbaden nnd Umgebung nnfmerk.
sam , dass ich gezwungen bin , zu inserieren , da die Lage für meine
Blumenausstellung nicht entsprechend ist , die Preise sind so niedriggestellt , dass jeder Besncher Känfcr ist.- - -

Zum Verkant kommen nur feine kttnstl - Blumen n . Blattpflanzen
echt präpar . Palmen und erhält jeder Käufer bei 5 Mark 5»/„, Kej , <>
Mark 10 % Rabatt . 2*Jg

Stanges Blumenhalle, Mauergasse 19.

Lorkenwnsser
Sadnlin gibt
jedem Haare uu-
verwüst ! Lockcn-
u. Wellenkrause,
Wasser 60 80
und 10« Pfg ..
Pomade Sndulin
80 Pfg . Frau*
Kahn , Park,
Nürnberg , Hier

de O . (Sichert , Drog,
vis-i -vis d Ratskeller , Chr.
Tauber , D»o«., flirchg 6,
Droaerte 8anitas , Man
ritiuSttrastr , 360

3 - 30  Mk.
tägl können Pers. j»ü. Stander
v rdienen. Nebenerwerb, durch
bSurliche Tätigkeit, Schreibarbeit
Vertretung re. Näh. Erwerbs
zentrale in München. 9 2/641

Wem- und
Odst-Nersteigerrmg.

Morgen Dienstag , den 20 . Dezember , Bor»
mittags 9<|* und Nachmittag« 2 Uhr anfangend, versteigere
ich im Aufträge des Herrn J . Conradi , hier, im ©er»
üeigetuvgSlokale

Bleichstraße 5,
1000 fl. skldgklikltktl.Slr.nMnfirntrBolliiütiu
iJahk« ,,, 1901) nnb 30 fätlit Aepfel

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung. Proben werden
während der Versteigerung abgegeben.

liudwig : Hess,
Auktionator u Taxator.

Drudenstraße I.
Bemerke, daß sich Mein und Obst vorzüglich zu Weih¬

nachts-Geschenken eignen. „ 2155

Weihnachtsgeschenk für die Familie.
Neueste Salon -Musikwerke,

Gramophon,
sekhsispielend von 8 Mk. bit 26g MI Grosse Auswahl 1192
« . 8eib , IlhriMchtt, kl. Diuglliisg 5.

UlllSoQSt
versenden wir unsere

U6U68t6 kr6l8ll8t6
Über alkoholfreie Getränke und

Gresundh ©its -N ähr mittel i

Sie finden
darin die besten nnd praktischen

Weihnach tsgescherike.
Friedrichstr . 18 , I . Gebr . Dittrich.

Mokiliac-Aerßeigerung.
Heute Dienst ««, de « 20 . Dzember , Bo»

Mittags 0Vr Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Aus
trags in meinem Versteigerungssaale

27 Aidl!!alriaHtrSlO27 P.
nachverzeichnete, gebrauchte, gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände

5 Hochs, nußb. und lackierte Betten mit Roßhaar- und
Wollmatratzen, 1 einth. und I zweithürigen 'Spiegel»
schrank, Waschkommoden und Nachttische mit und oh«
Marmor , nußb. Büffet, 1 und 2 thürige Kleiderschränk«,
Kamecltaschen-Divan , einz. Sophas und Sessel, runde,
ovale u. viereckige Tische, Stühle aller Art, Gas -Lüster,
Gas -Laterne, Petroleum -Kerzenlüster, gute Deckbctteo
und Kissen, Teppiche) Klavierstuhl, Papagei M"
Käfig , 2 Geigen , Musik-Automat, spanische Wände,
Waschkonsol, Petroleum-Heizofen, Treppenläufer, einj'
Roßhaarmatratze, Spiegel, Bilder, Regulator , Vertiko»,
'Badewanne mit Ofen, Personal -Betten, getragr̂*
Herren- u. Damenkleider, Küchenschrank mit Glasausst
Küchentisch und Stühle und viele hier nicht benannt
Gegenstände

fr iwillig meistbietend gegen Baarzahlung . Besichtig"'
2 Stunden vor Beginn der Auktion.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator,

Sclnvalbacherstr "71.
Gegenstände znm Mitversteigern könne« abgeholt werd̂l

Vorzügliche Chance
zur Erlangung angenehmer , gut bezahlter Stellungen bietet sieb
gebildeten Damen und Herren durch Ausbildung auf ver¬
schiedenen Schreibmaschinen -Systemen.

Zufo ge der sich stetig steigernden Verbreitung des Ma¬
schinenschreibens haben wir stündige Nachfrage nach tüchtigen
Kräften mit guter Allgemeinbildung und Sprachkenntnissen.

Anmeldungen nnd Eintritt täglich. Eine unlimitierte Anzahl
von Schreibmaschinen aller Systeme neuester Konstruktion
zur Verfügung unserer Schüler . Stellennachweis kostenlos.
Miete Busseret billig und Instruktion gratis . 498ö
Universal Uebersetzungs» u Schreibmaschinen-lnstitut

Röderstrasse 14 , I.

Das Beste auf dem Markt!

Patent-Rüfld-Kopf-GliihkSrpef

No. 132094.

unterscheiden sich von
Dien anderen Fabrikaten dm ab ib***

faltcnlosen runden Kopf,
.v*e ein* _
Höhere Lichtstärke u. grössere Wideretan*

fähigkait t
gegen Erschütterungen gewfthrlei»̂ ,

Probe -Dtzd . franko überallhin Mk»
gogen Nachnahme.

GasglühMt-Special-Gesc&äft „Hasst»,
Frankfurt a, M»,

Rothacliild -Alle 45.
WiederverKäufer gesucht»

In
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um eiru
der Din
prafibeni
M Wr

Und
Hege, nc
süßler, r
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HI. Slillger
Inh . Wilh . Stillgep,

Wiesbaden , Hafnergasse 16.
Praktische weihnachtr-Geschenke

in Lr̂ stLlI, Porzellan, Steingut , Majolika etc.

Grosse Spezial-Ausstellung (neu eingerichtet ) I. Etage.
—. Decop . TafoBservices =

in Porzellan und Steingut, einf. und reich bemalt, über 150 Services in jeder Preislage.
Reichste Auswahl in:

Decoi *. Kaffeeservices , Figuren , Vasen , Palmstänrfern,
Kunst - u. Luxusgegenständen , Decorations -Wandplatten,

böhm . Fay .- Töpfereien , Römer , Bowlen,
Trinkservices , Dessertservices.

Verzierte Steinzeuge:
Bierkrüge, Humpen,

Pokale, Vasen,
Bowlen etc.

Meissner
blau Zwiebelmuster
Tafel- und Kaffee¬

geschirre.

Reiz . Arrangements
in künstlichen Blumen,

Lüster-Anhänger,
Weihnachtspost etc.

Neuheiten:
bemalt, Bierbecher,

Stammseidel,
Buchstabenbecher.

Kinder-Kaffee- und
Tafel-Services,

Kindersätze,
Weihnachtsbecher.

Grosse Auswahl
compl, Gemüse-

Etageren
in jeder Preislage.

1687 Aufträge fiir auswärts erbitte frühzeitig . " $ £5#

Karl Fischbach , Schirm Fabrik.
Grosses Lager * Anfertigung * Ueberziehan

and alle Reparaturen

s= £= KircSiggass © 49 , ==
zunächst der Marktstrasse. 1330

- - - - - — - — - %

Als passende Weihnaclitsgesclienke|
•**’. empfehle zu bedeutend ermässigten Preisen

ßlano nanHcnYlllha 1 Paar 2 Mk., 3 Paar  b .bo ^ 1 Paar 2.25 ---- 3 Paar 6 Mk.,
ulaUC ' llallUoGIlUIlO 1 Paar 2.50 — 3 Paar 7.50. 1 Paar 3 Mk., 3 Paar 8.50,

1 Paar feinstes Ziegenleder 3.50, 3 Paar 10 Mk.Juchten- und venezianische Handschuhe.
Glace, gefüttert, in»iw Preislagen. Kinder-Glace ftK SJf"
Ball- u. Gesellschafts-Handschuhe, Krimmer-, Ringwood-,
rLeder-Imitation-, Wildleder*, Reit-u. Fahr-, Militär-Hand¬

schuhe, in grosser Auswahl.
Hrovatton aparte Neuheiten, in den neuesten Uneailtftörvnn in  grösster
Ui uV dllCil , Musternu. Fagons zu billig. Preisen. IlUöCIlll flgcl Auswahl.
Kragenschoner, Hemden, Kragen, Manschetten, Cachnez,
Taschentücher, Portemonnaies. l

Neueste Ledergürtel, Leder-Kragen in  reicher Auswahl.
Lanogasse 17 Langqaaae 17

Handschuhgeschäft.1487
!Schöne Haridscliuh-Cartons gratis!

^ Kohlen . ^
Tllle Sorten Ruhr -Fettkohle », Kohlscheider u. Englische Anthracit-

Patent -Coks für Centralheizung und irische Oefen , Brikets , sowie Bren»
und Anzündeholz cmpfichlt in bekannter vorzüglicher Qualität zu den allgemein gültigen
Preise» _ 6542

Wilh . Uumenkohl,
Ellenbogengasse 17 . Adelheidstraße La.

Preislisten gern ziz Diensten. Fernsprecher 527 .

Zum Aursucheil!
Kerren-Änzüge untf|)aCetots.

Serie I Mk. 9.50 Serie III Mk. lg.zg
Serie li Mk. 14.50 Serie IV Mk. 24.5g

jinabm-Unzlige.
Serie I Mk. 1.50 Serie III Mk. 4.50
Serie II Mk. 3.00 Serie IV Mk. 6.00

Umben-Metok
und iPefmnen-fläntef,

Serie i Mk. 3.00 , SerieII Mk. 4.50 , Serie 111 Mk. 6.00, Seriel VMk. 7.50 , Serie VMk.8.5

Kirchgasse J} rUn0 Kirch/«42
gegenüber Schulgasse.

ln  bevorstehenden Feiertagen empfehle ich
diesen vorzüglichen, an Güte und Wirkung unüben
troffenen
Magenlikfir Literfl. Mk. 3.—, Probefl, Mk. —.60

ferner empfehle ich:
pro Ltr.-Fl. Probe

Abricotine - Likör Mk, 3.— Mk. —
Al pen -Kräuter - , , 2 —
Cacao - „ „ 3.—
Chocolade - , , 3.—
Kurfürst !. Magen - , „ 3.—
Maraschino - „ , 3.— ,
Pfirsich - „ „ 3.— ,
Prünellen - ,, ,, 3.— „ - .601

Zu haben bei:
Herrn Otto Siebert, Drogerie, Marktstrasse9.

„ Otto Sohandua, „ Albrechtstrasse 37.
„ Louis Lendle Stiftstrasse 18.
„ Wilh. Plies, Bismarckring1 und
„ H. Würtz, Rheinstrasse 87. 2109

Alleiniger * Fabrikant

Wilh . Wolf,
Wiesbaden,

Karlstrasse 40. Telefon 2655.

M

Weihnachten!
Empfehle:

Brillen , Pineenez,
Operngläser,

c
c
(
o

Karometer, Thermometer und Reißzeuge ^
nur prima Dualität . Billige Preise . ^JK. C.Tremus Xachf.,

Optisches mechau. Institut LF.

Zahn -Atelier )
Adolf Blumen . J

0
Schwalbachersirasse 30a (Alleeseite).
Sprechstunden von 8—12 u. 2—7 Uhr. 1316

! ! WeihnachtSi »G|B3 Gh©iik ®e ! !
d billig mit schriftl.
IThren -Eu gros und

ÖjuitttU hm \l  Uhrmacher,

kauft man am besten gut und billig mit schriftl. Garantie bei der Firm«
Welt -Uhr — Parterre -Uhren -En gros und Detail -Geschäft . Kein̂

SÄwalbilcherslr . 37, zwischen Michelsbera und Mauritius
Telefon 830 . English spoken . Telefon

Spezialität : American Watches und Repetitio *18
Uhren.

Lager in Juwelen , Gold- und Silberwar^
_ Regulateuren , Wand- und Weckeruliren, Key?

fiir Herren und Damen in Gold, Silber , Golddouble und Nie*
Gold. Herren Uhr mit Sprunqdeckel. 14 kr.̂ 1

v. «5.00 f.
„ Nepctier-Uhr mit Sprungdeckel, 14

o, 145 .00

Herren Nem.-Uhre» ft̂ on »■ 4 .50 Mk. an,
äilb . m dopv Goldrand ,, ^.50 „ „
Silb . Dam . Uhr, dov. „ » 0 .50 „ „
Gold. Damen-Uhr, 8 kr. „ 14.75 „ „

„ D. 14 kr. .. 10 60 „
„ D. „ 14 Ir. mit Jpriingdeckel

v. 30 .00 Mk. an.
Gold. Herren-Uhr mit Sprunadcckci, 8 kr. Ancre

v. 48 .00 Mk. an. .
Werkstatt für Reparaturen im Hanse wie bekannt gut und billig. Feder

Uhr reinigen 185 Mk, GlaS 25 Pf .. Uhrfehlnfscl5 Pf.
KB. Wertgegenstände werden in Zahlung angenommen. Sämtliche Waren sind mit den Ih»'*

festen Preise» versehen.

Negulatenee, 14 Tage gehendes Schlagwerk.
v. 12 .7»

Freifchtvinger-Ncgulateure
Wecker

16 .50
2 .25
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Juwelen , Gold * und Silberwaren
Uhren emr ‘« :X.r^ Fritz Lehmann, Juwelier und Goldschmied, s

• An Reparaturen berechne nur di© Selbstkosten . — Brillanten , altes Gold und Silber nehme zum höchsten Werfche in Zahlung . 0

Hl Lehmann
Uhrmacher

Gegr. 1878,

10  Neugasse 10,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager

in allen Arten Uhren

Gold- und Silberwaren.

Mich mb  MkttmlichHe Imniiiie Schloß IohsirnisIiklZ ah*)

Kur- nl Killdemilch,
entsprechend den Sondcrvorschriften der Poliwi Verordnung der Stadt Wiesbaden vom 24. November 1903

Ins Haus gestelltI Literflasche 40 Pf ., Literflasche 20 Pf ! Prima Bollmilch pro Liter 20 Pf.
VerliailssAcllen: Kuttei- und Eierliaiidlinig Carl Borpahl , Winirtplatz5.

MlGaudlung Heinrich Karcher, Kklenkngrahe1.
Uollierki Emil Fügler , Dotzieiiiikrßraße 10.

Der fürstliche Domänen Inspektor : Heniscls.1132

Kuchenmehl» feines, 5 Pfd. 75 Pfg.,
Kuchenmehl, feinstes, 5 Pfd. 85 Pfg.,
Konfektmehl, feinstes, 5 Pfd. 95 Pfg.,
Haselnusrkerne.
Mandel » .
Haselnüsse . . .
Wallnüsse , französische, . . . ,

„ „ dentfche.
Korinte», gereinigt und entstielt
Rosinen „ „
TiUtaninen „ „
Margarine , beste Marke
Schweineschmalz, garantirt rein .
Knapp *« Pflanzenfett , 100 %
Baumkrze », bunt,.
Nene Datteln . . . . . . .
Neue Feige » . . . . . .
Branuschweiger Mettwurst

;/
u

10 Pfd. Mk. 1.50
10 Pfd. Mk. 1.70
10 Pfd. Mk. 1.90

. Pfd. 60 Pfg
. Pfd. .85 Pfg
. Pfd. 33 Pfg
. Pfd. 33 Pfg
. Pfd- P5 Pfg

Pfd. 24—30 Pfg
Pfd. 34—48 Pfg

. Pfd. 40 Pfg

. Pfd. 75 Pfg

. Pfd. 47 Pfg

. Pfd. 46 Psq
Schachtel 33 Pfg

. Pfd. 25 Pfg

. . Pfd. 22 Pfg

. Pfd. Mk. 1.20
empfiehlt

Franltfurler Konsum -Geschäft,
Inh . : WS. Knapp,

Dotzheim, | Wiesbaden,
11 Röineroasse 11. | 28 Moritzstraffe 28.

Gl Otto Eos,
Uhrmacher,

i C. Theod . Wagnerischen Uhren¬
geschäfts, gcgr. 1863,

Mühlgasse 6, -MW 1408
bringt auf bevorstehende Weihnachten sein reichhaltiges Lager

in allen Arten Uhren in empfehlende Erinnerung.

Spazierstöcke,
Tabakspfeifen,

Wieaer Meerschaum- und
Bernstein- i904

Cigarrenspitzen,
Schachspiele,

empfiehlt in grösster Auswahl zu
herabgesetzten Preisen.

WiBh.Barth , Drechsler,
Ufengasse 17 , nahe der Marktstr.

Anfertigung sämmtlicher Reparaturen.

Georg Rasche
pract. Zahnarzt 1528

Kircligasse 621 Sprechst. 9 —12, 2 —6 Uhr.

Große Scheune,
Wl4 Meter, für Feldscheune geeignet, Satteldach, Fachwerkm. Ba»
lieincti, fa(} neu, ist billig zu verkaufen.

-höherer Abbruch Aoimcnhof , Kitchgasse. 2032

ft . W ©IdemaniiSMi «sba6«n
Gr. Burgstruxie 17,

emfiehlt sein grosses Lager alter u. neuer
ochter ilalien.u deutscherMeistergeigen
u. Celli . Grosse Auswahl aller sonstigen
Insrumenten , Musikwerke u. Zubehör. 769

Atelier für Streich -Instrumentenbau und
Reparatur.

Auch Theilzablung!
Grammophon und Platten.

Für Schneider!
Nene Tuchabsälle kauft zu den höchsten Preisen

Telefon 2691 | Mf* Akd H Sohlt,
19b3_ Adlerstrastp 27.

Bon dem neuen Guter bahnhofe
übernimmt das Aurfahren von 9836

Waggons jeder Art,
u billigen Preisen

Karl (xültler , Dotzheimerstraße 103,
Telefon 2196. gegenüber dem Güterbahnhose. Telefon 2196.
_Auch können daselbst Lagerräume vermietet werde».

ch Möbel! ♦ Möbel! ♦
IO Büssets , Vertikows, Herren- und Damenschreibtische,
Bücherschränke, Spiegel- und Kleiderschränke, Betten, Sofas,
Ottomanen, Nähtische, Sessel, Klavierstühle, sp. Wände etc.
Alles enorm billig bei 1898

D. Levitta , MöbelKallr,
Telefon 2867. Friedrichstr . 13 Telefon 2867.

Photograph . Anstalt
l @§if liltgpigSaalgasse

36.
Saalgasse

36.

Aufnahmen in allen Grössen
bei feinster Ausführung 2079 bei billigen  Preisen

Gclegenheitskaus für Weihnachten.
Sehr billig:

Mehrere Spdegelschränke, Vertikows, Salonfchränke, Büffets,
Pfeilerspiegcl, Salon- und affd. Spiegel, Flurtoiletten,
Waschtoilcttcn, Auszugtische, mehr. Plüschgarnituren, Kamel-
taschemSophas, Schreibtischeu. Schreibtischsessel, 1 schönes
Kinderbett, Ottomane mit Decke, Näh-, Nipp- u. Ziertische

und dergl. sehr billig. 2094
Jacob Fuhr , Goldgaffe 12.

Ausverkauf
mze» Aufgabe des jabeas.

Da ich gezwungen bin, m-inen Laden zu räumen, verkaufe ich
weit unter Preis : ‘

Reise-, Hut-, Schiffs, und Kaiser-Koffer in echten Rohrplatten
und anderen Marken, Offenbacher Patentkoffer, Handtaschen in
prima Leder mit und ohne Toilette, Necessaires für Herren und
Damen, Hand-, An« und Umhängetaschen, Akten-, Schreib, und
Mnsiknuippen, Plaiddüllen, Plaidriemen, patentierte Bücherträger
handgenähte Schulranzen und sämtliche Sattlerwaren, Porte,
momiaies. Brief-, Visu-, Cigarren- und Cigareltentaschen in
circa 5000 Mustern, verschiedene mit Silberbeschlägc».

Jacob Brachmann,
Neugasse 22 , nächst der Marktstraße.

M . Wie bekannt, führe ich nur gute Qualitäten. 1317

Wesiend -Hof, Schwalbacherstr . 30
(Alleeseite).

Mittagstisch S, !?.”™.1m.
Grosser Saal , kleines (Sälchen noch einige

Abende frei . 1857
Ed . Weygandt.

Nestaurant Johannisberg
empfiehlt einen prima Wein per Glas 85 nnd 35 Pf., auch

über die Straße per 8j* Ltr.-FIaichc 75 Pf.
Bei Abnahme von 10 Flaschen 10"̂ Rabatt.

Ferner ein gutes Glas Exportbier der Mainzer Aktien-
brancrei zu 10 Pf ., hell und dunkel.

Mlttazstisch zu 60 Pf. und höher, sowie reichhaltige
2095 Speisenkarte.
_ Jean UoUr.  _

Offcrirc

prima Fleisch- n. Wurstwaaren
feinste Cervelatwnrff , Pfd. 95 Pfg., ff. Salami , Pfd. 80 Pfg.,
ff Sardelleuleberwnrst , Pfd. 85 Pfg , Probckistchen, cnih. 8 Pf»,
verschiedene, nur beste Wurstsorten zum Aufschnitt7 Mk., Schlesische
Hausbratwurft , Pfd. 80  Pfg ., pol ». Knoblauchwurst, Pfd. 70
Pfg,, ff. Lachs- und Rollschinken, sowie Rauchfleisch zu billigsten Preisen.
Versand c.egen Nachnahme. 275

Schlrs. Ä. Schwop, JÖiitSfalrili
mit elettr. Betriebe_

Kohle«
der besten Rubrzcchen, sowie dent «ehei » nnd helgisehen
Antliracith und alle Brennmaterialien in nur bester Auf.
bercilung liefert pronipt 9370

Mt Crauier,
Feldstrasse 18.

Telefon 2345.
Friedrichstrasse 13.

Telefon 2867.

Achtung! Achtung!
Herren Sohlen und Fleck von . . . . . . . 2 .50 an.
Damen „ „ „ „ . 1.80 „
Kinder „ „ .. . 1.00 „

Garantie für nur gute Arbeit. 2058
Jul . Mag »] au , Ludwigstraß- 8. h. P.

Eine groffe Partie nur bestgearbssiteter
Schutranzeu und -Taschen, '

Aell Schaukelpferde
merdcn billigst verkauft bei 2057

F . Immnert , Salti,rti,
Nur Ecke Gold - » Metzgergasse.

Mleiiindifsüitfe tfec Hernifai!
6 arme, unerwachsene Kinder eine« fleißigen, aber durch Krankheit

in traurigste Armut geratenen Handwerkers — die Frau schon einige
Jahre krank und jetzt wieder eine Reihe von Monaten in einem
Krankenhaus zu Wiesbaden klüglich darniedcrliegend— bitten edel-
bcnfeiibe Menschenfreunde, ihre trübseligen Weihnachten ohne Mutter
durch Gaben an Geld, Kleider und Schuh erhellen zu wollen. Gaben
nimmt entgegen Uild quittirt mit herzlichem Dank darüber 358

Mager , Pfarrer,
- _ _Breithardt Post Holzbansenü./Aar.

1905 .

Illustrierte ,
Wochenschrift für
Kunst und Leben

Herausgeber : Georg Hirth

(Preis pro Quartal
- durch den
Buchhandel oder die

Poat bezogen
Mk. 3.50
direkt In Rolle

bezogen M. 5 .—.
Einzelnummer30Pf.
Jede Nummer mit

neuem
farbigen Titelblatt.

Vornehmste künstlerische Woohensohrlft, welche die
Tagesereignisse satirisch und humoristisch Io Wort

und Bild behandelt.

Internationale Verbreitung
Publikations -Organ Auflage

ersten Ranges . 62000
4 goapaltine Nonpareills-Zelle oder deren Raam 1.50.

Alle Buchhandluogan, Postämter und Zeitung«-
Verkäufer nehmen Abonnements entgegen, sowie auoh
der Unterzeichnete
München, Färberjraben2« VStlüg llkf „ lUgSNtj" .
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Z Wittenberg , LigarettenHabrik,
lölökon HO. 3072 , ^Vivsbaävll , LntmKok8tra886 20 , Miais lauvusstr.

empfiehlt als

passende Geschenke für Herren
seine gesetzlich geschützten , beliebten Spezialmarken in vorzüglichen Mischungen , mit und ohne Mundstück,

in eleganten Cartons L 100, 50 und 25 St., im Preise von Mk. 1.50 per 100 St . an.

V. R. W. No. 26421)
34382 . 51076. 53411.
65957 . 56875 . 56876.
70469 . 70470 . 70471

;,Frcih . v « Seckendorflf (t
„Bar . llolien » stenberg i(
9,Freiherr v . TIilelmami“
„Fürst Swiatopolk“

„Prinz K . v. B.
„kraf Adelmann“
„Fürst Ghika“
„Princesse Ohika M

33ie Cigaretten sind tiberall erhältlich.

„Baron v . Brentano“
„Knrdtrektor O. v . E .“
„Fürst Bariatinsky“
„Baron von Hake“

F^ sm)

I Musik Musik.
Atk /TV ^ ^rv _ W*  I nAllAStOSq̂hreno-gV-ffll'-I■i■■.■imwffiv»-

RolKmaacen-Maglizm
^ Ûgasse 16, Ecke Kl. Kirchgaffel .ß

( Hüf Ii. Korn fwe.
Als sehr praktische Weihnachts Geschenke empfehle:
Bequeme Ruhefeffel -- «°L ...

Blmnentrsclze vonM. » s « an.
Große Auswahl in Puppenwagen , Pnppen -Lportwagen , sowie alle ?

K Korbwaaren zu billigen Preisen . 1184
NB. Durch Vergrößerung meiner Ladcnrüume kann ich jeder Anforderung genügen. 0

CiVW w wvwO

*A Kohlen A
Ia Deutsche Ruhr-Aathrazitkolile», sowie sämtliche andere Kohlensorten, Koks und
Brikets von den besten Zechen des Ruhrgebiets, ferner Ia Brenll- und Anzündeholz

empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen. 1320

neuestes Scherz-
Instrument , der

f Adele
Dudelsack

nach Anleitung sofort spielbar.
Riesen -Lach -Erfolg . — - _

No . L p. 1 St . Mk. 1.76 , 2 St . 3 .30,
4 St . (Quartett ) 6 .—, 6 St . 8 .60 franko.
No . 2 . Eitr » grois n. stark p. 1 St . Mk. 2 .75,
2 stuck 5 .—, 4 Stück (Quartett ) 9 .50,

6 Stttck 13,50 franko.

Conzertharmonika
Das Beste auf diesem Gebiet . 40 feinste
Silberstimmen , p. Stuck Mk. 2 .— franko.

ieu!
Harmonika -Flöte

JedeMelodie nach kurzer Uebuug
spielbar , per Stück Mk. 2 .— franko.

Nachnahme stets extra , gl
Gottb . Hayn , Breslau.

Tauentzienstrasse 67.

iSockenu .Strümpfe

W. A.  Schmidt
Fernsprecher 23«

Inh. : Herrn. Baum.

B5E0S
Moritzstrahe 28.

Su  Weihnachten
empfähle

UMREIT,
Goldwaaren, optische Artikel,

szn den bekannt billigen Preisen.
Grosse Auswahl . Reelle Garantie.

Fa*. Seel hach,
Eirchgasse 38.

Lieferant des Beamten -Vereins . 470

bewährte haltbare
Qualitäten

empfiehlt in allen
Preislagen zu bill.

festen Preisen.

Friedr*Exoer,
Wiesbaden,

Keugasse 14.
942

Buch 7 " Ehe

Kigarrenhandlnng : B . €BATZp
Wiesbaden , Kirchgag .se 64 , Marktstrasse gegenüber

£ empfiehlt

I g?  Weihnacht-PräsentZigarren
in Kisiclwn zu 25 , 50 und 100 Stück in allen Preislagen.

Zigaretten in hübschen Packungen. 1561

Central-Möüel-Halle,
Markiftr . 12 , 1., vis -ä-vis dem Rathhause,

Contor : Süiwalbachcrstr 37 , Tel . 830,
liefert : Möbel , Betten , Polsterwaaren , Spiegel , Regulateme , Wand - u.
Wecker Umreit, gante Abstattungen , sowie einzelne Stücke gegen buar.
auch auf Theilzahlung sehr billig bei coulantcr Bedienung. 933

über
Sie

v. Tr. Retau (m. 39 Abb.) statt
Mk. 3 .50 nur Mk. I . - .
Preisliste über int . Bücher gratis.
606/90 I * . Osclimann,

Konstanz U. 153.
Als

Weihnachts geschenke
empseblc

8eliriub66k '8
Ll ' i6tinrii ' kpiiri1kuni8

von 30 Pfg . an, ferner:
Briefmarken und

Liebigbilder
in großer Auswahl . 1234

üheodor Rudolf,
Wiesbaden , Adolfstr . 1
«jlfa gegen BlutstockungKrwig , Hamburg,
Elsastraße 73. 85/365

E. Bücking, Kranzplatz.
Uhren, Gold- und Silberwaren,

Uhre en,
Alfenidewaren, Bestecke.

Grösste Auswahl , Billigste Preise.
1841

Für die Festtage!
ff . westf . Cervelatwnrst Mk . 1 .30,

,7 1 -10 ,
» 1 . 10 ,

„ Plockwnrst
ff . „ Schinken ( Rundsclinitt)

(10 —18 Pfd . schwer)
ff . „ Rollschinken (5 —6 Pfh . schwer) „ 1 . 20,
ff . „ Nussschinken (2 - 3 Pfd . schwer) „ 1 .20,
ff . „ Riasenschinkrn (1 —4 Pfd . schwer) „ 1 . 35

(ganz mager ) per Pfund
versenden in nur garanlirt feinsten Qualitäten unter Nachnahme (sortiert
in 5-Kilo-Packet oder wenn mebr per Bahn ).
70 W . & H. Grab , ObligS 18

Fidelitas.
R ^ .̂ iir g® se Oige Vereine und Privatkreise.
W f “ thillt  Lustspiele , Soloscenen , Kouplats (mit Musik ), Vor.
“ KX «ü, |Gro v,' ,haf,? ljiel9 “ • der SL Monatlich ein Heft,

Halbjährlich 2 Mk . Probeheft , 8 Stücke enthaltend , 40 Pf.
Uer Gr^ sangskomiker*

übe? 4(in Q,neite’ S°.!0ä,cent’“ et0- rat Noten- 32 Bände,
über 400 Stücke enthaltend , jeder «and 1 Mk. Inhalts-

verzeichniss gratis und franco.
Die besten

Deklamationen und komischen Vorträge. >
10. Auflage . Geh . Preis 1 Mark 50 Pf . A

-Das Vergniigungseck.
1 Bd. : Preloge und Eröffnunasreden bei festlichen Gelegen-
heiten . 1 Mk - 2 Bd . : Leitfaden für Dilettanten zum
öffentlichen Auftreten. 1 Mk. — 3. Bd. : Der Zaubertalon.
Uie interessantesten Kunststücke der Salonmaaio . Mit

122 Abbildungen . 2.40 Mk.
Die Bauchrednerkunst, Von Gustav Lund.

R 2. Auflage . Mit Abbildungen 50 Pf --. 130
| Dresden u.Leipzig . O.A.Koch ’»Verlag

Tafel ii.Wirthschafts-Aepsel
von Kloster-Clarenthal und Adamsthal geerntet, sind im

Laden Walramstraste IS , Ecke Wellritzstratz«,
in bekanntlich prima haltbarer Waare , in verschiedenen Sorten alä:
Gold , Pfeffer , Wachs -, Holländer - und grau « Reinette »,
Mad -. Botin - nud ParadieS -ÜlePfel ausgestellt und empfehle ich
dieselben zu billigstem Preise. 399

Sedanstraße 3. W . Holtmann . Telefon 564.

Stiefelsohlen, Fleck und Repnraturen
3,60 Mk. für Herrn
1,80 „ „ Damen
1,— „ », Kinder

Garantie für jedes Paar.

Gelrr . Bayer Nachf.
131? Wkllritzsttaße 97.

| Stichln! Stichln! Stichen!f
c
c
<

Kdltt .kttsyi 'ülchltskA
Friedrich Zander,

Ulf I Louisenstrake 24 , Wiesbaden , Sfertttarcifecc 2353 , .

Nur Ia . Qualität , eleganter Sitz , gute Paßform in allen
Ledersorte», der Qualität entsprechend billig.

ßallfdjiiljr, mtttit fimisfdiuijt nni>
SlhulSieskl«

allen Anforderungen entsprechend.

Schuhwarenlager

Hch. Harms Sifjntimoiljfrmllt., i
1469 Tpiegelgasse 1 2<

U<t) 61 ltC GtiC , erwirkt

L'rnst Franke, «ÄSEi*

(i  nttfppf Buttergebackenes pr. Pfd. 80 Psg., Mk. 1.20,
^ VHs 4. ^. 4 » Baumconfert 60 Pf ., Anisgeb. 1.—, Makronen
Mk. 1.60. Chocolade und Bisauits bei Pilind -Abnolime eil gros-Preise
Spezialität : Fastenbrctzel und Honigkuchen. 1220

Brod und Fcinbäckerei mit elektrischem Betrieb ^

F . TaIm inerm ann , Wgützgx. 40.
Telefon 2154,

Louisenstraste 24 , Wiesbaden , Fernsprecher L» SL .
Billigster Verkant ' sämmtlicher Kohleniorten, Cots -c. von nu
wirklich erstklassigen Ruhr -LyudikatS -Zechen unter Garanti
für Qualität und reelle Aufbereitung.

Rnbr -Antiiracit -Zeche ,,FzuIlnv " vorzüglichste Koblc
für Dauerbrandvsen (nur 2°/, Asche'. 3135

_ 8WF " Brenn - und A nzündeholz.

Hosenträger,
Portemonnaies

billigst

A.  Letschert.
:lo

Loijis Gc/Ie, Wiesbaden, Rheinsir. a&
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Goldschmied,
FanlbrnuneiiHtraHfiie 7,

empfiehlt sein wohlassortiertes Lager in

Schulranzen.
Grösste Auswahl. Billigste Preise.

von 49 an bis zu den feinsten.
Ranzen mit achtem Seehundfell von Mk. 2.- an,
Lederranzen von ik . 2. 50  an.

Massive Bindlederranzen ganz ungefüttert „Unzerreissbar ".
Reparaturen . Handarbeit.

Alle Arten Spielwaaren, Puppen, Puppenwagen, Sportwagen und Leiterwagen.

T A.  Letschest,
Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten.

1190

Prima

Stlitiltrflitffl.

chuhwami-Haus
Ernst,

Metzgcrgaffe 15.

AltttllMlNlltkS SpttialßksNft fiir
jeder Art für'

Zerren-. Damen-
und Kinder.

Herbst- und Winter-Artikel
sind in reichhaltiger Auswahl am Lager.

Specialität:
HoVie Wasserstiefel«

Lieferant des Beamten Vereins.

MMloillllllUtS Spttlltt

Zchuhwaren

7650

AltstM-Cinsm,
Metzgergasse Sl,

offertrt: 1884

Ausnahme- Weih nachts- Preise.
Äochmehl
Kuchenmehl
Brillant, „chl

m i3 Pfg.
.. »5 «
, 17,

tjepnclt in 5. und 10-Psd.--
Snckchcn ohne Anfsch ag.)

dnlatöl von Hahn  in Hellbraun,
Schoppen3 « Pfg.

Salatöl anderer Mühlen,
- Schoppen 40 Pfg.

'̂Uböl. I„ , JA P,-g
Seinveinrschmal, Pid. 44Pfg.

Gebe Ziallfees Pfd. 70 Pfg.
CompinaS „ „ v « „
Honduras Ncilgcri-

Kaffec Pfd. 1 .4 « M.
Besserer Weihnacht -', - Kaffee

(extra) Pfd. 1 5 « M.
Würfelzucker Pfd. 24 Pfg.
Geb. Zltcker „ 22 „
Rosine » „ 3 « „
Sultanine « Pfd. 38 u. 48 „
t!>orintheu ., 23 „ 3 « „
Mandeln lunsori.) „ 8 « „
Hascliintzkerue „ 58 „
Weihuachtslicht .In.0 St. 3Pfg.

Weihnachtr-prasente!
P räsen tkistchen zu 25, 50

vlydl I eil Und 100 Stück-Packungen in
allen Preislagen.

in hübscher Weihnachts-
Ausstattung.

Versand nach auswärts erfolgt
Prompt und franco.

Cigaretten

Cigarren-Spezial-Geschäft
von 1224

Theodor Rudolph,
Wiesbaden, Adolfstrasse 1.

Zu Weiiamactoteit
empfehle alle Sorten Confecte , als:

ßuttergebackenes,
Anisgebackenes,

Speculaftius,
Honigkuchen,

sowie sonstige Weihnachts - Ccnfecte , alles
in vorzüglicher Qualität.

2003
F . Bossong,

Kirchgasse 42, Ecke Maurit iusstr.

Käse-,Butter-, Eier-Speciiaus
G. Maiseli Nachf .,

Inh . Friedr . Feubel,
Wiesbaden , Marktstr . 2 $ , Blücher«

platz 4 , Köderallee 9,
empfiehlt

Thüringer und Braunschweiger
Wurst - und Fleisch waren.

Grosse Auswahl in
Delikatessen sowie in- und ausländischen

Käsesorten.
Süssrahmtafelbutter , Landbutter,
frische Eier , Westf . Pumpernickel,
Scheibenhonig,
gar. reinen Schleuderhonig.

Lieferant des Wiesbadener Beamten-Vereins.
Freie Lieferung ins Haus. iei7

Telefom 2816 .

Ia Apfelwein Sekt
vorzüglich im Geschmack, gut bekömmlich und sehr gut
geeignet als passendes Weihnachtsgeschenk empfiehlt

Jacob Stengel,
Schaumweinfabrik Sonnenberg.

Niederlagen bei:
C. Acker Naehf .,

gr . Burgstras8B 16,
Gabriel Becker,

Bismarckring 37,
Willi . Hell. Birck,

Adelheidstrasse 41,
Job . Haub,

288 Mühlgasse 17.

August Engel,
Taunusstr . 12.

Louis llofimmn,
Adelheidstr . 50

J. C. Keiper,
Kirchgasso 52.

J. ltapp Nachf.,
Geidgasse 2.
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Selten günstige Gelegenheit.
Hervorragende, künstlerisch ausgeführte

Oelgemälde.»<,Aquarelle
Originale von Professor Ludwig von Rössler , sowie moderne
und antike Spiegel - und Bilder -Rahmen werden dis
Weihnachten

weit unter Werth
abgegeben. Eine selten günstige Gelegenheit vornehme

Veihnachtz-Geschenke
sehr preiswerth zu erwerben.

780» M. Bartels, Langgasse 32,
(Keabau des „ Europäischen Hof «) .

Willkommene Weihnachtsgeschenke!
Eigene Fabrikation!

Dam««-Hemde», Kose». Jackett. Schärz-tt «ad Röcke.
. auch für Kinder, in allen Größen,

meche und bunte  Herren .Wäsche. Normal- Unterkleider
in enormer Auswahl und Erstaunlich billig.

Zällisisllies Maren-Kager,
M « SflllQ |Q| *| 1485

5 Michelsberg5, 2 Ellenbogengasse2.

Hemv3os-4/f >° Hem ^ os^

© ^pefem ltKaclif
•Haus vgsgnMV' H 0 IJM®

!!Aerztlich empfohlen!!
Preise : *

'/i-Fl. 1.75
V.-FL 1.-

rk»4r
2.—
1.2Ü

2.25 2.50
1.35 | 1.50

***** Krone
3. -

2
Kronen

5 —
2.70

3
Kronen

3.20

1 Krone
Naturell

3 —
1.70

2 Kronen
4.—

. . . 1.70 | .20 . .. » _
** * Käuflich in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften.

A1 Ie  ff - Li queure, Punsche, Fruchtsäfte, Südweine.
Pßlope Prtrsnraft ^weil minderwerthige Nach-
I ÖlCff s> vliOiidu iahmungen höheren Nutzens

) wegen vielleicht angeboten
(Eichel - Marke ) , f werden. 245

Man verlange ausdrücklich

jftetier
Königl . HofPhotograph,

3 Luisenstrasse 3.
Künstlerische Ausjührungen in Photocrayon , Plutinoiypie, Sepia, Aquarell

und Pastell.

Vergrosser ungen bis Lebensgrösse in unvergänglichem Verfahren,
dem Originale gleich.

Aufnahmezeit von 9 Uhr an bei eintretender Dunkelheit mittelst elektr. Licht bis
7 unr Abends und später , so Anmeldung erfolgt.

Besonderheit : Portrait -Aufn* üqenen Heim.  - M M 736

II. Kneipp,
Telephon 3078 . Goldgasse 3,
. .. _ Specialhaus
für optrfch -mechanifche Lehrmittel » . Spielivaaren.

Grötztes Lager am Platze. - Nur erstklassige Waarc.5S2 ne"0011m 085 bUmuo-~ iitriu  aae
Heissluftmotore von Mk. 5.50 bis Mk. 60—
Automobile tr.it Uhrwerk und Dampfz ; ,ä ">«'
Eiscnhahneu mit Dampf und Uhrwerk, complet von Mk. 2.- bis

va -, ®a,!,n!{'i* e Bestandtheiie tu ollen Sorten Bohnen.
Achill « „nt Dampf, Uhrwerk in großer Auswahl.

Preisliste gratis und franco. 1,757

Decken
Sie Ihren Einkauf in Schuhwaren in dem seit Jahren für reell bekannten

Mainzer Schuhbazar
Marktstrasse II von Philipp Schönfeld . Marktstrasse II,

Empfehle als preiswert und praktisch
zu ‘VVeihnachts-Gesclienkeu sehr geeignet:

Herren-Hakenstiefel, garand« Handarbeit, ß.50 Mk.
Damen*Knopf* u. Schnürstiefel, ia Qualität, 5. 50  me
Hauspantoffel aller erdenklichen Fagons, von 90 Pf. &n

'1

J . lösiinser , KiigMe5.
Uhren jed. Arl in reichster AuswahlI

v. M.3.—an, gr. HanSudren,
Kuckuckuhren, Wecker rc .Re¬
peticuhren in Goldn. Stahl, I

zu den denkbar billigsten Preisen.

Gold -Woaren, als: Ketten, Ringe, Ohr¬
ringe, Broschen, Manlchetien«
knöpfe, Haarkettcn, silberne Stöcke,
Semibilder, Trauringe rc.

1908
Uhren und Uhrftänder mit eiektr. Licht zum Selb »kostenpreiS.

Lurückgsistrts
Knaben Anzüge S“ rlaAUer von8J*ir- Mk. 9,_
Knaben-Paletots und -Mäntel ,, 10,_
Jünglings-Anzüge „ 12._
Herren-Paietots,Havelocksu.Mänt.„ 15._

Zean Martin,
47  Wsunggasse 47 . I

viamantmehl! feinstes aller) 'SBlüt&en. u. [ bet 5 Pfd. H I / 111
Confectmehle] Ä  V 'W I«

Weizenmehl (feinste? Kuchenmehl) . . 7 . bei5 sRib FlSäßf
Kustenuiehl (Weizenmehl 000) . . . . ' . » ' " ' '
Kostuen Pfd 32 Pf. Sultaninen Pfd. 38 Pf. .Corinthen Pfd. 24 Pf

Schweineschmalz. gar. rein, Psd. 45 , bei 5 Pfd. h 44 Pf.

^ama Ä ^Laraarine i ® a[me unb  ®iflcib -3uro8. sch-umt. )
/ . ? ' * ( bräunt und duftet wie Natiirbutter, ) Pfd. Pf.
CUronen und Orangen Stück5 Pf. Backpulver und Bauillinzucker Packet7 Pf

Gemüse- und Arnchte-Conferven letzter Ernte billigst. 204

C. F . W. Schwanke Macht .,
_ _ 43 Schwalbacherstrastc 43 . Telefon 414.

Im Weihnachts-Verkauf

2038

offeriere

in seidenen Cravatten von 45 Pf. an.
Glace u. dänische Handschuheä Paar 1.60,

3 Paar mit Carton Mk. 4.75.

Alfred Reingflass?
Webergasse 26.

Uhren und Goldwaren
, . . . . in grosser Auswahl 1739

«" den billigsten Preisen unter Garantie.
H . Titels , Uhrmacher, Moritzstrasse 4.
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Arbeits-
Nachweis.

§cr Arbeltsmarkt
der

Wiesbadener
„General-AnMi

wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Von i 'lj  Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits¬
markt kostenlos  unserer
Expedition verabfolgt.

Hckl>Hrrrschasts
Personl

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstemE durch
das

International
Ceutral -Placirui

Bureau
^Valirabenstein

24  Langgass « 24,
vis -ä-vis dem Tagblatt-Be:

Telefon 2555,
Erstes u. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges
Frau Lina Wallrabeustcin

geb. Törner,
Stellenvcrmittlerin. 6285

8t6l !en -668üeK « .
Solider verheirateterHmsWskiitschtr

zuverläffiger Fahrer, in der Stall¬
pflege vorzüglich bewandert, mit
langjährigen besten Zeugnissen
sucht baldigst Stelle bei mäßigen
Ansprüchen. Gefl. Offerten u»ter
W . F . 150 an die Exped. ds.
Blattes._ri51

Ia Damenfriseur,
Ondulcur u . BIanlceut | .

sowie sehr bewandert in Schön¬
heitspflege, sucht ab I . od. 15.
Jan . 1905 Lebensstellung. Gute
Referenzen find vorhanden.

Offerten unter E . 8 . 1001
hauptpostlagerndEsten an der
Ruhr. _ 1840

xistenz, Selb stäub igreit, Ver¬
mögen erwerben Sie. 285

Alfred Seyferth.
Berlin SW-, 48. F.

E

E ine junge Frau s. Beschäftig,
im Waschenu. Putzen 2083
Bleichstr. 12, Hrh., P ., r.

ml
Männliche Personen.
$11 gent gef., a. j. Ort, z. Verk.
-44 u. Cigarr . Vergüt, ev.
250 M. mon. u. mehr. 1599/71
H. JürgensenL Co., Hamburg

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer:

Arbeit finden:
Bürstenmacher
Friseur
Lnstreicher
Tüncher
Schlosser
Heizer
Schmied
Schneidera. Woche
Schuhmacher
Kutscher

Arbeit suchen:
Buchbinder
Gärtner
Spengler — Installateure
Bureaugehülf:
Bureaubiener
Einlaffierer
Herrschaftskutscher
Portier
Taglöhner
Krankenwärter
Maffeur
Badmeister._

JLcbettss jiladimeis
derBuchbinderf . Wiesbadeu

und Umgegend
befindet sich 6755

Gkmeindkbll-glißcheil 6.
Geöffnet Abends von tttz, —7*/,

U • • ■i II —12 Uhr

Schlosserlehrling
auf sosorr ob. spater ges. Blücher
straße 17. 183

Weibliche Personen.
Ein tüchtiges

Küchenmädchen
such: bei hohem Loh» 1999
Restaurant z. Falstaff,

Moritzstraße 16.

A elt. Frau od. schul,r. Mädchen
findet Monalsstelle 2081
. Sedanstr. 1. 1., St -, l.

Modes.
Lehrmädchen oder an¬

gehende2 Arbeiterin sucht
Frau Usinjer,

1570 Bahnhofstr. 16.
ehrmädchen ges. M. Knügel,
Schneiderin, Aorkstr. 3. 9220

Wiftlilhks Hem
u. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhallen für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gute Stellen angewieien.

Arbeitsnachweis
für Frauen

tan Rathhaus Wiesbaden
«UUlgeltliche Stellen-L-rinittelu»H,

Telephon 8377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

Abtheilung I.
Uh Dienstboten und

Arbeiterinnen.
uchl ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küchenniädchen.

B. Waich». Putz- n. Monatsfrauen
Näberinnen, Büglerinnen un»
Lausinädchinu Taglöhnerinnen

Gut empsoblenr Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Abtbeilung II.
A.für höhere Berufsarton:

Kinde.sräuleiti- u. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, fr;
Bonnen, Jungfern.
Gesellschafterinnen.
Erzieherinnen, Eo»lv toristinuen
Verkäuferinnen. Lehrmädchen,
Sprachleürrrinnen.

8. für sämmtliches Hotel¬
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts:
Hotel- u. RestaurationrküLinnen.
Zimmermädchen, Waiwniüdch-n
Beschließerinnenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffel- u. Sermr-
sröulein«

6. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der2 Lrztl. Verein«.

Tie Adressen der frei geuieioeien
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Ze,' dort in ersahvn

Rkchlnlngsßelltl Heuss
zu Wiesbaden, Hcrmannstr . 17

empfiehlt sich zur
Ausstellung von Pormund-
schaftS- ». sonst. Rechnungen,
Aufstellung von Bermögens-
Verzeichiiissen und Nachlast-
Jnventurcn , Anfertigung v.
Teilungs -Plänen , Reklama¬
tionen n. schriftl . Arbeiten,
gestützt auf langjährige, praktische
Erfahrungen u. Kenntnis der ge
setzl. Bestimmungen. 6074

empfiehl!
sich.

Secrobenstr. 26, H., P . 2023
LrankeuMkLör'

SfihroibuaschiBaB•Schals
Syitem Bemlngton

ITag- und Abvndkur*»
Kostenloser

SUIlennachwan.? HeinricliLeiclier
Luisenplatz1*.

tfOSHCcfctloAauBMtoanBf,.Ora«BMl".

Verkauf von Sckreibniaschinca
nur erstklassiger Systeme zu

Original-Preisen.
Heinrich I . ei eher,

Luisenplatz1». 2914

Weihnachtswunsch.
Herr, 33 I .. mit gutem Ein-

konnnen, wünscht sich mit Wittme
(Arbeilerstandes) zu verheffathen
Witlwen, welche sich ei» ruhiges
Heim wünschen, werden gebe.en
ihre Off. u. -L. H . 2117 in
der Exv. d. Bl. abzug. Anonymc
Briete w. nicht beantworte, 21218

Fabrikräume, Villen, Woh¬
nungen placirt man sicher u.

am billigsten durch eine Annonce
in geeigneten Blättern . Man
wende sich wegen sachgemäßer
Vorschläge an die Annoncen-Ex-
pedition Daube & Co. m. b. H.,
Centralbureau : Frankfurt a. M.

• t>
/ Bronze - Farben ®

/in Gold, Kupfer, Silber,
citron , Orange, Grüngold, f ) i

I Rotgold , Blattsliber, iITransvergola, Doppelgold, g) *
I Citron- und Orangegold, J

Schlagmetall , Älu- Jfl mlnlumschlag und
ächte französ , g) SS.  '

\C  mution '
J5 0 ~

kaufen Sie stets am vorteilhaftesten bei
August RSrlg & Cie .,

Farbwarengeschäft , Marktstrasse S,
en gros & en detail.

Telephonruf No . 2500.
Fabrikation und Lager:

Westendstrasse 7.
Telefon 3350. 9477

Kaiser-Panorama
Rheinstraste 37,

unterhalb des Luisenplatzes

^Jede Woche
2W6i neue Reisen.

Ausgestellt vom 18. Dezember
bis 24. Dezember 1904.

Serie I:
London

im Fcstichmuck während des
Diamant- JubiläumS der Königin
Victoria, der Buckingham-Palast
und Flottenschau in Spitehead.

Serie II:
Bonn und ein Ausflug inS

herrliche Ahrthal.
Täglich gecffnct von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 602
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u 25 Psg.
_ Abonnement _
(Aeerovenstr. 27, Glh.. Part .. r„

4 Zim. m 3uj . li. sch. Ter¬
rasse ver sof. od. 1. Jan . z. mn.
Näh daselost und Adolfsallee 31.
Part . 2124

Für unsere Männer!
Passende Weihnachls-taheiike!

Cigarren und Cigaretten!
In eleganten Kisten von 25 Stück Inhalt.

Preis per Kiste Mk. 1 .50, 2 .—, 2 .50, 3 .—, 3 .75, und höher.-♦-
In Kisten von 50 Stück Inhalt.

Preis per Kiste Mk. 2 .50, 3 .—, 3 .50, 4 . —, 5 .— und höher.
- < - ♦-

Sortiments - Kisten,
hochelegant gepackt , Inhalt 50 Stück , verschiedene Fagons.

Preis per Kiste Mk. 4».—, 8 . — und höher.
-♦-

Inhalt 100 Stück , verschiedene Fagons.
Preis per Kiste Mk. 8 . —, IO .—, 18 .— und höher.

maII -A n in eleganten Schachteln von 10, 20, 25, 50
Vyigiirciicia ^ d ioo stück

im Preise von 2 , 3 , 4 , 5 , 6 , 8 und 10 Pfg , pro Cigarette
empfiehlt

Hauptgeschäft:
12 Taunusstr . 12.

August Engel,
Königl. Hofl.

Filiale:
2 Wiihelmstr . 2,

Ecke ßheinstr
Tilü

Weihrmchts
Sendungen

für Biebrich , Kaftel u. Mainz
best, sorgfältig J. Berthold,
Mainzer Bote . Nöderstraße 16
Abs. tägl. 1 Uhr. Auf Wunsch
werden Packele bei rechtzeitiger Bc-
stellmig abgebolt. 2128

ii. Verkauf von gut erd.
41 Möbeln u. sonst. Gebrauchs-
gegmständen. Aug . Knapp,
Moritzstr. 72, Gtb., 1., l. 2117

Kiichenschrank
zu verkaufen Westendstr. 5, Dach,
bei Inna . 213)

Residenz- Theater.
Direktion: vr . phil. H. Rauch.

Montag , den 19 . Dezember 1904.
103. Abonnements-Vorstellung. Abonnemcnts-Billeis gültig.

2. Gastspiel Lucie Bierna.
Die Camelien -Danie.

Schauspiel in b Akten von Alexander Dumas (Solm). Deutsch vonQ
von Alvenslebcn. Regie: Aiduin Un.,cr.

Dnval, General-Einnehmer Otto Kienscherf.
Armand, dessen Sohn Heinz Hetebrüggc.
Gaüoii Rieux Hans Wilhclmy.
Saint Gaudens Theo Ohrt.
Gustave Rndols Bartak.
Richette, Näherin, deffcn Geiicble Elly Arndt.
Der Graf von Giray Neinhold Hager.
Herr vo» Barville Arihur Roberts.
Der Doctor Pkax Ludwig.
Artbur Hcrminc Bachniann
Marguerile Gauthier * * *
Nanine, ihre Kammerjungfcr Else Roorman.
Prudence Duvcrnoy, Putzmacherin Klara Krause.
Olympia, 'r Sibylla Ricger.

Anair , X Grisetten
Dora Schütz.
Tilli v Lossau.

Aböle, ) Wally Wagener.
Ein Commissionär Emil Kneib.
Bedienter Franz Queiß.

6si allen

ersetzt

Weibnadits-Bä iker eien
Vifello Margarine

infolge ihrer einzig dastehenden Backfähigkeit
teure Naturbutter vollkommen.

Ein Versuch wird jede Hausfrau überzeugen.

Ort der Handlung:
Marguerile Gautbicr

Paris.
Lucie Vierna a.

Nach dem 1. u. 2. Alte findet eine größere Paule statt.
Kaffenöffnung6st, Uhr. — Anfang 7 Uhr. Uhr.

Kotei-Restaurant Tannhäuser,
Bahnhofftratze 8.

Von beute an:Bock -Bier
aus der Freiherrlich v . Tucher ’schen Brauerei
_Nürnberg . 2153

Zum Besten der Christbescheerungen
im Kinderhort , tu der Kinderbewahranstalt , dem

Rettungshans und dem Kath . Waisenhaus.
Mittwoch den 21 . Dezember , 7 Uhr Abends , im großen

Kasino -Saal (Fricdrichstraße 22) :

VI. MMilstMs- u. Jugmll-Konzeri
veranstaltet vom

Beethoven -Conservatorium (Dir. : H . G . Gerhard ).
Instrumental u. Gesangsvorträge . Lebende Bilder . Panto¬
mime und Reigen . „ Bin Weihnaehtsiniirehen ", aus-
gkführt von Sd)ülern und Schülerinnen des Instituts . Musikalische
Leüung: Herr Dir. Gerhard , Bühnen- und Rcigenleitnng: Herr

Maler J . Frankenbach u. Herr Tanzlehrer Jul . Bier.
Gintrittskarten sind in den Musikalienhandlungen, außer¬

dem durch bie Schüler und Schülerinnen des Jnstituls , sowie in
letzterem lelbst(Friedrichstraße 48) zu baden. Numer. Platz zu 3 Mk.
und 3 Mk., Vorsaal 1.50 Mk., Kindcrkarten zu 2 Mk. und 1.50 Mk.
(numer.) und l Mk. (Vorsaal). Näheres durch die Programme, welche
in den Musikalienhandlungen aufliegcn.  2086

Gustav Schulz.
Sofie Schenk.
Bertha Blanden.

Theo Ohrt.

Köiliglichk Mrrfürtoi Kahn(Snunns).
Nutz und Brennholzversteig -rung

Donnerstag , den 29 . d. Mts ., von vorm. 11 Uhr ab, im
Hcymann' ichen Saale zu Steckenroth, Distr. 3 und 3 Pohl (an der
Jdsteiner Straße), Disir. 13 Steinwald; Eichen : 25 St . 17,50 fm,
12 rin Scheit und Kuüpp.. 290 Wellen. Buchen : 141 rm Scheitu
Knüpp., 1700 Wellen. Nadelholz : 1025 St . 304 fm. 60 Stagn.
L—IV. Kl., 64 rm Sch-il u. Knüpp., 26 rm Reis. I. Kl. 862

Dienstag , den 20 . Dezember 1904.
104. Abonnemcnls-Vorstellung. Abonnements-Billets gültig

C y k l u s:
Ein Jahrhundert deutschen Schauspiels.

(Von Goethe bis Benedix)
In Scene gesetzt von Dr . Herm. Rauch.

HI . Abend Prologes
von Julius Roscnthal.

Die deutschen Kleinstädter . I
Lustspiel in 4 Akten von Aug. v. Kotzebuc.

Herr Nicolaus Staar , Bürgermeister, auch Ober-
ältester zu Krähwinkel

Frau Unter-Steuer-Eiunehmerin Sraar , s. Mutter
Sabine, seine Tochter
Herr Pice-Kirchenvorsteher Staar , sein Bruder,

ein Gewurzkrämmer
Frau Ober-Floß- u. Fi,chMeisterin Brendel, \ . Klara Krause.
Frau Stadt-Accise-Cassaschrciberin Morgen«(

roth, ) Muhme» ^ „na Ugte.
Herr Bau-, Berg- und Wegcinspcctors-Substitut

Sperling! Rudolf Barlak.
OlmerS Reinhold Hag"
Ein Nachtwächter Fricdr. KopPUtE
Klaus, der Ralhsdiener Max Ludwig-
Eine Magd Wally Wagener-
Sin Bauer Emil Kneid.
Die Scene ist in der kleinen Stadt Krähwinkel. In den ersten3
ein Zimmer in des BürgermeistersHause. Im letzten Alte die ***“ (

vor dem Hause.
Nach dem 2 Aufzuge größere Pause. |

Kaffenöffnung61/, Uhr. — Anfang 7 Uhr. — Ende 9V* -

Mittwoch , dcn 21 . Dezember 1904.
Nachmittags4 Uhr. Halbe Pceist-

Kindrr - und Schüler Porkelluug.
Sneewittchen und die sieben Zwerge-

Eitze Komödie für Kinder in 5 Akten (9 Bildern) mit Gesang
A. Görner. Regie: Alduin Unger. »g

1. Akt: Zauberspiegel. — 2. Akt: Bei den Zwergen. — 3.
Krämerin. — 4. Akt: Die Obstbändlerin. — 5. Akt: S «eew»tB!M

Erlösung. n ju,
Balkon (nummcrirt) 50 Pf., II . Sperrsitz 1 M., I. Sperrsitz l- oU j

Loge 2 M., Fremden-Loge2.60 M.

Konzerthans „Drei Könige --, Barktstr.
Jeden Abend : KONZERT des I. OesterrkichiiKgz

Damru -Orchefterö „Apollo ". Anfang 8 Uhr.

Wer  kennt sie nicht?
Myrrholinseife. t*>̂

di- fei» J -^ zhrt-,tausendfach bei» 9* T
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/• ogl. Vor l frei g. Nchn. v.
V S«/4 M. 2 echle KielerRauch-
«le ca 45—50 i5ra.gr. u. man-
nitte! 1 Ds. Oelsard. '/. Pfd. Lachs
^ 30 Goldspbükl. Fischerei-Exp.

Degcner, Swinemünde.
1458/64
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Für Krantleute.
Wut gearbeitete ÄRöhel,

meist Handarbeit, wegen Er¬
sparnitz der bohe« Lade«,
miethe sehr billig zu ver>

_ _ . kaufen: Ballst. Benen 60—150
Meidcr-Büsten
^ N°. Bahnhof,Ir. 6. $>., 2., r. 177 | schränke 80- 80 M, Bertikow»

Empfehle:

Derren-Aiimge
von 12 Mark an,

Kerren-Zugltieftl
von 4.50 Mark an,

Grohc Auswahl in Damen-
Herren- u-Kinderpantoffeln,

Mannshemden
von 1.20 Mark an,

Lodenjoppen
für Herren und Knaben billigst.
firme Pius Schneider

Michelsberg 26,
| - gegenüber der Synagoge.

Keller»,§m- «.
DGklpIIIIlpkll

eihweise zu haben

JUtllriiiürnlie
mt

alle Größen. Stück für Stück

40  Pfg.
Theodor Schmidt,

Schiersteinerslraße1, Torsabrt,
Luxemburgllraße5, Ecke Herder-
siraßc, Torfadrt. 19 86

Großer Posten gelragcner

ßmilii^Stiesk!
von Mk. 2.50 bis Mk. 3.-

firina Pius Schneider,
MichelSbrrg 26 . 1871

gegenüber der Synagoge.

Gelegenheit
sehr billig . 1763

866 lbaed,
Kirchaaffe 32 _

Zerren-Paletots
»ach Maaß. Prima Stoffe. Beste
oerorbeiliing. Billigste Preise.
Kmste Referenzen zur Verfilzung.
ffhr. Flechscl, Jahnstr. 12, P.

Änierikan.englische,
'Petersburger und

deutsche

Regenmäntel,
Capes,

sämtliche(*Ultimi-
are » empfehlen billigst

der Langgasse und
Schützenhofstr . 1315

Herren-AnMge
in  Ausführung,

L? 'chgsten Preisen. 6489
^ 6'lechsel, Jahnstr. 12, P :.■_ »C|nile Reser nie».

|. Möbel
."en- Spiegel , Bilder

P "llterwareu,
am Ä, Unb  hochklegani. kaust man

obsten und billigsten bei
, kd. Selbel,

®;;i4 «r. Sc I».
®ittfn ■̂ "^ Seichäsld. WcstendS.
iS °ui  Firma u. Sir.
>̂ r ^ °chtcn. 300

Nu,-̂ Hüi ' r " ^kn„ f
st! n° ' U- la£f' Vellen mi

^' ttifoh 0̂ «." U- Seegras,»atratzent
CS ^ tlbet  u . Kiichcnschr..

'fr 8' Z"'nner. nnd
>ob ? ,i2 e,IP̂ ,e S'1- Wasch-njI nc  Sprungrahmen
>'iche„ "J ‘- ^ rohsäcke, Servier-

®,tüb!e und Spiegel,
*tc, ‘ter- 1 Damcnichreiblisch
1U tctf Platzmangel spollb.
Hth., mj ia^ tts  Wellr .tzstr. 44,
■fc -1 1 6022

(pol-" ) 34- 60 M., Kommoden
20- 34 2»., Küchenschr. 28—382«.,
Zprungr. 18- 25 M., Malr. in
S -egra-, Walle. Afrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12—30M.
Sophar, Divans. Ottomanen 20
bls 75 M., Waschkommoden 21 bi-
60 Sopha- und Auszugtische
Io —95 M., Küchen- u. Zimmer-
tische 6- 10 M.. Stühle 3—8 M..
Sapha» u. Pseilerspiegelb- 50 Di.
»r s. w. Grütze Lagerräume.
E 'geue Werkst. Frauke«,
strafte 19 Aus WunschZ«h.
lungs -Erleichternng . 482$

Flotter Schnurrbart!
Haarwnchs

Erfolg garantiert.
Freiwillige Dank¬
schreiben liegen
hundertweise bei.
äDoseMk. lu .2.—
nebst Gebrauchs¬

anweisung und
Garantieschein per _
Nachnahme oder Einsendung des

Betrages(auch in Briefmarken).
F. W. A. Meyer, Hamburg 25.

8054
11.

Kolilmbergwerks-
UntHeile,

25 ? an neuem bedeut ., sehr,
chancenreicheu Uiiterncbm.,u>nst.
sehr vortheilh., abzugeben, Räb.
d. Exped. d. Bl. unter Chiffre JF
S 236, _236K ossliaare, Orcll,Seegras , alle Tape-

fciererartikel
empfiehlt billigst 4492

A . Ködellieimer,
Mauergasse 10.

Anzündeholz,
f. gespalten, LCtr. 2 .20 M. .

Brennholz
S. Ctr 1.30 M 7586

liefern srei ins Haus

Kehr. Neugebauer,
Dampf»Schreinerei,

Schwaibacherstr. 22. Tel. 4117

Ofensetzer Beinlich,
_ Eleonorenstraße6. 1516

V| |l ) otra(}e 10 >111., Strohtücke v.
vV\ 5 SK. an. Phil . Lautd
BiSmarckring 33. Tel. 2823. 1624

Äe c|fen
u.trinke»gut

in meinen Weinstuben

Fiebstauenpilitz 12
«IN Dom.

Prauz Kirsch,
WeinHandlnug,

Kainz.

Pariser
Gummi-Artikels

Frauenschuh, sowie alle Neu
Herten in antieoneeviionellenMit
lein ,e. in der Parfüm.-Handl. von

W . Salzbach,
4590_Bärenstraße 4.

khem-WnsAnstlilt
0. £. Matter,

37 Kirchgasse 37,
Annahincstellcn:

Rcrostraße 27, Webergaffe 45/47,
empfiehlt sich im Reinige » von
Herreugarderoben, Balltoi-
letten, Uniformen, Sammet-
garderob,Teppichen,Läufern

. u. s. w.
Anzug chem. reinig. LM. S.50
Jaquctt od. Saeco . „ 1.50
Hose „ „ OSO
Weste „ „ 0 .50

Kleinere Reparaturen an den
Kleidern kostenlos. 9476

Damengarderobeil billigst.
Friseuse empfiehlt sichi. Abon.
13 Reugassc 15, Vdh., 4 ,1. 1933
Äßl rbciterwäschc wird ange-

nommen Oranienstraße 26,
Hth., 2. St . r., b. Spabn. 6995

wasche, sowie Ausb. derselben
wird schnell und billig besorgt
Wellritrstr, 8, Sib ., 1. 1107
^Rläherin hak Tage im Aus-
■*' “ bessern frei Blarltstraße 6,
Laden. 1346
^üchl ., xerf. Schneiderin sucht
^ noch Kundschaft in u . außer

dem Hause 1690
Dotzheimerstr 46,  Htb ., P , I.

Rat

an Walramstr 19, Ecke Well
ritzstraße. 396

Pier. Pier. Pier.
Ganz frische, sehr schmackhafte,
stempelte Trinkcier, sow. garant. gute
Koch-Eier z. bill. Preise» z. Hab. b.
21. Saal , Neugasse 22, im Hofe,
Part . Bitte sich zu überzeugen. Von
Freitag 4 Uhr nachm, bis Samstag,
abends 5' f, Uhr geschloffen. 1028

Bett-
wärm-

flaschen
in Zinn, Kupfer, emaill. und »er-
ginnt von 2 Mark an bei
N. Eossi, Metzgcrgasse 3.

NB. Altes Zinn wird in Kauf
und Tausch genommen. 1717

& Mrbeiter
können noch guten MittagStisch
erhalten 4365

Clarentbalerstr 3, P.

Weinfässer,
frisch geleert, in alle» Größen zu
haben, Albrechlstr. 32. 9768

Umzüge
in der Stadt u. über Land besorgt
unter Garantie Ph . Rinn . Rhein-
straße 42, Stb ., Part . 1721

Umzüge
über Land u. in der Stadt, sow,r
Möbeltransporte jeder An de-
sorgt billig und pünktlich per
Möbelwageno. Rolle 9383

U. Bernhardt,
Schiersteinerstr. 11, M., 1., 1.

Umzöge
per Möbelwagen nnd Feder-
rolle werden unter Garantie bill.
besorgt. 4833
Heinrich Stieglitz,

iui7 l >r . nied . Ilair vom^ Asthma
sich selbst und viele bnnderte Patien.
INI heilte, lehrt unenlgeilich dessen
Schrift. Iloatage & _Co .,
Leipzig. 1577]70

Gelrittet

sicheres Mittel bei
Periodcnstörung,

Vluistockung versendet discret

Fr. Achnci-cr.
Rixdors - Berlin,

Steinmetzstr. Nr. 104. 1135/254
w. Glas, Äarmor-
Alabast., sow. Kunst-

gegenüände aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Wasser baltb.) 4138

Uhlman « , Luisenplatz2
^111114 » jederzeit

diskr. Ausnahme,
ft . Mondrion , Hebamme,

_ Walramstr. 27. 6680
CS r̂ifeufc sucht noch einige Kun
’QY  den Riederwaldstr. 7, Hths.
2. St._143

lu- Häusl, erzog. Dame
Utuuz 23 I ., Berm. 120 000
M., m. sol. Herrn (a oh. Verm.)
Gefl. Off. n. „Weihnachtswunsch"
Berlin 8. 0 . 16. 209!116

Kartendeuterin,
berühmte, sicheres Eintreffen jeder
Angelegenheit. 120

Frau Xerger Wwe„
Rettelbecksir. 7, 2. (Ecke Aorkstr.).
ziNlAeihnachtswunsch! Jg . Wiwc,

22 I ', kindcr!., v. j. Anh.,
i. Bes. v. über 500.000 M , w.
Heirat in. sol. Mann. Beim, nicht
erf. Ehrenh. Bew. unt. „Beritas",
Berlin N. 39 erb. 214/116

inderlos ?
Auf mein Verfahren zur

Erfüllung sehnsüchtiger Her¬
zenswünsche erh. ich'Deutsch.
Reichspatent. Ausführliche
Brosch. Mk. 1.20. 607/90

Oitchmann,
stanz I> 153.

K
B

4Hy crei»Slokal, 150 Pers. fass.,
in Mitie der Stadt, für

dauernd, ev. für einzelne Tage zu
vermicthen. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 31, 3. "1669

Größeres
Derrinslokal

mit Klavier
für einige Abende frei.

Zum„Blücher
Blüchcrstr, 6.

8397

armes, schon lange krankes
>2 ^ Piädchen bitte! edle Mrnsche».
reunde um ein« kl, Weibnachls-
reude. Näh, in der Eppeditioi,

d. Bl. 2116

/»tuitgel'urljk.
T^ evr., kl. Schraubstock,
tN ca, 10 cm Spannweite, zu
kaufen gef. Näh, M auriliusstr. 8,
Part ., Hof._ 2010

Klangschöne
kreuzsaitige

Pianinos.
Solid. Billig.

FranzKönig
Bismarckring 4 . 832

Kleineres Haus
mit gutem Geschäft billig zu verk.
Näh durch JK. Sch eurer,
Biebrich a Rh., Wilhelmstr. 24,
2.  Stock. 353

KetzrgnttKiipitiitaillage
Borzügl Eckbauplatz am Leber¬
berg, gleich gut geeignet für Pen¬
sion. Einzel- oder Etagen-Billa,
günstig zu verkauseu; an fertiger
Straße, 66 Ruthen groß: auch ge¬
teilt, Baugenehmigung erfolgt(noch
'/ . Bebauung). Näb. Alwinenstr. 8.
Auch durch jeden Agenten. 1882

^Sie Billa Heinrichsberg4, seirh
^  Institut Wolff . mit 14
Zim., mit allem Coinf. d. Neuzeit,
Cemralyeizung re. eingerichtet, ist
aus sofort oder später zu vermieten
over zu verkaufe» Näh. Elisa
bethenür. 27. P . 7633

Ein Hans
mit Tborfahrt und große Werk¬
stätte für jeden Geschäftsbetrieb ge.
eignet, preiswert zu verkaufen.
Näheres J . Ecki . Walrain¬
straße 35, P . 9732

Herrsch,sll. Villa,
Biebricherstraße 23/25 , zu
verkaufen. 93 m -Ruthen, 16
Zimmer, 2 Treppenhäuser,
allem Comfort der Neuzeit,
Eentralhcizung, elektr. Licht,
Stallung p. p. Auch für 2
Familien passend. Näheres
Fritz Müller, Rüdcsheimer-
traße 3 P , oder üurch jeden
Agenten. 8699

Ein Haus
mit gutgehender Schweinkinetzgere,
wegzugshalber zu verk. Näh. bei

Joh . Eckl,
9731_ Walramstraße35, P.

(garten pnüjiiiif.
Nähe Exerzierplatz ist ein ea. 85
Ruthen großes Gartengrundstück
mit Wasser und einem Zaun ver¬
sehen preiswert unter günstigen
Bedingungen zu verkauseu. Näber.
Luxemburgstr. 9, Part.  611
Kolonialwaren-

Einrichtunge »,
Ladeuthekeu sehr billig.

Markistr. 12. H , b. Spütb._
î ehlersreier iiarter 1‘ony zu
ty  verkaufen bei M . Merten,
Dotzbeimcrstraße 114._ 2061

w Hübsch, ßrtub.,
l l 2 Fahr , iren n. wachs., f. Villa
o. Rark des. geeignet, zu verkaufen
Blücherüraße 17, Laden. >974

Verkaufe
1 prkltztvollcll hochedleu
§t . Kerühmds-

Halbjähriger

Kolognrser
(Rüde), als Weihnachtsgeschenk ge¬
eignet, zu verkaufe» Riehlstr. 13,
1. St ., rechts. 1824

itllii),
6 Monate alt, weiß mit dunkel-
rvicn Platten, prima Stamnibaum,
Cl.ern mit ersten Preisen prämiirt.

B. Baass,
Ottaeiler , Bez. Trier,

357 Wilhelmstr. 37.

Äiehpinfchcr,
Prachtvolles Weihnachtsgeschenk zu
verkaufen 2082
_ Sedanstr. 3, Pari.

OSiii junger Fox
preirwerlh z» verkaufen. Näheres
Göbenir . 10, Part . 1926

1 44^uier, wachs, Hofhund, auch
W Begleithund bill. zu verk.

| Mainzerstraße 66. 1375
^ anaricnv., s. Sänger, b. z. vk.

> Hartingllr. 8, b. Schmidt. 2066
! Kanarien -Edelroller,
I sehr sch. Sänger, zu verk. 2110

Kaiser. Castellstr. 10. Vdh., 2.
I harzer C'dclroller in. Weibch.

w® find Umstände halber z. jed
I annehmbarenPreise abzug. 2100

Hellmundstr. 35, Hth,, P ., l.
^ >anarien, g, Sänger , m. erstenI Preisen prämiirt, sind preis-
werth zu haben bei H. Achter,
Nengasse 12, 2. St . 2044

I ^ )anarien>Edcirollern. Weibchen
billig zu verk. 2071

Blücherstr. 5, Hth., 3. St ., l.

Kanarienhähne
I billig zu verk. Saalgasse 36, 2, b.

Wengler. 1802
Kanarien -Edelroller,

alle Touren durchschlagend, sowie
I Weibchenu. Bogelhecken zu verk.
I Kl. Schwaibacherstr. 6, 2. -Stock,
> Reichert. 9979

Kanneienhühne,
vorzügliche Säuger , billig zu
verkaufen

Westendstrasie 21,
Hth., 1., rechts. 1203

Kanarieir-

Bögel,
Hochs. Schläger, Stamm Seifert u.
Trute, abzugebenv. 12—50 Mk.,
sowie gute Zuchtweibchen von 2
bis 4 Mk. Umtausch in innerhalb
8 Tagen gestattet. Näh. Römer-
berg 28, 3. St , l. 1844

Seltener

Gelegenheitskauf!

MMmgeil 1
m. Orig. Dion-Boulon-Motor, I
4sitzig, in tadellosem Zu- I

. stände, zum Ausnahmepreis v. I
,t3O0 >— Mk. zu verkaufen. I

Becker , ms,
Moritzstrahe 2.

Ein gedr . Coupe.
Phaeton, Jagdwagcu , zwei
gebrauchte Milchwagen. 1
neue Federrolle zu ver¬
kaufen 1755

Hcrrnmühlgasse 5.
ĉ ederlose Rolle für 100 Rk. zu

verk. Nerostr. 9. 888 j

FedexvoUen
ine neue, 35—40 Ctr. Tragkraft,
eersch. gebr. v. 15—70 Ctr. Tragkr.,
eine kl. Rolle für Esel oder Pony,
auch als Handrolle billig zu verk,
Dotzheimerstr, 101a 9614

1 gevögenes

SockeischUd
(Eisenblech), billig zu verk. Bahn- I
hofllraße 10. 806 |

(gkfetnfdje § oge !lio »!pk
(Wechselstrom). nevst Zubehör ver-
kaufe billigst 805

Babnhoistraße 10, Laden.
Gebrauchter

Waffersteitt
billig zu verkaufen 804

Badnhosstraße 10, Laden. |

2000 Falzziegel,
säst neu. 1 S iicuncntor , 9 I
gcbr Fenster wegen Abbruch
billig zu verkaufen. 1796

Wellritzstr. 43.
LVinteruiantel und

Jaquctt
sehr billig zu verkaufen 1791

Weißenburgstraße4. 3. St ., r.
^ZFcbrere Paletots, schw. Frack-

Anzug (korpulent) b abzug.
Friedrichnr. 46. Laden. 2036

Schöne
Oelgemälde u.

Aquarelle,
ferner Spiegel - u. Bilder-
raluueu in künstlerischer Aus¬
führung (modern und antik) sehr
billig zu verkaufen. 7508

^lartiu Bartels,
Lauggasse 32

(Europäischer Hof)._
Mehrere

PuppeMchen
oder-Stuben

mit Parquettboden zu verkaufen
Westendstraße 26, 1. St ., r. 1992
k̂ ür Weihnachls Geschenk paff. :

17 Bände MeyerS Lexikon,
n. Aufl., für 100 Mk. zu verk.
1571 Oranienstr. 27, Hth., P.
FLin Blsam -Peizrock für Herrn
tD mittlerer Größe, billig abzug.
Bismarckring  16 , 1. St ., !, 706
k̂ ast neuer schw. Gchrock mit
W  Weste für 12 Mk. z» verk.
1817_ Bleichstr. 15, P „ r.

F an neue sehr gute ^ eocibetlen
Plüm. u. Kiff. bill. zu verk.

10031T-Müllerstr. 4, 3. St.

(i
>»H»npVeustube

heidstr. 62. Hth.

in Sopha und 2 Sessel billig
zu verkaufen 1917

Schwaibacherstr. 3, 1., r.
zu verk. Adel

2103

S chbncr Seiden - Zwerg- Spitz
(Männchen) zu verk. 1916

Wellritzstr. 38. 1.

tchöiier schwarzer Glasschrank,
* Theke m Schubladen, versch.

Glaskallen, Stedleiter re, billig zu
verkaufen. Näh. Mühlgaffe 17, b.
Herrn Hanb . 1464

Zu verkaufen:
ein Phonograph mit 12
Walzen (moderne Sachen),
eine kleine gut erhaltene
Brodmaschine , Kinder-
stühlchen , ein klein. Bogel^
käsig . Näh. in der Exped.
ds. Blattes . 0854

Kpllrt »i. großem u. uorjj
Ton für Mk. 80 zu

verkaufen 2077
_ Hirschgrabcn9, 3.
WlfttttlaDc3 M., Krücken2 M,
"O  Puppeiiküche2 M. zu verk.
W. Hahn, Castellstr. 7, 1959
^Fremdwörterbuch zu verk, Adler-
"Q str. 49, Hölzer, H. 2048
/ ^ ine schöne Bogclhccke zu verk.

Äarüraße 13._ 2097
tibmaf ebtnett billig zu verk.

**  iUeichstr. 9, Htb, 869

GeldsihMe
sind zu verkauseu. 702
Friedrichsirafze I» .
_ Telefon 2867.

Sclbslversertigte

Möbeln,
als Kleider- und Küchenschräiike,
Bettstellen, Kommoden, Bertikows,
Tische, Stühle usw. zu verkaufen

Adolf Birk , Schreincrmeister,
1627 Jahnstr. 6.

Ein sitz, tlilzipkiilicliihkl-
zu verkauien Hellniundstraße 29.
«Leitenbau, Part . 1770

n Lvelhiiamten ! Neuer 2sitz
-O Taschen.Divan f. 52 M., Zsitz
dlo 68 M., Ottomane (neu) 2 )
M„ rot bez. 23 M., in. schönei
Tecke, 26 M„ zu verk. Rauen
tbalerstraße6, Part._ 1271

Ueitzua-lsMelllr!
Für 30 Mark ist zu ver

kaufen: 167
Jäger ’s

Weltgeschichte
III 4 Bänden , tadellos er
halte «. (Neuwert4 <» M.) Näi
i» der Exped. d. Bl. 1671

hi» Zltzel
und mljtm  PiöiiiitDö,
wenig gespielt, billig zu verkaufe..

E fJrbas jnn .,
9999 3 Schwalbacherstraße 3.
/Cileg . nußb. Piano preiswertzi

verk. K8nig , Bismarck
ring 4, Part,_184

schwarz, Anschaffungspreis Ma
860 ill zu Mark 350 abzugebe».

Friedrichstrasie IS,
Telefon 2867. c

ytlinniiio , für Anfänger, fu
140 M. zu verk. Näh n

der Exped. d. Bl. 201'
Gespielte

Pianinos
(neu hcrgerichtet), in allen Prei
lagen, werden billig abgegeben,

Musik Haus
Franz Schellenberg.

1396 ftitdinoffc 33
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Weihnachts - Geschenke
2008

Ausserordentlich günstiges Angebot zum Fest.
Lanqgassa. ■ FM MM « HF mm  m Langgasse 14*

22 Wellritzstrasse . dlmUH  Iwi 1L I 1L K Wellritzstrasse 22.
Damenwäsche.T Handschuhe.

Gut genäht .Bretonnehemd v. 75 Pf.an
Weisse Untertaillen extra
„ , 8tark 1.20  „
Prima gearb. Nachtjacke

Spitzenbesatz „ 1.65 ,,
Elegante Damenhose

Spitzenbesatz „ 1.80 ,,
Elegantes Damenhemd

Stickereibesatz „ 1.95
Reform-Beinkleider extra billig

Herrenwäsche.
Herren-Kragen

Shakespeare
Moderner Stehkragen

4-fach Leinen
Herren-Manschetten

neues Fa^on
Herren-Serviteur, glatt

do. gestickt „ 45
Herren-Oberhemd

Leinen-Einsatz

v. 15 Pf. an

» 35 „ „

» 35
30

V. 2 .65

Wollene Damen-Sport v. 20 Pf. an
Trikot „ „ 35 „ „
Trikot „ m Futter„ 75 „ „
Gestrickte Herren-Hand-

schuh „ 50 „ „
Krimmer Herren-Hand-

schuh „ 85 „ „
Glac6 gefüttert , Herren

u. Damen von 1.95 „ „

Hüte und Mützen.
Knaben Jockey -Mütze v. 25 Pf. an
Knaben Schild- „ „ 38 „ „
Knabenhut, Fa<jon Harry v. 1.10 „
Herren Reisemütze v. 34 Pf. „
Herren weichen Filzhut v. 1.95 „
Farbiger Hut, sehr chic „ 2.90 „

Blousen. Joupors*
Warme Bieberblouse
Gut genähte Stoffblouse
Prima Satintuch „
Weisse Cheviot „
Seidene Pongö „
Elegante seidene „

reich garniert von 16.90

1.20 an
2.90 „
4.50 „
5.90 „
4.95 „

»

Ausl. Rock m. Volant
ausgebogt.

Lodenrock, Tressebes itz
Solid gearb. Tuchrojk
Weisse Ausl. Röcke

m. Stickerei
Gesellsehaftsroek

m. Spitzen-Volants
Partie zurückgesetzter

Unterröcke

v. 98 Pf. an
v. 2.68 „
» 5.20 „

n 1.10

5.—

1.—

Cravatten. Schirme.

n v
Farbige Deckkravatten v. 3 Pf. an
Chic Diplomaten „ 22
Elegante Regattes >

neue Fagons „ 40
Neue Plastrons, chic „ 50
Moderner Kragensehoner „ 65
Four in hands, apart „ 85

99

99

v. 1.85 an
Eleganter Damenschirm

Naturstock
Prima 5/a seiden Damen¬

schirm, 1000 Tg. Gar. „ 4.50
Reinseidene Damenschirm

extra dlinn „ 6.—
Sol. H.-Schirm Naturstock „ 1.90
Hocheleganter Herren¬

schirm, reine Seide „ 6.—
Kinderschirm .. l .io

Neu aufgenommen : _ _
fcrjross© Spiel waren -Ausstellung Kjanggnss © S4 , '•

Ehrendiplom , Grosse goldene Medaille
Ehrenzeichen der Gesellschaft vom Blauen Kreuz, Wien 1904.

Diätetisches Nährmittel

X>. R . P.
ein einheitliches Pflanzeneiweiss ohne jedwede Bei¬
mischung . — Reineiweiss . — Geruch - und geschmack¬
los . — Ballt sich nicht . — Nahrhafter wie Fleisch . —
Leicht verdaulich . — Wird jeder Speise und jedem
Getränk direkt zugesetzt ohne deren Geschmack zu

beeinflussen . — Aerztlich empfohlen.
Xervenstärk -end

Appetitanregend
Kräftigend

Alleinvertrieb:

TolhausenLKlein, Frankfurta.M.
9 ., Zu haben in den Apotheken und pharmaceu-tjschen DrogerJgji . — jygrtreimig mit Depot:

für Wiesbaden und Umgebung :
Ha Fr . Krauss , Seerobenstrasse 15, III.

Da Unterzeichnete mit grossem Erfolge in ihrer
Familie dieses „Tutulin“-Präparat benutzte, ist sie
gern bereit, schriftl. oder mündl. Auskunft über den
hohen Wert des „Tutulin“ zu erteilen.

Medicinische Urteileu. Anerkennungsschreiben
liegen vor. — Plombierte Beutel zu 125 Gramm
koster iflk. 2.50.

WIESBADEN, Goebenstrasse 13.
Trau E . Jankoviö.

Nützliches Weihnachtsgeschenk!
Abnahme einer großen Warenhauses zu noch nie dagewesenen Preisen,

Einige 100 Stück Jagdwesten und ArbeitSwämle. doppelt gestrickt,
von 85 Pf. an, in klein 45 Pf., dir zu den dandgestrickien, bübfche
Muster 4 und 6 Mk, großer Posten Kapotten, Mützen, wollene Tücher,
Showlr und Handichube von 20 Pf. an bis zu den feinsten, Gamaschen.
Kniewärmeru. Lervbinben, jede Größe, mebrere Tausend Paar Strümpfe
Sock-n und Beinlängen von 5 Pf. an. dicke Schullerkragenu Domen'
westen von 80 Pf. an, WamSärmel, alle Farben, von 60 Pf. an 2000
Pfund prima Strickwolle>/„ Pfund 29, 48 linb 58 Pf., alle möglichen
wunderhübschen Handarbeiten, fertig und angefangen, von 2 Pf. an,
Monogramme für Ueberzieher werden sofort aufgezeichnet zu 1b und 25
Pf., lowie fein gestickt, nur im Moll- und HandarbeilSgeschäst 1488

WitBni>tnI-rktftk.8ZlkeMantkgnsit.
(Einkauf für arme Kinder extra Rabatt.

Die verbreitetste
Tageszeitung

ist die

Gut geleitet.
Akiuell illustriert.
Biele Depeschen. —-
Spannende Romane.

WMF" in der Residenzstadt Karlsruhe und im ganzen Erohherzogtuin Vade>

Badische Presse,
Scaerslötijeigec der RrßdeiijstlldtSMrithe uiiü des SrsßherzsztimiK Silei,

Auflage 32,000 Expl,
Sie zeichnet sich aus durch ihre Reichhaltigkeit, rasche Berichterstattung,
größtes Depeschen- und Fernsprech-Material und viele« Beilagen,
unter letzteren befindet sich das Sommer- und Winter -Fahrplaubuch.
ein schöner Wandkalender usw. * v
BMT- Täglich ein«Mittag- und Abend-AuSgabe von 12—36 Seiten stark. "WA
klbonnementspreis ohne ZustellmigSgebühren für S Monate nur Mk. 1. 8V.
mmm— mmm  Probeunmmern gratis und franko,

wie Geschäftsempfehlungen,Offenen Stellen,
vt Ult II ; Stellengesuchen, Anwesen-Kauf, und ' Ver¬

kaufs-Gesuchen,Geld-u.Hyvothek.-Ver- Sitn .
kehr,Bekanntmachg.hat immer derjenige vCH PCflfll V*T 1
der seinen Inseraten weiteste Verbreitung in all. Schichtend. Publikums gibt.
Im Großherzogtum Baden erreicht man dies unstreitig am sichersten und

billig durch die Badische Presse.
JnfertionöpreiS für die Ogespaltene Petitzeile oder deren Raum

nur Sv Pfg . (Reklamen 60 Pfg.), bei Wiederholungen angemessener Rabatt.

Groszter Znsertionsovga, , Badens!
Preisberechnung nach eingesandtem Text, bei größeren Aufträgen auch

Probesay, stehen jederzeit gerne umsonst und franko zu Diensten.

TT

Gesundheits-
FInden.

I . Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk., I

p. '/« Dtzd.
60 Pfg.

9%
Irrigateure,

nach Professor Esmarcli,
complet mit Schlauch-, Mutter

Clystier -Boiir
von Mk . 1.25 an.

Grosse
Auswahl in
Süsp.nisorien

Clystier-
Spritsen

von 50 Pf . an.

und

°4> I
ST
■s!>

&
Chr . Tauber , Artikel zur Krankenpflege.

1758 Kirchaasse 6. — Telenhon 717,

Möbel ii*Betten ?ut Z «».
haben »07 . . . » iungreneichterungen , zu’ • »̂7 A. Leieher, Wfiethctbftrafie 46

Nnterricht für Damen „ud Herren.
Lehrfächer: Schönschrift. Buchführung(eins.,doppelte, n. ainerika»!

Torresponbeiiz staufmä». Nechncn(Proz.. Zinsen- u. Eoita-L»« ^
Rechne,iX Wechsellchr-. Kontorknnde. Stenographie. Maschinenschreibc"
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. Tage »'Abend 51 urse.

Nß. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtig^
der « teuer-Lelbstcnifchätznng, werden diScret anSgeführt. 27?2
lielnr . Leich oc, Stammauii, langj. Fachlchr. a groß Lehr-2»̂

Luifenplay 1» , Parterre u. II. St.

Akademische Zuschneide-Schult
von Frl . dl. Stein , Bahnhofstr. 6, Hth. 2, Im AdrlanW *®“̂
. . .. « tftc, ültcfte«. prciSw. Fachschule am Platze, , >
si » sammtl. Damen, und Kmdergard.. Berliner, Wiener, Engl.
Pariser Schnitte. Leich: faßl. Picthod«. Vorzngl., prakt Uaterr. SrüM
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Direcktr. Schüi-Aufn. tägl.
zugefchn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter und Anpr.
»totfidj. 75 Pf b,S I Mk. Lüstcu-Werkauf in Stoff u. Lack,u de» °̂
Preisen. Bon jetzt ab an Samstagen Büsten zum Einkaufspreis.

in jeder Preislage. Optische Anstalt C.
» (Juh . C. Krieger ), Langgafse 5.
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Nr. 297.
— und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Gmil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle : Mauritiusftratze 8.

Dienstag , den 30 . Dezember 1904.

I. Amtlicher Shell.
Bekanntmachung.

Betrifft die landwirtschaftliche Unfall
Versicherung.

Diejenigen Mitglieder der Hessen -Nassau !scheu limdwirt-
schaftlichen Berufsgenoffenschaft . Sektion Wiesbaden (Stadt¬
kreis), welche im Laufe des Jahres 1904 in ihren land¬
wirtschaftlichen Betrieben Vetriebsdeamte oder Fach¬
arbeiter beschäftigt haben, werden hierdurch aufgefordert,
die in § 108 des Unfallversicherungsgesetzes vom 30 . Juni
1600 und in tz 40 des Genoffenschastsstatuts vom 4 . De¬
zember^ 1901 vorgeschriebene Lohnnachweisung bis
spätestens den 5 . Januar 1905 im Nathause,
Zimmer Nr . 2 « , einzureichen. Das nötige Formular
wird ebendaselbst kostenlos verabfolgt.

Für Betriebs Unternehmer , welche mit der rechtzeitigen
Einsendung der Nachweisungen im Rückstände bleiben , er¬
folgt die Feststellung der letzteren durch den Genvssenschasts-
bezw. Sektionsvorstand (R . G . § 108 Abs . 2) , Die Be¬
treffenden können außerdem vom Genossenschaftsvorstande
mit Ordnungsstrafen bis zu 300 Mk . belegt , auch kann
gegen Betriebsunternehmcr auf Ordnungsstrafen bis zu
500 Mk . erkannt werden , wenn die eingereichten Nach¬
weisungen tatsächliche Angaben enthalten , deren Unrichtigkeit
ihnen bekannt war oder bei Anwendung angemessenct
Sorgfalt nicht entgehen konnte . (R . G . 8 156 und 157 ).

Zu den landwirtschaftlichen Facharbeitern gehören die
in Gärtnereibetrieben beschäftigten Kuustgärtner , worauf
besonders aufmerksam gemacht wird.

Für Betriebsbeamte und Facharbeiter ist , falls sie
neben barem Lohn freie Kost oder freie Wohnung erhalten,
der Naturalwert mit 1 Mk . 20 Pfg . pro Tag für Be¬
köstigung und 50 Pfg . pro Tag für Wohnung in Anrechnung
zu bringen.

Wiesbaden , den 13 . Dezember 1904.
Der Sektionsvorstand.

|I989 (Stadtausschuß ).

Ncujahrswunsch-Ablösullgskarten.
. Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß auch

°le,cm Jahre Neujahrswunsch - Ablösungskarte»
Mtens der Stadt ausgegeben werden . Wer eine solche

arte erwirbt , giebt dadurch zu erkennen , daß er auf diese
l e' ne  Glückwünsche darbringt und ebenso seinerseits

B suche oder Kartensendüngen verzichtet.

inc £®Ur* bor  Neujahr werden die Namen der Karten-
haber ohne Angabe der Nummern der gelösten Karten ver¬

ein , ® *!öter  wird durch öffentliche Bekanntmachung

^ / Verzeichnisses der Kartennummern mit Beisetzung der l
gezahlten Beträge , aber ohne Nennung der Namen , Rechnung
abgelegt werden . ' a

fnh,; ^ ie. ^ rten können Rathaus , Zimmer Nr . 13,
bei bcn Herren:

Kaufmann C . Mertz , Wilhelmstraße 18 , Karst,
mann Moebus , Taunusstraße 25 , Kaufmann Not ! ,
Wllhelmstraße 54 , Kaufmann Unverzagt , Lang¬
gaffe 30 und August Momberger , Holz » und

tat lkenhandlung , Moritzstraße 7,
gen Entrichtung von mindestens 2 Mk . für das Stück in

^ « pwng genommen werden.
tnu . ^ ös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohl-

gen Zwecken Verwendung finden.

liLi , ^ ^ ^ ökich wird noch bemerkt , daß mit der Veröffent-
beao" ^ ° £r  Namen schon mit dem 23 . Dezember er.

!~ n und das Hauptverzeichnis bereits am
Dezember er . veröffentlicht werden wird.

iz ^Ô ^ sbaden , den 4 . Dezember 1904.
Der Magistrat . — Armenverwaltung.

19 . Jahrgang.

m Bekannrmnchuu«.
ttts fi„n c ■ ^ldwege zwischen der 1. Gewann Wallufer-
®>iberii- Un^ öer 2 . und 3 . Gewann Walluscrweg
av de,-' wr - ^.r dem Plane mit b—ebezeichnete Teil

Eltvillcrstraße eingezogen werden.
Wettfß ' h Vorhaben wird gemäß 8 57 des ZuständigkeitS-
jut ijrt boni  August 1883 mit dem Anfügen hierdurch
gegen j„ Kenntnis gebracht daß Einwendungen hier»
begw„, . n-rhalb einer mit dem 15 . Dezember d. Js.
schrjf.,, .^ bist  von vier Wochen bei dem Magistrat
zun, qrst̂ «reichen. oder im Nathause, Zimmer Nr . 45,

F ° ' °k° ll zu erklären sind.

Einsicht ^ Zeichnung liegt an der genannten Stelle zur

gg ^ Wiesbaden , den 12 . Dezember 1904.
Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Das Militär » Ersatzgejchäst für 1905 betr.

Unter Bezugnahme auf § 25 der deutjchen Wehrordnung vom
22. November 1888 werden alle dermalen sich hier aufhaltende»
männlichen Personen , welche

a) in der Zeit vom 1. Januar bis 31 . Dezember 1885 ein¬
schließlich geboren und Angehörige des Deutschen Reiches

sind,
b) dieses Alter bereits überschritten , aber sich noch nicht

vor einer Rekrutirungsbehörde gepellt , und
e) sich zwar gestellt , über ihre Militärverhältnisse aber noch

keine endgültige Entscheidung erhalten haben,
hierdurch aufgefordert , sich in der Zeit vom 2. Januar bis 1.
Februar 1905 zmn Zwecke ihrer Aufnahme in die Rekrntirungs»
Stammrolle im Rathhause , Zimmer Nr 18 (Erdgeschoß ) nur
Vormittags von halb 9 bis halb 1 Uhr anzumelden und zwar:

1. Die 1883 und früher geborenen Militärpflichtigen
Montag , den 2 Januar 1905 mit dem Buchstaben A bis ein¬

schließlich E.
Menstag , den I . Januar 1905 mit dem . Buchstaben F bis ein¬

schließlich K.
Mittwoch , den 4. Januar 1905 mit dem Buchstaben L bis ein¬

schließlich O.
Donnerstag , den 5. Januar 1905 mit dem Buchstaben P bis ein-

schließlicy S.
Freitag , den 0 . Januar 1905 mit dem Buchstaben T bis ein¬

schließlich Z.
2. Die 1884 geborenen Militärpflichtigen.

Sonnabend , den 7. Januar 1905 mit dem Buchstaben A bis ein¬
schließlich D.

Montag , den 9. Januar 1905 mit dem Buchstaben E bis ein¬
schließlich H.

Dienstag , den 10. Januar 1905 mit dem Buchstaben I bis ein¬
schließlich M.

Mittwoch , den 11. Januar 1905 mit dem Buchstaben N bis ein¬
schließlich R.

Donnerstag , den 12. Januar 1905 mit dem Buchstaben S bis ein¬
schließlich U.

Freitag , den 13. Januar 1905 mit dem Buchstaben U bis ein¬
schließlich Z . .

3. Die 1885 geborenen Militärpflichtigen.
Sonnabend , den 14. Januar 1905 mit dem Buchstaben B.
Montag , den 16. Januar 1905 mit den Buchstaben A, C, D.
Dienstag , den 17. Januar 1905 mit den Buchstaben E , F.
Mittwoch , den 18. Januar 1905 mit den Buckfftaben G, I.
Donnerstag , den 19. Januar 1905 mit dem Buchstaben H.
Freitag , den 20. Januar 1905 mit dem Buchstaben K.
Sonnabend , den 21. Januar 1905 mit dem BuchstabenL.
Montag , den 23. Januar 1905 mit dem Buchstaben M.
Dienstag , den 24. Januar 1905 mit den Buchstaben N , O.
Mittwoch , den 25. Januar 1905 mit den Buchstaben P , Q.
Donnerstag , den 26 . Januar 1905 mit dem Buchstaben R.
Freitag , den 27. Januar 1905 mit dem Buchstaben S.
Sonnabend , den 28. Januar 1905 mit den Buchstaben T , U, V.
Mvntag , den 30. Januar 1905 mit den Buchstaben W , X, A.
Dienstag , den 31. Januar 1905 mit dem Buchstaben Z.

Die nicht hier geborenen Meldepflichtigen haben bei ihrer
Anmeldung ihre Geburtsscheme und die zurückgestellten Militär-
Pflichtigen ihre Losungsscheine vorzulegen . Die erforderlichen Ge¬
burtsscheine werden von den Führern der Civilstandsregister der
betreffenden Gemeinde kostenfreie ausgestellt . Die hier geborenen
Militärpflichtigen , bedürfen eines Geburtsscheines für ihre An¬
meldung nicht.

Für diejenigen Militärpflichtigen , welche hier geboren oder
domicilberechtigt , aber ohne anderweiten dauernden Aufenthalts¬
ort zeitig abwesend sind (auf der Reise begRffene Handlnngsge-
hülfen , auf See befindliche Seeleute usw .) haben die Eltern,Vor¬
münder -, Lehr -, Brod - oder Fabrikherren derselben die Verpflich¬
tung , sie zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige Dienstboten , Haus - und Wirthschaftsbeamte
Handlungsdiener , Handwerksgesellen , Lehrlinge , Fabrikarbeiter
usw ., welche hier in Diensten stehen , Studirende , Schüler und
Zöglinge der hiesigen Lehranstalten sind hier gestellungspflich-
tig und haben sich hier  zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige , welche im Besitze des Berechtigungsschei-
nes zum einjährig -freiwilligen Dienst oder des Befähigungs-
scheines zum Seesteuermann sind , haben beim Eintritt in das
militärische Alter ihre Zurückstellung " on der Aushebung bei
dem Zivilvorsitzenden der Ersatzkommission , Herrn Polizeipräsi¬
dent von Schenck hier , zu beantragen und sind alsdann von
der Rekrutirungs -Stammrolle entbunden

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stammrolle in oben
angegebener Zeit wird mit Geldstrafe bis zu 30 X  oder mit
Haft bis zu drei Tagen geahndet.

Militärpflichtige , welche mit Rücksicht auf ihre Familie « .
Verhältnisse usw. Befreiung oder Zurückstellung vom Militär-
dienst beanspruchen , haben die desfalsigcn Anträge bis zum 1
Februar 1905 bei dem Magistrat dahier schriftlich einzurcichen
und zu begründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden nicht berück-
sichtigt.

Wiesbaden , den 14. Dezember 1904 . iggg
_ Der Magistrat.

Dieslfthoten -Abonnement
des

städtischen Krankenhauses.
Das Dienstboten -Abonnement unserer Anstalt besteht

auch für das Kalenderjahr 1905 fort , und teilen wir
unseren Abonnenten mit , daß die fraglichen Beiträge —
für jeden Dienstboten 8  Mark — vom Ende Dezember
1904 bis Ende Februar 1905 durch unseren Kaffenboten
erhoben werden.

Die Mitgliedschaft besteht fort , bezw . haben die be-
treffenden Herrschaften Anspruch aus Verpffegung ihrer
Dienstboten im städtischen Krankenhause , auch wenn der Be¬
trag noch nicht erhoben ist, sofern sie ihr Abonnement bis
zum 1 . Januar 1905 nicht abgemeldet haben.

Die Herrschaften , welche beabsichtigen unserem Abonne¬
ment neu beizutreten , machen wir in ihrem eigenen
Interesse darauf aufmerksam , die Anmeldung bei unserer
Kasse schon jetzt zu bewirken , weil dann das neue Abonne¬
ment schon am 1. Januar 1905 , während bei späterer An¬
meldung , nach dem 1. Januar 1905 , erst am 16 . Tage
nach der Anmeldung in Kraft tritt . Niemand sollte ver¬
säumen , von unserer segensreichen Einrichtung ausgiebigen
Gebrauch zu machen , zumal alle Kranken , ohne Rücksicht auf.
den Charakter der Krankheit , Aufnahme sinden und wir die
Verpflichtungen , welche das Gesetz den betreffenden Herr>
schäften , bezüglich der Verpflegung ihrer Dienstboten in
Krankheitsfällen auferlegt , übernehmen.

Die Bestimmungen über das Abonnement sind bei unserer
Kasse kostenfrei zu haben . 1794

_Städtisches Krankenhaus.

Unentgeltliche

IxrMmde liir iinliriiittelte firaplttnttlit.
Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12  Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ürztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurfs rc.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.

Städt . Krankenhaus Verwaltung.

V - kanntmachung.

Die auf dem alten Friedhose befindliche Kapelle
(Traucrhalle ) wird zur Abhaltung von Trauerfeierlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt ; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt , sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller . Die Benutzung der Kapelle zu Trauer-
seierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhofs-
aufscher anzumeloen , welcher alsdann dafür sorgt , daß diese
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden , den 1. Oktober 1904 . 7359

____ Die Friedhofs -Deputation.

Bekanntmachung.

Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen
im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen , hat der
Magistrat beschlossen , eine durchgängige Ermäßigung der bis¬

cherigen Tarifsätze eintreten zu lassen.
Es sollen erhoben werden:

Von einem Kranken der 1 . Verpflegungsklasse — 12 .— Mk.

L» » us unserem Armen -Arbeitshause , Mainzerlandstraßc Nr 6
* * werden von jetzt ab Wasch -, Baum - und Rosen
pfähle  geliefert.

Bestellungen werden im Nathhause , Zimmer Nr 13
Vormittags zwischen 9 - 1 und Nachmittags zwischen 3  bis
6 Uhr entgegcugenommen.

Wiesbaden , den 8 . April 1903 . 1241
Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

3.
--- 7.50

rr „ % rr _ 2 .50
Bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1 */ , Stunden,
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen . Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk . berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Wärterpersonal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. Vcrpflegungsklaffe mit I Mk ., für Kranke der
3 . Verpflegungsklaffe mit 0,50 Mk . pro Kops.

^ Die beiden vorhandenen Krankenwagen stehen auf dem
Terrain des städtischen Krankenhauses und exfolgt ihre Be¬
nutzung durch Vermittelung der Unterzeichneten Verwaltung

Wiesbaden , den 27 . Juni 1903.

5528 _ Städt . Krankenhaus -Verwaltung.

Bekanntmachung.

Um Irrtum zu vermeiden , bringen wir hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß , daß das Hotel zum „Schiitzenhof"
wegen Nenovirung für den Hotelbctrieb vom 1 . Oktober
d. Js . bis 1. April n . Jahres geschlossen bleibt. Der
Badehausbetrieb dagegen vor wie nach geöffnet ist . Die Halle
vor den Bädern , welche sonst während des Winters als
Nestaurationslokal benutzt worden ist, steht den Badegästen
zuin vorübergehenden Aufenthalt und Ausruhen in diesem
Winter zur Verfügung . 7021

Städt .-Kranke »- u. Badehausverwaltung.
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Sditaifitllofs=3)icektor|lc ffe.
Die freigewordene Stelle eines Direktors des städtischen

Schlachthofes dahier soll zum 1. April 1905 anderweit de-
setzt werden. , . .

Bewerber, welche die Approbation als Tierarzt oe
sitzen, sich in ähnlicher Stellung bereits bewährt und ein
Alter von nicht über 45 Jahre haben, wollen ihre Gesuche
und Zeugnisse mit kurzem Lebenslaus bis zum 10. Januar
1905 an oen Unterzeichneten einsenüen. h ,

Verlangt wird eine umsichtige und tatkräftige Per¬
sönlichkeit.

Mit der Stelle ist neben freier Wohnung ein penffons
fähiges Gehalt von 3600—5600 Mk., steigend alle 2 Jahre
um 200 Mk., verbunden- besonders geeigneten Bewerbern
kann der Eintritt in eine höhere Gehaltsstufe als 3600 Mk.
bewilligt werden. Die Anstellung erfolgt zunächst probeweise
auf ein Jahr - falls der Inhaber der Stelle sich bewährt
hat, erfolgt sodann die feste Anstellung, jedoch wie bei allen
städtischen Betriebsverwaltungen(Ortsstatut vom 30. De-
zember 1899) gegen näher zu vereinbarende Kündigung.

Wiesbaden, den 16. Dezember 1904.
Der Magistrat.

2120 I . A. : Brötz , Stadtrat.
Verdingung.

Die Ausführung der sämtlichen Fensterplatte«
und der Fußleisten aus Granit in den TrePPeu-
häusern des Neubaues der Oberrealschule am Zreten-
ring zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung verdungen werden. t

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 9 eingesehen, die Angebots¬
unterlagen, ausschl. Zeichnungen, auch von dort und zwar
bis zum 23. Dezember er. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 145
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag » den 24 Dezember 4804,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

stwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefullten

Verdingungsfvrmular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 15. Dezember 1904.

1928_ Stadtbouamt, Abteilung für Hochbau.
Verdingung

Die Lieferung und Aufstellung eines Koch- und Brav
Herdes, eines Wärmetisches und einer Warmwasserbereitungs-
anlage für das städtische Badhaus „Schützenhos" soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibungverdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt. Verwaltungsgebäude
Friedrichstraße No. 15, Zimmer Nr. 20, eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf.,
und zwar bis zum 24. Dezember bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . A . 30
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 27 . Dezember 1804,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen. . , . . .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt <n Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und in allen Punkten

ausgefullten Verdingungsformular eingereichten Angebote
werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Wiesbaden, den9. Dezember 1904.

Hgl Stadtbauamt.
" Bekanntmachung.

Im Hinblick auf das demnächst beginnende neue Viertel»
jahr werden hiermit diejenigen Hauseigentümer, Haus¬
verwalter oder Pächter, welche wünschen, daß die Neinigung
der Sand « und Fettsäuge in ihren Hosreiten durch
das Stadtbauamt auf ihre Kosten bewerkstelligt werde, ge¬
beten, die hierzu erforderlichen schriftlichen oder mündlichen
Anmeldungen schon jetzt besorgen zu wollen, damit die Auf¬
nahme rechtzeitig erfolgen und alsdann sofort zum 1. Jan.
k. Js . mit den Reinigungen begonnen werden kann. Für
diejenigen Grundstücke, deren Sinkstoffbehälter bereits durch
das städtische Reinigungsunternehmengereinigt werden, ist
eine erneute Anmeldung nicht niehr erforderlich.

Wiesbaden, den 16. Dezember 1904.
Das Stadtbauamt.

1991  Abteilung für Kanalisationswesen.

Die ImiuMlie!!- nuD ßWlhelttii-Asentur
von

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Infolge Ablebens des seitherigen ^ nyavers ist dre
Polizeisergeantenstelle hier zum 1. Januar 190ni zu

** Das Grundgehalt beträgt 1000 Mk. und 100 Mk.
Kindergeld, unbestimmte Nebeneinuahmen etwa 200 Mr.

Bewerber muß körperlich rüstig und schreibgewandt

êU1' Meldungen mit beglaubigten Zeügnißabschristen, Gesund¬
heitsschein, sowie selbstgeschriebenem Lebenslauf, eventuell
Hivilverwrgungsschein, sind schleunigst einzureichen.

Sonnenberg b. Wiesbaden, den i. D̂ezember 190 •
1607 Der Bürgermeister: Sch midt.

Bekanntmachung
Gleich wie in den Vorjahren sollen auch jetzt wieder

Neujahrswnnschablösnugskartett ausgegeben werden.
Der Preis per Karte beträgt mindestens1.50 Mk
Da der Erlös grundsätzlich nur zur Unterstützung von

verschämten Ortsarmen Verwendung findet, bitte ich höf-
lichst um recht zahlreiche Beteiligung an dieser ebenso praktischen
wie mildtätigen Einrichtung. .

Die Karten können von jetzt ab aus hiesiger Bürger¬
meisterei eingelöst, aber auch bei den Gemeindebediensteten
Traudt und Hendler  angemeldet werden.

Die Namen der Karteninhaber werden rechtzeitig öffent¬
lich bekannt gemacht.

Sonuenbecg, den 15. Dezember 1904.
1993  Der Bürgermeister . S ch midt.

iku|Men*lkbuf.
Dienstag , den 20 . Dezember 1904,

Mittags 13 Uhr,
werden in dem Landhause, Bierftadterstrahe Nr . 18
dahier , auf Anstehen der Ehegattin des Herrn Dr . med.
Alfred Ermert , Emma . geb. von Knoop dahier,
die derselben gehörigen au der Alwinenstraße dahier be-
legenen fünf Baustellen öffentlich meistbietend ver-

steigeA.̂ P ^ Men sind nach der Planeinteilung
zur Errichtung von Villen bestimmt und können im ein¬
zelnen und im ganzen abgegeben werden.

Die Planeinteilung wird im Termin bekannt gegeben
und kann auch von jetzt ab im Bureau des Unterzeichneten
während der üblichen Geschästsstunden eingesehen werden.

Wiesbaden, den 12. Dezember 1904.
Adolssallee Nr. 5

Der Rechtsanwalt :
Fritz Siebert

Wen in Gold und Silber"
in allen Preislagen , mir solide Fabrikate. 1193

6 . Seib , hlfiiif Bntafttaljf 5.

Bekanntmachung.
Weibliche Personen , welche die Führung des

Haushalts bei armen Familien während der Krank¬
heit der Frau pp. übernehmen wollen, werden ersucht, sich
unter Angabe ihrer Bedingungen im Rathaus, Ziminer
Nr. 14, alsbald zu melden.

Wiesbaden, den 27. Juni 1904. 2672
Der Magistrat. — Armenverwaltung.
Bekanntmachung.

Aus unserem Armen-Arbeitshans. Mainzcrlandstraße6
liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Hans:

Kiefern -Anzündeholz.
geschnitten und fein gejpalten, per Centner Mk. 2.40.

Gemischtes Anziindeholz,
geschnitten und gespalten, per Ccntner Rik. 2.—.

Bestellimgen werden im Ralhhanse. Zimmer 13, Bor>
mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3 6 Ulir
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 28. Sept. 1903.
Der Magistrat.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypo1helien-Agentur

von

Wilhelm Schiissler, IchtSr. 36
®tBa Höhenlage, 12 Zimmer, Gas und elektr. Licht, schöner

Garte», zum Preise van 110.000 Mk.,
Wilh . Schüstler, Jabnstraye 36.

Lochseine Billa » 8 Zimmer, Zubehör, schöner Garten, Halte¬
stelle der elektr. Bah» und in Nähe dcs Walde- , zum Preise

van -0.000 L , 5öiH). Schiistlcr , Jahnstr. 36.
Villa , Emserstr,. 12 Zimnicr, 57 Ruten Obst» und Ziergarten,

zum Preis- von 85,000 Mk.» . -Wilh . Schüstler, Jabnstraße 36.
Hochfeine Villa , BeethovenNr., 10 Zimmer u. Zubeh.. nach der

Neuzeit eingerichtet und schönen Garten,° Will, . Lchüplcr , Jahnstr. 36.
Rentables, bochseines Etagenhaus mit 6. Zim -Wob»., Bor-

und Hintergarten. Rüdesheimerstr., auch wird Ack-r-Grundstuck
in Zahlung genommen. ^ „ „ „„

Wilh Lchnzzler , Jahnstr. 36.
Rentable» Haus , Bismarckrlng. O-Ziin.-Wobn., Laden, Tor-

fahrt, großer Hosraum, Lagerräume, sur W-inbandlung oder
jedes größere Geschäst geeignet, große Keller vorhanden,

° Wilh Schüstler , Jahnstr. 36.
Rentables HauS . Dorkstr.. 2- ». 3.Zi»un-r-W°hn.. Torfahrt,

Werkstatt, welches einen Uebersch. von 1700 Mk fre. rentiert,Wilh . Schüstler. Jabnstrage 36.
Geschäftshaus . im Zentrum der Stadt, mehrere Läden, prima

Laae, für jedes größere Geschäft passend,
" ' ' Wilh . Schüstler . Jahnstr. 36.

Rentables Etagenhaus . 5-Zi,»m-r.Wohnungen. Philippsberg-
strastr besonders für Beamte und Lehrer, auch sur ein
Pensionat paff dem bill. Preise von 56.000 Alk.. An-
rahluna 5—6000 M„

Wilh Schußler , Jahnstr. 36.
Rentabes Etagenhaus , obere Adetbeidstr.. S-Z>ili..Wohn.,

Vor- u. Hinlergarlen, z» dem bist. Preise von 70,000 Mk.
Wilh . Schüstler , Jabnstraße 3k.

Hochfeines EtagendanS , am neuen Zentral-Bahnhos, welches
sür Hotel-Restaurant eingerichtet„j, unter flunit. Bedingungen

Wilh . Schüstler, Jahnstr. 36.
Kapitalien aus erste und gute zweite Hypothek werden stets

zu», billigen Zinssuß nachgewiesen ^ t _ . „ c
7«64 Wilh Schnstler , Jahnstraße 36.

j 9 «& C . .Firmenich,
Hellmundstratze 55 , 1 St .,

empfiehlt sich bei An- und Verkam von Häusern,. Vill-N Bau«
Plätzen. Vermittelung von Hypothekenu.s. w.

' Eine mit all. Comf. ausgestl Herrschafts-Villa, direkt an den
Kuranlaqen. mit 12 bis 15 Zimmern, Küche, Dienerschaft»zim.,
Bad. schönem Garten für 125 000 Mk. zu verk. durch

I . & C . Firmenich . H-llmundstr. o3, 1. St
Eine sehr schöne comfortable Herrschafts-Villa mit 10 bis

12 Zim , Küche, .Bad. Balkon u. s. w.j großem Zier, und Obst,
garten wo auch Stall gebaut werden kann, NäheL-onnenberger-
straße. sür 112 000 Mk. z» verk. durch

I . &  C . Firmenich , H-llmundstr. 53. 1 St.
Eine sehr schone Herrlchasts-Villa, auch sür Pensionszwecke

aeeianet, in der Nähe des Kurgartens mit 14 Zimmern, Bügel-
zimmer. Küche, Mans., großen Kellern, elektr. Licht u. U
weqzuasbalber für 105000 Mk.. sowie -ine Pensions-Villa,
Näh- des Kochbrunnens, mit ca. 23 Zimmern u. f. w.  rad.
Inventar für 115 000 Mk., ohne Inventar sur 100 000 Mk. zu
verkaufen durch . „ . e ,I & E. FirmenichH-llmundstr. 53. 1. St.

Eine Villa. Liebricherstraß-, mit 7 Zimmern. Küche, Speye-
kammer, Bad, Balkon, schönem Soutr .. Garten u. s. w. sur
50 000 Mk. zu verkaufen durch

I & C Firmenich . H-llmundstr. r>3, 1. St,
Eine Anzahl Pensions- und Herrschasts-Billen m den ver¬

schiedenen Stadt- und Preislagen, sowie versch. prachtv. Villen
mit großen Gärten, im Rheingau, sür 30 und 4o 000 Btt. zu
verkaufen durch - <> ,

I . &  E Firmenich Hellmund,tr. »3, 1. St.
Ein prachtv. Hans. Höhenlage, mit 3- u. 4-ZlMmerwohn-

ungeu, alle aus längere Jahre mrmietet, für 90 000 Mk.. mit
einem Reinüberschuß von 1000 Mk., zu verk. durch

I . & C. Firmenich , H-llmundstr. o3, 1. St.
Verschiedene Häuser in der Stadt, wo Laden gebrochen und

-ins . wo Hinterhaus gebaut werden kann, von 9o bis ldoUOO
Mk. zu verkaufen durch

I . 8S  C Firmenich . H-llmundstr. »3, 1. St.
Ein sehr schönes Haus mit gutgehender Restauration. im

Kurviertcl, krankheitshalber für 166 000 Mk., sowie ein prachtv.
Hans mit Wirtschaft undLaden, 3- u. ^-Bimiiierwohnungen, m
Mainz, mit jährlicher Mieteinnahme von 8040 Mk., sur 120006
svtk. zu verkaufen durch . .

I . &  C Firmenich , yellmundstr. o3, 1. St.
Ein noch neuer remaoles HauS mit 3- und -*8 inimft‘

Wohnungen, kl. Werkstatt und Torfahrt sür 86 000 Mk̂. -m
rentables Haus, westl. Stadtteil, mit 3- und 4-.Zllmiier-Wohn.
unaen sür 116 000 Mk. und ein Haus, südl. Stadtteil, mit 3-
und 4-Zimmer-Wohnungen, Hth. 3- u. 2.ZnnmerM °hnun,M..
für 155 000 Mk. mit einem Neinüberschuß von 2000  Mk., s°M
eiue Anzahl rentabler Häuser mit und ohne Laden und Viert,I.
sür 96. 112, 134 000 Mk. u. s. w. zu verk. durch

F . & C . Firmenich Hellmundstr. 53. 1. St.
In Schierstein versch. Häuser mit Garten und 3-Zimmer.

Wohnungen sür 12., 14., 20- und 22000 Mk., sonn« in Elt>
Bitte ein Haus mit kl. Garten sür 11 000 Mk. und zwei weitere
mit größelen Gärten -ür 30 000 Mk. und 34000 Mk. zu ver-
kausen durch ^ . . , r-,
255 I . & C Firmenich , H-llmundstr. 53, 1. St.

7 _

SmSK uiticliiicü
Wilbelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von HauserB und
Villen , sowie zur Miethe und Verniietliung
I a <lenlokalen , HerrschaftB -Wohnungen unt̂ cod
Bedingungen. - Alleinige Haupt -Agentur
Lloyd “ , Billets *n Ongmalpreisen , jede Ausku
gratis. - Kmist -nnd Antikenhandlnng . - Tel.

Gegründet 1853. Gegründet 1853.

(ginfqitmin zum Ilionnemcnt
auf das

Castelrr
Tageblattn-An̂eitzer

.—  53 . Jahrgang
Netteste, umfangreichste und gelesenste der ia

Cassel herausgegebenen Zeitungen. Erschemt

zweml täglich
=„ einer Morgen , und A bend -Ausgabe . L-tzt-r-
bringt in ausführlichenTelegrammen, CourSverichten -c-
bereits alles Neue und Wichtige vom Tage. ,

Die Morgen-Ausgabe bringt wie bisher >n aus
führlichstcr Weise politische , lokalen . prov ' n »ic
Artikel und Berichte , ferner -in sorgfältig °usg
wählte« Noman -Fenilleton in täglichen Sr°ß-n rsm
sctzungen, sowie sonstige inanmgfaltige unterhalten
träge. Der darstellenden und bildenden KnN. . °' -°
der Musik wird in der Besprechung besondere Vfl' Pi I
widmet. Für alle diese einzelnen Zweige der « " ttp
erstaltung besitzen wir Ü" Langem eine °ns-bn ch
Jahl Rtttarbeiier, namentlich auch in der Provinz.
^ Bezugspreis beträgt in Cassel sowl- durch dt-
Post 3 Mark vierteljährlich.
_— oi - finden durch das „HM

ÄnzkiW
sä sä " »“«»
der Geschäftswelt am häufigsten benutzt.

Die Abonnenten erhalten unentatltli « J
Sonntagsnummer „ Die Plauderstube " , nn durchM
s-uilketonistisÄen Inhalt allgemein gern U
baltungsblatt; ferner am 1 Ma, und 1. Octob r 1 .
Jabres -inen f- lacat -AahrPkan. sowie -in vollstanv̂ ^
SilenSalln-^ ahrplanön -K >n Taschensormat, a 1
km 1. Januar einen in Farbendruck ausg-suhrt-n
Kalender-



19. Jahrs «,»,.

Wiesbadener Wohnungs*tinzeiger
des

Wiesbadener General 8Anzeigers,
>c

&

Unter Wohnungs-Hnzeiger erEdieint3*mal wöchentlich in einerfluilage von circa 10 OOO Exemplaren und wird außerdem
Jedem Unterelienten in unterer Expedition gratis verabfolgt. czsn
billigste und erfolgreiche Gelegenheit zur Vermiethung von Geschäfts-
üokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. I

Unter dieser Rubrik werden Snferate bis zu4Zeilen bei3-maiwöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1 - pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

. . . . einzelne Vermisthungs-Snterate5 Pfennige pro Zeile.

UMMMchmis-Sumu Lion4
Tkriedrichstraste 11. ♦ Telefon 708Friedrichstratze

Kosiensreie Beschaffung
365Telefon

MietH- und Kaufobjekten aller Are,

RHeingauerftr . 2 . SÄ
Höhenlage, Haltestelle der Elcktr . Bahn nach allen Rich¬
tungen, sind herrschaftliche Wohnungen von 3 - 4 und
5 Zimmern mit reichlichem Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend modern eingerichtet, zum Preise von 700 Mk.,
850 bis 1150 Mk ., per sofort oder später zu ver-
Uliethen. ^

Näheres daselbst Part ., rechts , ,over beim Besitzer
Karl Kirchner, Wellritzstraße 27. 98b

Beamter , ohne Kinder, sucht 2-
-O Zim-Wohnung in, Zuveli. p.
April 1905. Off. in. Preis unter
F. T . 2019 Niederwaidstr. 5,
Hlb., Part., r._ 2021

ammei

Mheichr.10,
Bel -Etage , Ecke Luiscnstraße,
hochdcrrschaftlichc Wohn¬
ung von 9 Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, List rc.
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

ttFHoritzllraße 31, 1. Et., schöne
*V4 Wohnung von 6 Zimmern
Balkon, 2 Man arden, 1 Kam., 2
Kellern, Mitbenutz. v. Waschk. u.
Trockenspeichrr, per 1. April 1905
preiswert zu vcrm. Gr . luft. Hof,
kein Hths. vorhanden. Näh. beim
Eigentünier Part . 497

5 Kiium er._
^HS dclheidstratze IS Suds.,

ist die Wohnung von 5 ger.
Zimmern nebst reicht. Zubehör
(2. Etage) zu verm. Auskunft im
1. Stock. _ 9984

delheidsir. 84, 2. Et., 5 Zun.
Kücheu. Zub., Balk., Gas,

elektr. Licht ans 1. April 1905 zu
verm. Näh. Karlstr. 7, 2. 1325

7 Zimmer.
Adolfstrasie IO,

2‘ U. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zn
verm. Eigene elektr. Centrale im
Hause. 4063

Näh Part , daselbst.
aiser-Friedrich-Nina 65 sind
_hochherrschastl. Wohnnngen,

7 Zim., 1 Garderobezii»., Central-
Neigungu, reicht. Znbeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiier-
Friedrich -Ning 74. 3. 6631
^äunusstr . 1, Berliner Hos, 3^
7^ Etage, links, best, aus 7 Zim.,
^che, Speisekam. Badc-Eiüricht.,
vvüch. Znbeh., p. sofort z. verm.
U .besichtigen 11- 12, 3—6 Uhr.
rtzw-. dorts. od. bei Herrn 4» >I

Dambachthal 12, 1.
«toch.  Z294

^ 6 Zimmer.
4ßv °ifsattec 39, 1 Tr ., Wohn.

von 6 Zim. mit Zubehör.
, " anda, per I. April ab zu ver-
Üi!«b°m_ 563
Hldk .hechstraste xg, -j giage,

Wohnung von 6 Zimmern
• Zubehör für gleich oder später

w Vera,. Räd. -sian_ ,294
37, 1„ 5- 6 Z.uuncr.

t . .. "Allons, Garten, reich!. Zu-
^ °r fof. od später zu vi». 3856
K '"!°rstr. 37, l . Lu . 5- 6 Zun..
-n„. Balkons, Garten, rkichl.
Ij “! i°f' o. sp. zu vm. Näd.Lckbl., I, 168
^Umbotd,trage 11, Etagenvilla,
& ? ^ Vschastl. Wohnung im 2.
fihZ"' uê nd aus 6 Zimmern »i.
ub° aus reicht. Zub.. sofort z. vm.
^ ^ Humbvldstr. 11, P . 2050
^aiser -Foiedr.-Ning 60 sind im

„ u. 2 Slock je 5—6 Zim,
dui'n? .Balkons , clekir. Licht rc.
D̂ Oeich oder später zu verin.
LlSrI r. 1102

^herrsch, billige Wohnung
Coin, ^ ^ »iburgplatz3 mit allem
gebend Neuzeit, 6 ineinander-

gr. Zimmer gr. Badezim.
kbür- , 3 Balkons, Schiebc-
V5 q"l. P °rqu-t rc., per 1. Jan.
- ' .^ °h. im Hause2. St . 1225

3 Kislnarckmig3
ist die Bellelage von 5 respl. 6
Zimmer» mit allem Comsorr der
Neuzeit entsprechrnd weg. Wegz.
des Herrn Geh. Reg. Rath
K4chn »»dt , per 1. April (auch
früher) zn verin. 9588

(ülflWitljfllfrMe 2,
bei der Ringkirche. nahe Haltestelle
der elcftr. Bahn (kein Laden und
kein Huilerh.) sind herrsch. Wob».
Part ., 1., 2. u. 3. Et., best, auS
je 5 ger. Zim., Bad, Erk.-Balkoue,
Küchem.Gasherd, a. Kochh.angcbr,
Speisek., Kvhlenausz, elektr. Licht,
Leucht- u. Kochgas, 2 Mans., 2Kell
- Preise v 1150—1400 Mk. gleich
od. spät, zu verm. Näh, das 9862
FLrbacherstr. 2 Ecke Walluserstr.,45- eine herrschastl. b-Ziminer-
Wohnung (2. Elage). eine 8 oder
2X4 -Zimmer.Wohn. (1. Etage),
comfortabel. billigst zu vermieten.
Näh. das. Part.  5605
ttlarlstraße 44, Ecke Awrechl u
v4 Lnxemburgstr., 1. ®t„ 4 od.
auch 5 Ziinmerw. mit Znbeh. per
1. Nov. event. auch früh, zu verm.
Näb. Part , b. Mugele. 4246
L- upeniburgstr. 9 ist in der 3. Et

eine hcrrichastl. Wohnung »nt
5 Zim. u. reicht. Zubeh. »,. allem
Comsort der Neuzeit aus cst. per
soj. od. 1. Jan . z. vcrm. Näb. p.
rochls bei Martin Lcmp. 6922C' ranieilstr. 5SA Vrdh.~S,5-Zin»ncr-Wohn, mit Zubeh.
zu vermielhen.  9695

Nhernftratze » » ,
die 2. Et , 5 Zimmer, Küche, Bad,
Balkon. Keller n. Mans. v. sofort
oder später zu verm._ 94' 5

4 Zimmer

K̂ otzheimerstr. 69, 4 Zim.-Wohn,,
fZJ  der Neuzeit entsprechend und
Numi zum Aufstellen von Möbel

^UTlüchciPlatz3 sind Wohnungeu
von je 4 Zimmern u. Zub.

per fof. oder sp. zu verm. Näh.
dorts. im Laden od. Blücherstr. 17,
P „ r.  121
^H»lüchernr. 17, -Neubau, sind
'V? Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh.. der Neuz. entspr. einger,,
p, sof. o. sp. Näheres dorlfelbst
Part», r. 8672
CH»euban Ciaientvalerslraße5 sind
V+  zwei herrschaftliche4- und 5-
Zii>ime>wohnnngen preiswert auf
gleich oder später zu verm. 6936
i-^ otzhciu>erstr. ol,i . allernächster

Räde des BisniarckringS. 2
schöne 4 Zim.-Wohnungen, Bel-
Etage, event. sofort oder spät, zn
verm. Näh. Part ., I. 8176

FLLödcnstr. 17, geräumige Bier-
45 ? ziliimer-Wohn., der llieuzeit
entspr. cingerichlet, aus sofort zu
verm. Näh. Part , r. 7461

Gnelsenaustraße 9,
Ecke Uorkstraße. Moderne 4»Zi>n-
merwohnungen auf gleich oder sp.
zu vermieten Näh.Seerobenstr. 30,
Part 3253
hmtlum Gneljenaustr. 27, Ecke
IUUUI1U Büiowstr., herrsch 4-
Ziuliner-Wohn. in, Erker, Balkon,
cleltr. Licht, Gas, Bad nebst reicht.
Zubeh. p. sof. o, spät, zu vm. dläh.
dortselbst od. Röderstraße 33 bei
Löhr. 6038
FCrneisenaustr. 20, Laden, 4-
45 ? Z,m,-Wohn., der Neuz. entsp.,
per 1. April zu verm. 1981
FXKerichtstr. 9 ist die 3. Et., best.
45 ? aus 4 Zim. n. Zubeb., weg.
Versetzung des bish. Inhabers v.
1. Jan . ab oder späler zu ver<
miethen. 1807
^»Hohnnllgen von 4 Zimmern,

auch mehr, der Jieuz. ent¬
sprechend, mit Znbeh. gl. od spät,
zu verm. Riehlstr. 17, 1. Et., r.
od. Herderstr. 24. 1547
FDarlnr . 7, 1. St ., 4 Z»»„ier,
S4 Küche. Keller, Mans. u. s. w.,
vom 1. Jan . 1905 zu verin. Näb.
Karlstr 7, 2. 614
Ĉ ochtlrrrfchaftliche billige

moderne Wohnung
Luxeinbiirgplatz3. zum 1. April
1905, 4 große ineinandergehende
Zimmer rr . Badest., 2 Mans.-Z.,
Balkon, Parquelt. Schiebeth., GaÄ
rc. Aller Coms. der Zienzeit. 800 Mk.
Näb. im Hanse, 2. St 9459

»enoau PpmppSoerg.r . 8a,
e 4 4-Zim.,Woln:. per 1. Nov.
,i. vm. Näb. daselbst. 8671
^N» anenlhalerilr. 17, herrschastl.
«? 4 4-Zin>.-Wohn. Mit großer
geschlossener Veranda, Balk , Bad,
elektr. Licht. Absolut seines ruh.
Haus. Bor- u. Hintergarten. Kein
Hinterhaus. Ruh., gesunde Lage.
Herrliche Aussicht. 9iäh. daselbst
Part ., rechts. 8146
«Hheimir . 79. 1. Etage. 4 Zun,.
v4 Balkon u. Zubeh., zu verm.

Räb. art. 5671
/ZLchwalbacherstr. 30, Gartenseile,

schöne4-Ziiniiier-Wohnungen
zu vermieten. 4927

Schöne 4-Zimmerwohu-
U»g zu vermieten
Schwaibucherstraße30, Gancn-
feite. 4964

«XHalluserstr. 4, P . od. 3. Et.,
^4 ? Wobn. von 4 Zim. mit c.
Badezim., gr. Küche, 1 geränin.
Erker, 1 Balk., 1—2 Man, , usw.,
Gartenbenntzung, kein Hinter¬
haus dabei. 6630
CHtAalkuiühliir. 19, Wohnung v.

4 großen Zimmern, Küche,
Bad u. allem Zubeh. aus gi. oder
späler zu verm. 2093
CŜ orkstraße8, 4'Z»iiincrwoh»ung

per 1. Apn! zu verm. 1682
FHcke Roonslr. n. Forknraße 9,
45 - zwei 4-Zinilner-Wohnungen
(1. u. 3. St .), der Neuz. entsp.
dis 1. Nov. billig zu verm. Näh.
im Laden. 4280
C>Norkstraße 14. 4-Ziminerwohn.
•fj  mit allem Zubehör sofort zu
vermieten. Näheres Vvrderbaus.
1. Slock. 9123

In Biebrich
sind Thelemannstr. 4 und Frank-
surlerstr. 16 (Haltest, d. Straßen-
babn) schöne modenie 4-, 3- und
2-Z»nmer Wohnnngen in. Zubeh.
billig zu vremielhea, und sogleich
oder später zu beziehen. Näb. im
Hause Pari . od. in Wiesbaden
Rüdesbeimerstr. 15, Part . 2001

i* Znnmer.

»Farstraße 15 (Landhaus-N-ub'(
Wohnnngen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
zgselbst und Nüdcsheiinerstraße ll,
Baubüreau. 6827
CHS lbrcchstr. 22, Hih., P. oder
^ -4 i . Ct., 3 Zim., Küche »nd
Zubeh., sos. ob. spät, zu verm.
Näh. dort in, Burean, Bdh.,^P.
oder 1. Et. 687

^HSarstr. 18. 2. St , Wohniiiig
-44 v. 3 Zim., Balk., Äians.
und Zubeb. aus gl. od. später zu
verm. Näh. Part . 580

CHLlücherstrage 17, Sienoau, sind
V im Mtlb. Wohn, von je 3
Zimmern u. Zubehör per sos. od.
später zu vermieten. 9!üh. dorts.,
Part -, rechts. 8671

Ejnkfroutjfnljiuoljuiisid
2, bezw. 3 Zimmer, Küche und
Zubehör an ruhige Leute billig zu
vermic:. Bicr,.adter Höhe, Grenz-
strasie5. 8843
^ ^ .otzheiliicrstr. 46, Bet Etage,

3 Zimmer nebst Zubeh.. aus
sosvrl zu vcrm. 7939

Näh. daselbst Part.
otzticunerslr. 46, Hlh , 3 Zim.

nebst Zubehör zu vm. 7940
Näh. daselbst Bdb., Part.

D

0 d

FQmI -r,trage 75, 3—4.Zittimer-
Wohn., Frontsp., aus gleich

zii veun.  ̂_ 3973
^otzlieimerstrasic 82 Drei-

Zimmer-Wohnung., der ilicu.
zeit entsprechend, aus gleicho. spät,
zu verm. Näh. Hochvarterrc. 1078
FH ine Mans.-Wohn.. 3 hübsche
42 - Wohnräume, per sos. oder
1. Jan . 1905 zu vm. Näh. Emier-
straße 40, 1._1327
FC» r. 3-Z!iii.. Wohn. nebst Küche
V*/ im "Abschl., 1 Kammer, 1
Keller (1. Etage, Garlenh.) z. vm.

Näd. Fricdrichste 14, 1. 1126
FCLneisenaustr 25, schöiie, große
v4 3-Zil».-Wohn., freie Lage,
ein vis-ä-vis, zu verm. Näh. 2. ,l.
6155 Schiineimaik.

FL» öbenstr 17. geräumige Dre-
45 ? zimnier-Wch». (Hochpart.),
der Neuz. enispr. eiliger., sofort
zn verm, Näh Part ., r. 7462
crcartiligstraße 7, schöne8-Z»n.-
•y Wolmung »i. Balkon auf 1.
Ja ». 1905 zu verm. Näh. das.
Jrontsp. __ 9611
L^ crdersiraße6, 1. St ., schöne

3-Zimmerwohii. mit Balkon
u. Zubehör aus 1. Novbr. z, vm.
9!äb. Part , rechts._ 5785

chöne ö-Zin»ncrmohnung mit
allem Zijbebör per 1. Januar

zu veruiielen. Näh. Karlstr. 44,
Pkugcle, Restaur. 9228
L»parlstr. 28,Mtlb., 3«Zi»l,-.wkails.-
9 1- Wohnung im Abschluß mir
Keller ans gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part . 6573
LK icdricherstraßc6, n. der Dotz-
04 hcimerstr., sch. Wohnungen.
Park., 1., 2. und 3. Etage, best,
ans 3 Zimmern. Bad, Speisek.,
Erk.-Balkon, Küchem.koinpl.Kghlen<
und Gasherd, 2 Mansarden u. 2
Kellern, ans gleich oder späler zu
vermieten. Kein Hinterhaus. Näh.
daselbst oder Faiilbrnnneiistr. 5,
Seitenb. b^ I , Weingärtner. 222
^tiedricherstr . 10, Ncub. Bitiner,
«4 sch. Wohnungen v, 3 Zim.,
Küche, Bad und Mans. nebst sonst
Znbeh. per 1. Jan . event. früher.

Siäheres das. ob. Dotzheimer»
straße 96, 1. 4916
Liedricherstr, 10, schöne3-Zim»
I » Wohnungen auf gleich oder
später zu verniiethen 8271
LFehrstraße 16, Part .-Wohnung,
^ drei Zimmer, Küche, Keller,
an ruhige Familie zu verm. Näh.
Lchrstr. 14, 1. St 660

Wohnung,
3 Zimmer nebst Zubehör im 2.
Stock, sofort oder später zu verin.
Näh. Metzgergassc 27. 9252
«»HFlaiterstr. 21», 3 Zii». „ Küche

z„ verm., freie, gesunde Lage
am Wald,_ 8364
FLine sch. 3-Zi»»»erwohn. m. gr.
45- Beranda, dir. am Walde, End»
siatioii der elektr. Bah», zu veri»,
Friij Jung , Plattcrstr. 104, 8700

«l4auenthalerstr .8 . 3-Zimmer-
»? 4 Wohnungen im Gartenhaus,
mir Gas, Bad und Speisek., auf
sof, o, sp. zu verm. 9821

Näh das. P._ __mäuenthaleistr.9,Mtlb.,schöne3-Zim.-Wohn, im Dachgesch.
p. 1. Jan . an ruh. Leute zn vm.
Closet im Abschl. Berm. an 1 sol.
Pers. gestaltet._ 1352
Raueuthalerflratze 12/
3 Zimmer mit Zubehör zu ver-
mieten._ 90183Zimmeru. Zubehör
zu verm Schachlstr. 7, 1. 1218

Römerberg 8,
Hth., sind Wohnungen von1—2—3
Zimiiiern und Küche per sofort o.
später zu verm. 9käh. daselbst bei
Ww. Groß oder Besitzer Karl
Kirchner , Wellritzsir. 27. 985
/ZLchierstcinerstr. 50 (Gemarkung

Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u,
Keller per sof. zn verm. Näb
Neugasse3, Part._ 1800
rFtchwaivachcrstr. 79, 1 Sr . hoch,

schöne Dreizimmcrwohnilng
mit kj, Mans. auf 1. November .o
sp. oji kl. Familie für 430 Mark
zu verm._ 8767
^« reubau Gg. Moog, Wcrder-
*^4 straße a,  3 -Zim.-Wohn mit
reicht. Zubeh., Bad, Speisek,, Balk̂ ,
Erker pp. zn verm._ 4397
/schone 2- und 3-Ziminerwohii.
'v mit Zubehör r. Nenbau Wer-
dcrstraße4 per 1. Jan . o. 1. April
1905 zu vm. Näh. daselbst Stb.,
Part._ 1608ImKTST
Ecke der Hellmundjtr., Neubau,
sind elegante3 Ziminer-Wohnungeii
mit Bad von 550 Mk. an per
1. April, event. früher zu nenn.

Näheres bei 7486
Adolf Haybacli.

«jKJiibeumiiennt. 3, 2. Et., sch.
4-Zim.-Wotznung in. Zub.

auf gl. oder später zu verm. 9iäb.
Part_ 1370

Noekstratze 4,
Wohnung v. 3 Zimmern Balkon,
Mansarde n. Zubehör, im 2. Stock,
per sofort zu vermieten. 600 M.
Näh, im Laden rechts.  5916
ÄHorksträße 14, 3-Zimmerwohn.

mit allem Zubehör sofort zu
vermieten. Näheres Vorderhaus,
1. Stock. 9122

î DH orkiir . 33  Stenvau Ecke der
lliettebcckstr., sch. 3-Ziminer-,

Wohnungen mit reich!. Zubehör .
per fof. od. später billig zu verm.

Näheres daselbst1, bei Rud-
Schmidt 2424

Zietenring 12,
sch. 3 Zimmerwohn., Borderh. und
Milb., Näh, das. Baulureau . 18803 Zimmer«.Zubehör(1.Et)

p. sofort od. später zu verm.
in Dotzheim, Rbeinstr. 49. 1718

Sonnenberg,
Gartenstr. 4 u. 4a (Neubau) sind
per 1. April, cventl. früher, eine
2-Zimmer- und 3 ä 3>Zi»nner-
wohnungen mit Balkon, reichlichem
Zubehör, der Skeuzeit entsprechend,
zu verm._ 231
HHHamliach, Wiesbadcnerstr. .34,
<? 4 bei der Stickelmühle, Wohn,
im 1. St ., 3 Zii»., K. u. Zubeh.
auf 1. Januar o. sp. zu vermieten.
Ausgang durch den Garlen direkt
in den Wald. 1963

_ a Zimmer._
«H»F dlerstr. 10, Dachwohnung, 2
'*44 Zim. ». Küche, sofort oder
1. Jan . zu verm. 1436

Adolfstratze L2,
Stb., Dachstock, 2 Zimmer Per
sofort zu verm. R. Weinhandluiich
Adolsstrasie 14. 6415
m

»Utbrechtstr 3ä abgeschlossene
^4 Mansardenwohnung, 2 Zim.
u. Küche an ruhige Mieler aus
Januar. _ 9769
Vpg lbrechtstr. 44 Stbl Part
^4 2 Zimmer, Küche, Zubehör
aur 1. Januar zu verm Näh.
Hinterb,, Burean._ 3648
^Lülowstr . 4, Hth., 2 Zimmer, St~
ev? und Keller zum 1. Jan . zu
verm. Näh. B., 1. St , l. 510
Ättlücherstr. 17. -Neubau, sind

Wohn, von je 2 Zimmern
u, Zub. p. sos. od. sp. zu verm.
Näd. dorts., P ., r_ 181
tzHTiücherstraße 18, Hths,, 2. St .,

links, schönes leeres Zimmer
zn verinieten._492
/schöne , geräumige 2-Zimmer-

Wohn. ni. Küche u. Keller'
Closet m. Glasthür-Abschluß Pi»
1. Jan . od. später zu verm. Näh.
bei Birkenstock, Büiowstr. 9, Hth.,
1. Stock. 1010
g ^ >otzheimerstr. 7, Stb., 2. Sr.,

2 Zimmer u. Küche per
2. Jan . zn verm. Anzuiehen von
10—12 Uhr. Ausk. 1. St . 1312
î otzheimerstr. 1b, Stb., 2 Zim.
/U  u . Küche zu verm. bei Frau
Weigand. _ 188-1
^ «cotzheiiiierstr. 18, Mitleid., Dach-

wohiiulig, 1 Zimmeru. Küche,
sow. 2 Zimmer u. Küche an ruh
Leute z. verm.Näh. Part. 9934.

- und 2-Zim.-Wohn. Speist.
Jammer, Küche, abgeschlossen,

zu verin. Waidsir. 2, an d. Dotz-
beimerstraße, i» der Nähe des
Güterbahnhoses._ 1730
Cxcotzhcnnerstr. 62, Tiesp., 2 Helle

Räume ni. Wasser, Gas u.
Klos., Keller, sep. Eilig., s. ruhig.
Geschäft. Näb. P .. l. 917
FHrbacherstr. 5. 2 Zimmer und
^2 - Küche(Hth.) aus 1. Januar
zu verniieihen_ 1484
FCAeiSbergiiraße 11, Mtl., 2. St .,45? 2-Zistimer und Küche auf
sofort oder später zu verm. Näh.
Dambachibal4, 1 St._ 1435
Äd ], Froittip.-Wohn. in. od. ohne
'v Stallung aus 1. Jan . z. vm.

Näh. bei Frau Wwe. Kenn,
Hasciigarten._ 1633
cVelenenftr. 16, B.tlb., 2 Zim.,

Küche u. Keller p. 1. Jan.
ob. sp. zu oetmieten. Näh. Ldh.,
1. St „ l._ 1906
FL »> kl. Wohnung zu verm. im
45 / Hth. per 1. Jan . Näh. Hoch-
straße 3, Bdb., Part._ 8313
(̂ .ägerstr. 3, naae der Waidsir.,
XH ich. 2-Zim.-Wohn., 2 St . h.,
aut gleich oo. spät, zu verm. 8488

arlstr. 86, Neubau. 2-Z,mmen
Wohnung zn verm. 7773

Näh. Bdh., 1. St ._
K

J ß '.atlftr. 40, Bdh.. Frontsp.-W..
«4 2 Zim „ Küche, wegzugsh.
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1. St . rechts._ 3902
Öiitdigoffe 9, Dachwohnung, 2
cf4 Zimmer, Kücheu. Keller per
sofort zu vermieten. Georg
Kübn. 6131
»h große Zimmer zum Mödelein-
&  stellen oder auch als Zim. u.
Küche billig zu verm. Näh. Kirch»
gasse 62, S ., P , r. 872
FHsiedrichcrstiaße6, n. der Dotz»
S4 heimerstr., schöne Wohnuilgen,
Part ., 1., 2. und 3. Etage, best,
aus 2 Ziiiiiner, Bad, Speisetammer,
Erk.-Ballon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. bafelbit oder Faul-
brunlienstraße 5, Seitenbau bei
Fr . Weingärlner. Souterain sch.
Lager oder Büreauraum zu ver-
inieten._223

4, Mans.-Wohiiung,
«4 2 Zimmer u. Küche zu verm
Näh. Hth., bei Friehl. 8822
^H, »etzgergasse 18, 2 Zimiiicr,
♦Vt Küche und Keller zu der.
mieten. 330

und 1>Zim»ier>voh»uug b.
zu verm. Neubau Winter-

ineper, Nettelbeckstr. 3._1924
(jjT 3immer und Küche Per sofort
&  oder 1. April zu vermieten.
812 Philippsbergstr. 14.
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/T &ufiat)-Adolsstraße,schöneWohn«
ung von 2 Zimmerna. ruh.

Leute auf sofort zu verm. Näheres
Platterstraße 12._ 1156
«L ^ ohnung, 2 Zimmer u. Küche,

und 1 Zimmer u. Küche,
auf 1. Okt. zu vm. Platierstr. 46,
bei H. Schmeiß. _ 6221
HUKauemhalerstraße9, schöne 2<
w » Zimmer. Wohnung im Hth.
per 1. Januar , event. früher zu
vermiethen. 8486

Näh, das. Mtlb., Part._
lauem haierstr. 9, Hth., schöne

2-Zim.-Wohn. s. Mk. 350,
per 1. Jan . zu vm. Speisekammer;
Closet im Abschluß._1351
HHAHemstr. . 9a, 4. Sk., find 2
«Tw Zimmer, 1 Mansarde, auch
einzelu zu verm._ 8386  I
^ILjömtrDcrg 87, 2 Zimmer, <
v » Kücheu. Keller zum 1. Ion
zu vermiet!«. 723
HLZöderstr. 18, 2 Zimmer, Küche
w * und Keller zu verm. Näh.
Part , bei Thiele. 1995
(Atteiugasse 25 eine Tach-
'«V Wohnung aus . 1. Januar
zu vermiethen. 370
.̂ lchwalbacherstr. 51, 2 Mans. m.
'd Küche per sof. z. verm. Näh.
das. I . St._ 6297

Zimmer und Küche aus sofort
&  ob. 1. Nov. zu verm. Schmal,
ba cherstr. 73._ 9138
ii%  Mansarden mit Glasavschluß
&  zu vermieten. Schenkendors-
straße 1._ 2269
/Achachrstraße30, ein srdl. Dach-

Wohnung, 2 Zun. , u. Küche,
sofort bill. zu vm. Näh P. 1851

leere, neu hergertchieie Zimmer
&  mit Koch» und Leuchtgas zu
vermieten Walramstraßc35, oben
an der Emserstr. Näh. Part. 9177
>̂ H> euritzur. 87, Bdu., Dachmoh-
î i ^ uung von l Zim. u. Küche u.
2 Zim. u. Küche, sowie1 Werkstatt
aus gleicho. später zu verm. Näh.
Bdh., 1 St ., links._ 1373

^ Wohnung v"ii 2
Zimmern, Kücheu. Zubeh.

zu verm. Näh, im Laden. 1895
«Horkstraße 14, Stb.. 2 Zimmer

und Küche sofort zu vermiet.
Nab. Bdh., I. St._ 9191
Oieteurmg 4 ist eine Wohnung
eO von 2 Zimmern und Küche
auf 1. Januar k. Js . zu verm.
Näh, im Bdh. b. Maurer. 8976

Zietenrirrg 12,
2-Zimmerwobn»ng, Borberh. und
Mtlb. Näh. das. Baubureau. 1878

1 Zimmer,
s,§*ruit |tr. 3, ein einz. Zimmer

an nur anständige Perion
zu vermietheu._8381

dlerstr. 50, I Dachzimmer,
Küche(im Abjchl.l u. Keller

zu vermiethen,_ 1954
>»»dtrrnrage 54 ist em Dachzun.

nebst Keller auf gleich oder
1. Januar zu verm._ 9399

Adlerftr . 57
Dachz. und Küche zu venn. 1277
hHLdlerstraße 6ch I Zimmer

Kücheu. Keller zu vermieten.
Räh. bei D. Geiß, Bdh. 6831
t^ oizheimcrstr. 62, ein Zimmer.

Küche u. Keller sos. zu vm.
Näh. P ., >._918
^ochstr . 3 ist ein Zwirner und

Küche aus losort zu verm.
Näh. Vdh., Part . 566

Ein Frontspitzzunmer
und Küche an ruh. tliidcrt. Leute
per sof. zu verm. Näher. Kaiser»
Friedrich-Ring 74, 3. St . 379
(Xirchgasje 19, Bdh., Mansarde
«V ein Zimmer und Küche zu
vermieten. 4460
(2 >ch> 9r' Znumer, event. auch
w Wohn- u. Schkajzim, mit 1
ob. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirchgasfe 36, 2 I.

mdwigstr. 14, zwei Z., K., 1
Z. zu verm  334

N

Nr. » 7.
heizb. Zimmer auf 1. Januar
oder per sof. zu verm. 1441

Roonstraße 11, Part.
oonstr. 12, eine gr. Mans. zu
verm. N. L. 2029

^U> udeshcimcrstr. 17 >tt ein gr.
Zimmer mit Küche in der

Frontspitze zu verm. Näh. das.
Part 2095
^H> ön>eroerg 16, Hth., 1. Ei. ü,
«JV 1 Wohnung, 1 Zimmer u,
Küche, per 1. Januar zu vermiet.
Näheres bei A. Minnig, Adelheid.
straße 47._ 6575
«Ag nst. Mädchen kann sreundt.
-̂ 0 - Parterre» Zimmer erhalten.
S -danstr. 4, P ., r._6799
(Atedanstr. 6, 1. St ., U, schöner

leeres Zimmer an einz. Pers.
zu vermieien._ 984
tfXI . Schwalbacherstr. 8, e. Zim.,'

Küche und Keller zu ver-
mielben._ 1442

chivwdacherstr. 47, ich. Aians.-
Wohn., Zim. u. Küche, an 1

od, 2 rub Pers. sof. od. spät, zu
verm. Näh. I. St _ 8502
(ZLchiersiemerstr. 18, Hinterhaus,

1 Zim., Küche u. Zubeh. z.
1. Jan , zu Penn._ 778
HUL̂ ellritzstr. 26, Dach, 1 Z. u.

K. z 1. Ja », zu vm, 351
/ ^ Kroßes Zimmer im Vdh. sofort
V*/ oder später zu verm. Nüb.
Wellritzstraße 38. Laden. 1228
»Ĥ 4edergasse 52, ein Z,m., Küche

nebst Zubehör zu verm. Näh.
im Laden. 9697

WteS»a»euer weueral-Auzek,« .

Mödiirte Zimmer.
n ldrechtür. 38, 3., r., sch. mövl.

Zimmer zu verm.  1100

m öbi. Zninner zu vermieten
Bleichstr 24, Part . 1672

tOẑ irmarckring 38. Hth.. 9. St ..
"v r., erhält onst. junger Mann
schönes Logis._ 610

Ajehcstraße 2, Man .-Wohnung,
^  1 Zimmer u. Küche, monatl.
16 Mark, zu verm. 9594
1 Zimmer, Kücheu Keiler pe1. Okt. 04 zu verm. Platter.
straße 10._7048
sstirtatterstraße 3 » großes

Zimmer und Küche per Dez.
zu vermiethen._373
Philippsbergftraße 2,

leeres Zimmer an e»lzcl»e Perio»
zu vermieten. 1979
«iR̂ auenthaterstr. 4, schöne Front-

spitze mit Küche, sowie Werkst,
für Satlier od. Lagerraum aus l.
Jan , zu vm. Näh. Laden. >950
HVttalramstr. 1, sch. heizb. Lians

z. verm. Näb Part . 1698
^U> hciniir. 93. e>» Zimmer und
*** Küche zu verm. Näh. Elt-
villerstr. 14, P ., b. Dietzel. 6683
>H) vderstr. 19, Dachwohnung,

1 Zim. u. Küche, au! 1. Jan.
zu verm. Näh. Part . 1329
HNZömerderg 19. ein sch. Eckzim.

u Küchep 1. Dez. zu vm.
Näh. Schachlstr. 29, 1. St , 1437

^L̂ iücherpiatz5, Pan ., r., eieg.
möol Zimmer sosort zn ver-

micthen 84-0
äf̂ iaremoaleistr. p,  Holliparl., r.,

gut möbl. Zim. in. Kafsee,
20 M., an Geschästs-Fräuiein zu
veimie.ben. 727
»H Froillspitz-Zimmcr, mövl. oder

unmöbiirt zu verm. 9155
Dotzheiiiierstr. 10, 1. St.

FLinige junge Arbeiter crh guten
Miltagslisch Dotzheimerstr. 46,

Glh., Part , I. 1691
uft. Arbeiter erh. Kost und
Logis Dotzheimerstr. 46, Hib,

P ., s. _ 9765
«Jlfjeuü. Arbciier erh. Koii und
^ Logis Totzhcimerstraße 98,
Bob., 2 St .. I. _ 5039
D otzheimerstr. 62, Glh., 2., l.,

erh. reinl. Arb. bill. Logis. 1

dlcinl. Arb. erh. Kost u. Logis
Dotzheimerstr. 98, 2.. 1. 204

flßmjeritt . 25, P „ möbl. Zun
wL- zu verm., auch erh. 6 Leute
Schlafstellê 2020
Mödl. Zim. mit od. ohne Pens.

zu verm. 7789
Frankenstr. 93, 2. St ., 1.

»ms. möbl. Zimiiier zn verm
Frieorichstr. 12, V., 3. 1331

»HdZobl Frontspitzzlininer, Woche
3 Pik., zu verm. 1659

_ Gerichtstiaße 5.
^ ^ ellmundstr. 2, 2. Et., l., nächst

b. Dotzheimerstr.. 1 gr.. sch.
möbl. Zimm. an best. Herrn als
Allrinm. abzugeben. 897
L^ eumuudstr. 40, >. St ., t., r.

Arb. erh. Schlasstelle. 28

Anständige Arbeiter
erhalten Schlaistelle 8424

Helencnstraße 5.
* »» in Arbeiter findet Schlafstelle
^ Helenenstr. 9. Frlsp. 9289
Ml ) öbl. Zim. in. 2 Betten z»
mrl  vermietden 2101

Hermannstr. 1, 2. St.
AXetmannftt. 21, 1., t .. möbl

Mans. zu verm. _990
2)töbt Zimmer

zu vermiethen 1595
Hermannstr. 22, 1. St.

(Oßeinl. Arb. erh Kost und Logis
Moritzstr. 9. M., 1., 1. 541

n tederwaiostr. 11, p. t., mövl.
Zimmer zu verm.  9314

^Zriatterstr. 8, 1. Et., gui mövl.
^ Südzim. m. 2 Fenst., prima
Bett. 18 M. v. Mt. z. vm. 1766
<7̂ -ein möbl. Zunmer mit separ.
O Eingang, auch gn eine Dame
zu vermiete». SiaunUhaierstr.^ 6,
Hochp 5563

R auenlhalerftr. 6, 2. St ., erh.
anst. L. b. Kost U. L. 8899

FL-lvo ältere Dame kann ein un«
>3^ möbl. Zimmer baden. Rauen-
thalerstr. 10, Mtb., Part . 8716

Efnf. möbl. P .'Zim. »I. 15 Mk.
m. K. Rheinstr. 77S .P. 8868

^UKömerberg 15, ein gut u. ein
wV eins. möbl. Zim., beide mit
cp. Eing., auf gl. zu vm. 2080

stkäh. Part , Ladern_ _

P ödttrte Mansarde zu vermiet.Nöderstraße 19, 2. Stock,
rechts. 9950

junger Aiann kann Kost und
'X) Logts erhalten 8096

Sedanstr. 7. Hih , 2. St ., I.
^Qinsach möbl. Zimmer zu ver-

mieten. Näh. Seerobenstr. 26,
Hth., 2. S -., r.  1334
^»4 rbeuer erb Schläfst. Scharn-

borststraße2, Part., r., bei
Knorr. 800
^tchachtiir . 4. 1. St , e. sch., srdl.,

möbl, großes Zimmer, neu
bergeiichtel, zu verm._ 696
rLchwaibacherur. 3, 2., rechts,

schön möbl. Zimmer billig zu
vermiethen. 1569
476 ,l. Schwalbacherstraße 8, zwei

fl. Zimmer mit Kochosen zu
vermiethen. 1443

S ,teingasse 20, 3. St ., t., 1 möbl.
Zun, zu verm.  7852

(Atchwalbacherslrage 53, 1. St,
ein schön möbl. Zimmer mir

Klavir u. ein eins. mödl. Zimmer
gleich zu verm.  1363

leixgasseH ^ ^ Sttflfeinsch
inöblirteS Zimmer billig zu

vermiclyen. 1911
'Ftchwalbackerstr. 59, 2. St ., r.,

möbl. Zu», m. gut., bürgerst.
Pension zu vermieten. 3789
I  mövi.Z.a.best.Herrn ev.a.2Herr» z, verm. Scharnhvrftstr.
2. 1 Stg . tinks. _ 9628
Rein! Arb. erh. rion u. vogis

Schnlberg 6. 2. St . 1614
<Aut möbl . Zimmer

mit Pension von 2)if. 60 an zu
vermiethen. Taunnsstr . 27,1. 4220

V)ut möbl . Zimmer
per 1. Jan . zu verm. 1951

Wcstendstr. 1. Part ., lks.
(.junger Mann erh. schön. Logis
XI Walramstr 13, 1., l. 1861
SfWalramftr . 35, 1 St ., oben an

per Emserstraße, möblirtes
Zimmer zu verm.  100
»»Ntteuritzslraße 33, sreundt. mobl.

Zimmer zu verm. 9787
«Zwei anst. junge Leute können

-O Zi"tt t" ' a Betten erhallen
1850 Wellrivstr 33, H., 2.. I.

ttut möbl. Zimmer zu vermiet
" Dvrkstr. 4, 2. St.  9758

^UR) öbl. Zimmer »nt Pension,
JJV  45 Mk„ zu verm. 1550

Aorkstr. 10, 2.
immermannstr. 6. Hth., 1 St.

<Q möbl. Zim. b. z. verm. 8298
UenftgncH.

Villa Granllpair,
Emserstraße 13.

Familien -Pension.
Elegante Zimmer , grosser

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6807

Aäde « .

^U) einl. Arb. iler erh. Kost und
Lvgi«. Näheres Karlstr. 3.

1. St._ 1445
Lmseuftratze 4 » , I.,
gut möbl. Zimmer an best. Herrn
zu vermieten. 115

Möblirte Lvohnung
3 Zimmer und Küche zu vermieten
Mauergasse 3/5. 1675

Möblirte Zimmer
zu vermieten 1676
_ Mauergaste 3/5.
Schlafstelle zn vermiet.
Mauergasse 12, bet Maier >m
Laden._560

P attnit.12,3.Si..b.Schäfererh. ein nur anst. j. Mann
Ich. Logis m o. ohne Kost. 9953

Gut möbl . Zimmer
sojorl zu vermiethen 628
_ Mülüaastc 13, 2. St.
SU eu9Q'fe 0 , 3. St ., l. erh. Hess.
VI - tLeschäslSIcute gute Kost und
Logis aus gleich. 1920

l ^adcnlokal im Hause Römer-
berg 16 mü Zimmeru. Küche,

event. auch mit größerer Wohnung
p. 1. Juli er billigst zu verm.

Näheres Adelhejdstraße 47. bei
A. Minnia_1661
441 neijtiiauitr. 23, sehr schöner,

ger. Laden mit Zimmer
(300 Mk. jährlich) zu verm. Auch
Werkstättem. Wohnung das. Näh.
Hochv., rechts daselbst. 1503
4Xmiiannfti . 3 , Laden mit ob,

ohne Wohnung gl. 0. sp zu
verm. derselbe eignet sich für eine
Filiale od. für ein Fahrradgeschäft
mit Reparatur-Werkstätte. 1942

Neubau Luisenstr 25
per gleicho. spät, zu verm.:

Großer Kaden.
ca. 103 □ ■SWtt., mit 2
Schaufenstern und Zube¬
hör , auch für Bnrean»
zwecke geeignet. Zentral¬
heizung , elcktr Licht,
Leucht - »nd Heizgas.

Näh. im Bureau CSelir.
Wngemaim , Luisen,
straße 25. 8236

,» llatterstr. 42, Laden mit2 Zim
Pu Küche, p. f. Fri '. o. Schnell
'vhlere: zu verm. Näh. bei Weil,
2. St . 432
tfVl . Schwalbacherstr. 0, großer
«I Laden mit Wohnung und
300 Q -Mir , Lagerraum, ganz od.
getheilt zu verm Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 31, 3.  1668
/Schoner gr. Laden mit 2 Erlern
^ u. Wohn., Wörthllraße 19
nahe der Adelheid» u. Schierfteiner¬
straße wird im Januar gebrochen
und ist bis 1 April zu vermieten
Näh. 2, Etage  7829

Webergaffe36,
der Laden von Frau Hofspengler
Kühn nebst Wohnung und Lager,
raum ist auf gleich oder später zu
vermieten. Näheres Kirchgaste 9,
bei Georg Kühn _ 1562

HULAedergastc 39 sind zwei
geräumige L &den

mit je einem Nebenraum, sow.
mit oder ohne Wohnung aus
1. April 1905 zn verm

Näheres bei 6860
Hch. Adolf Weygandt

Ecke Weber- und Saalgaste.

»lorkstr . 29. 1. St ., 1.. schöner
Laden m. Nebenraum (300

Akk.) sosopt zu verm. (Bisder
Rasicrgeschäst. 1204
IKaden mit 3-Ziuiiner-Wohnung
^  in der Villen. Kolonie„Eigen¬
heim" zum 1 Jan . z. verm. Näh.
Eigenheimerstraße1. 1. St . 1336

Eiu Spezereiladen
nebst Wohnung billig zu vermieten
auf I. April, Sonnenderg. Nam-
bache straße 42._ 1973

; erst rite » etc.
ftun Hauie Adelheldstraße 1i
X) Weinkeller für ca. io
Stück mit Flaichenlager Mit oder
ohne Bureau-Räume sofort billigst
zu verm. Näheres daselbst bei
A. Minnig. _ 1501

Haufe Adeiherdstraß- 47,
XI Weinkeller j. 20—25 Stck.,
per sofort billigst zu verm. Näh.
dafelbst bei Minnig . 3870
ing delheidstraße 83, Weinkeller u.
-44 Packraum zu vermieten. Näh.
daselbst oder Oranlenstraße 54
Part ., links. 2897
611 doisiiraße1 sind auf sosort
44 große Helle trockene Lager¬
räume, für jedes Geschäft geeignet,
sowie in den Seitengebäuden Woh¬
nungen von 2 und 3 Zimmern,
Stallungen für 86 Pserde zu ver-
inietben. auch werden Pensions-
pferde angenommen. . Per Oktober
geräumige Läden u. Wohnungen
im Vorderhause._ 108
*>l jk ttich.rpiatz 3, kl. Weinkeller,
4J 18—20 Sk. lastend, per los,
od. Ip. zu vm. Näh dorts. i. Lad.
o. Blücherstr. 17, P.. r., 352
6X> lücherplatz 3 . gr. Helle Werkit.
4 ) p. sos. od. sp. zu verm. Näh
dorts. im L. o. Blücherstr 17. >80ooris . ITT 42. 0. OlUUItUH x ».
>H4iüch-rstr. 17, gr. Weinkelter
4J in. Faßballe u. Kontor p s.
o. sp. z. vm. N. dorts., P ., r. '53
gr > otzhe>merstraße 105, Güter-

babnhos, schöne Lagerräum
oder Werkstatt, sowie Stallung in
u, ohne Wohn, zu verm. 10014
<7»» rantenstragc 13, eine Wertst,

cp. mit o. ohne Glasdach, mit
od. vH. W.. a. 1. April, z. v. Näh.
Part . 814

G rabenstr. 30 sino Werkstätten
— u Wohnungen von 2 Zim

mit Küche u, Zubh., sowie ein
ganzes Haus in der Metzgergaffe
(paff, für Trödler, Antiquar oder
Schuhwaarenhändler) p. 1. Aprll
1905 zu verm  1683

Gneisenaustraße 9,
Ecke Uorkstraße Schöne Automo¬
bil-Lager- u. Kellerräume zu verm
Näh. Seerobenstr. 30, P . 3254
•«Jitiei mit Wasserleitungu. Ad
-O laus veriehene, Helle trockene

KeUer
zu vermieten. Näh. Gneisenau-
straße 25, Vdh., 2. St ., 1.
5279 Schönermark
g^Aövenstr. 17, gr. Heller Part .»

Lagerraum, ca. 145 d -m.»
sowie ebenso großer Weinkeller u.
150 qm Hoskeller aus gleich zu
vermieten. Näheres Vorderhaus.
Parterre. 7533
LXerderstraße33, per 1. Aprll

1905 schöne Werkstätte und
Keller mit GaS u. Master, mit o.
ohne Wohnung zu verm. Näberes
Vorderh., Part . _ 9946
«xellmundstr. 41, Hinterh., Part.
ife? ist eine sch. Werkklätte per

sofort zu vermiethen. Näheres bei
J . Hornung Jt  Co . ,

2096 Häfnerqaste 3.
»ß» rdeitsraum oo. Lagerraum
■++  großer, heller, mit Aufzug
auch geteilt, zum 1. Nov. zu vm.
Näh. Jahnstr. 6, 1 Et . 2614

Kitdrichkistraßk8,
schöne Helle Werkstatt für jed
Geschäft passend, auch für Metz,
gerei eingerichtet, zu vermiet. Näh
daselbst. Part . 8966

iFitallung für 2 Pserde nebst
Futterraum für gleich oder 1,

Dez. zu verm. Näh Lahnstraße 22,
1. Bl._ 540

Keller . “ VL
Nikolasstrae 23. Part . 663o
4»> ranienur. 24, Hlbs.. Parterre

1 Bureau oder Lagerraum,
geeignt, zum 1. Jan ., un 1. St.
zwei Zimmer. Küchea. ruh. Leute
zu verm. 9694
^ZLchuigasje4. die fetth. Schmiedc-Werkstättenm. Wohn., auch
für jeden anderen Geschästsdelried
geeignet, bi« 1. Januar zu verm.

Näb. Hth. ! Tr . d. 8529
eŝ -horf., Hosr. u. Keller, cv. mit
-4 -- Wohnung zu verm. Noou-
straße6. 7795

(fiöfellet
1)1. zu Perm. Nöderstr. 35. 9707(l. zu verm. mooeriir. 00. v/vi

Nömerlrer g 8,
große Küfer -Wcrkftätte mit
großem Keller, mit oder ohne Wohn
ung per 1. Januar zu vermieten.
Zu ertragen C . Kirchner,
Wkllritzstr. 27 Eckladen 9797

Römerberg 8,
Stallung für 5 Pserde, mit gr.
Fullerraiun, Wagen-Remise, mit
oder ohne Wohnung auf 1. Januar
1905 zu vcriuietea. Zu erfragen
C . Kirchner , Wellritzilr. 27,
Eckladen. 9798

Römerberg 8,
große Werkstatt , geeignet für
Lackirer, Schreiner oder Glaser m.
oder ohne Wohnung per 1. Jan.
1305 zu vermieten Zu erfragen
C . Kirchner , Wellritzstr. 27,
Eckladen. 9799

Ei « großer Raum,
ca. 200 qm , al - Lager¬
raum ov. für ItoufektionS-
gcfchäft , zu vermieten.
Schwalbacherstraße 30, Garten¬
baus, 2. Etaae. 4963

Weinkeller
mi» Zubehör, Größe ca. 50 Stück
auf dem Boden zu lagern, nebst
Faßhalle u. Bureau zu vermieten,
sowie ein Keller , ca. 100 qm, ge»
eignet für Apfelwein, Kariofjetn etc
Stbiersteinerstr. 18. 3398
(̂ teiiigaste 25 eine Werlstätte
W auf J. Januar oder später
zu vermieten. 1859
LDdroher Lagerraum od. Werk»

stätte nedft Comptoir und
Keller mit oder ohne Wohnung
per sofort oder später zu verm.
Näh. Friedrichstr. 8, b Hrn. Tap.
Bremser od. beim Bes. Wilhelm»
straße 10». 3. 1489
£N;ür Kutscher Stallung f.

4—5 Pferde un Weilend
nebst3-Zim.Wobn. u. allein Zubeh.
per 1. April 1905 zu verm.

Ost. u. K . S . 103 an die
Exped. d. BI. erbeten. 1328

Aorkstratze 4,
1 Werkstatt im Souterrain, m
welcher bisher Flaschenbier- und
Mineraiwassergeschäst mit Erfolg
betrieben, 162, evmt. 288 M., per
1. Oktober zu verm. Näh. Part,.
im Laden rechts.  5304
«lorkstrahe 14, Stallung sur
4J Pserde oder Werkstätte zu
verm. Näh. P .,' 1. Stock. 9124UI. JIUO. O. , j . ^ J «

dslorkstraße 14, gr. Kellerräume,
auch geteilt, zu verm. Näh.

Lobs., 1. St._ 9125
-Hieienring 4 eine fl. Werkstättte
o per 1. Jan . 1äv5 zu vermiet
Näh, das- bei Maur/r.  8977

2 Kapitalien.

Die

Aevh.PslUl-briej'Bll!i!
zu Berlin

vergiebt erste Hypotheken zu
coulanten Bedingungen durch
den Berlreter
Sensal P . A . Hermann,

Sedanplatz 7, 738

Die

vergibt Capital aus erste Hypotheken
zu zeitgemäßen coulant-n Beding¬
ungen (d. erste Baurate kann nach
d. ersten Balkenlage erfolgen). Näh.
bei u. Vertreter 1656

Sensal 1*. H . Herrn an,
Sedan lay 7. Telefon 2814

;ch kaufe
Gülerzieler. Nesikausschillingc, auch
sonstige gute Forderungen, Erb
schastsantcile etc. Angeb erb. «uh
A' M. 299 a. b Erv. d. Bl. 292

/Lleld -Darlehen , iede Höh- M
iNj . a. Schuldsch., Wechs..8eb«nz!
vers.. Hypoih. zu 4. 5, 6°/, iz^
günst. Eich-aum. Schöneberg Berg,
Gr. Görschenstr. 4. 20M116Gr. Görschenstr. 4,_ 20'>ttzg
CÄOtieön, rmenw. Siuckzahlm^

diskret, reell, Rückporto. 28z
Alsrev Seyferth,

Berlin 87V.. 48. ^
£Ä <trlcbHC dis 300 M. gegen
/Zs  ratenweue Rückzahlung giebt
diScret u. prompt. Eichbaum,
Berlin Vf.  57 , Großgörschelur4
Zahir. Dankichr. Rückp. 212juä

Die Rheinisch-Westfäl.Boden-Credit-
Bank

zu Köln vergiebt Capital
auf erste Hypotheken(auch
Bauraten) zu zeikgemäßeii
Bedingungen durch den
Vertreter 648
Sensal P . A . Hcrman,

Sedanplatz7. Tel. 2314.

. . - - - „
äli Verschiedenes. II

Revisioncn .Bilan-
^lUUfvl zc„ , Steuer -Dekla¬
rationen , Einrichr. u. Btilraz
von Geschäftsbüchern besorg zn>
ver ässig älterer erfahrener Kauf,
mann diScret nach langjähriger
Praxis. 1457

W pfttkat»,
Philippsbergstraße17/19., 3., t.

Haarketten,
Haarzöpfe,
Puppenperücken,
in jeder Ausführung, von I Mk.

an, bei 1128
K Löbig , Friseur,

Bleichstraße, Ecke Helenenftnift.

1Probemesser umsonst
geben jedem , der
unsere Ware noch
nicht kennt und
gewillt i*t , bei
guter Lieferung
von uns zu kaufen.
Senden Sie diese
Anzeige mit 80a
Briefmarken (für
Porto etc .) ein, so
erhalten Sie ein
elegant . Taschen*
mea8er mit 2prima
Klingen , Heft kein
geprägt ln AU-
silberoxyo , ne“ 1
relchhalt . CMilM
amtonet und frw*

Saam&Co.
ßtalilwarenfabriH,,
Foche324̂oiNi,

■ 1/1195

Jagdwssten
f Knaben u Herren)

gine dauerhafte
Qualitäten.

Grosse Auswahl.
Billige Preise.

Friedr.Exner,
Wiesbaden , Neugasse 14-

941

Nähtische,
Serviertische, Paneele, Truwea^
Pfeiler, und Sophaspieg-l. «w,
kows, Kleiderschränke, Watt
moden, Sopba» u. Ausziedb
Taschen-Divans, Stühlerk. -rbf
Weihnachten mit

10°|0 Kiditl
noch ab.

Möb - L»a» _
Will,. Waqesi

vis-a-vis Libweinem etzgeretV-
Für alle « üchersreu »»«'

m
»IE S B AD 1

«n - und verkauf
»nd neuer Litterawr. 8S

. . —. ui—. ..  —
tC ,in Posten U.derzi-her u. 3 ^
^ pen v. 4 M. an. Knab'«.
Schulhöfenv. 75 Pf . b
Knabenioppenv. 2,30 M-
Mannshoscn v. 2.50 M. Ag-k.n „»>> staunend ^
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